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Kreisverkehr am 4. Juli offiziell freigegeben

Am 26. Juni 2015 begann mit einem feierlichen 1. Spatenstich 
am neuen Busbahnhof der Ausbau der Bundesstraße B 156 in 
Spremberg. Ein über viele Jahre in enger Partnerschaft verfolg-
tes Konzept zwischen dem Landesbetrieb Straßenwesen Bran-
denburg und der Stadt Spremberg wurde damit umgesetzt und 
zu Ende geführt. 
Nach intensiver Bauzeit konnte dieses Vorhaben 3 Monate frü-
her fertig gestellt und am 4. Juli 2018 der endgültigen Nutzung 
übergeben werden.

Die feierliche Freigabe haben Frank Süsser, Referatsleiter im 
Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur, Ines 
Jesse, Staatssekretärin des Ministeriums für Infrastruktur und 
Landesplanung sowie Sprembergs Bürgermeisterin Christine 
Herntier gemeinsam vorgenommen.
Kulturell umrahmt wurde die Freigabe durch die Darbietungen 
einer Kindergartengruppe aus dem KinderSPIELgarten des 
Krankenhauses Spremberg sowie die Möglichkeit von Oldti-
merfahrten für alle Anwesenden.
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ich gebe zu, ich habe 
überlegt, ob ich die Ein-
wohner unserer Ortstei-
le extra begrüße, habe 
mich aber dagegen 
entschieden. Ich bleibe 
bei meiner Meinung, die 
ich auch in der letzten 
Stadtverordnetenver-
sammlung noch einmal 
bekräftigt habe: Wir 
sind alle Sprember-
ger! Es ist nicht so, wie 

manch einer immer wieder vermutet, öffentlich äußert 
und meint, dafür auch Beweise zu haben.
Die Stadtverwaltung und insbesondere ich als Bürger-
meisterin treffen keine Entscheidungen gegen unsere 
Ortsteile. Es ist in allen Städten so, das ist einfach der 
Charakter einer Stadt, dass es ein Zentrum gibt und 
Randbereiche. Das trifft für die Kernstadt zu, auch da 
gibt es Unterschiede zwischen Stadtmitte und Außen-
bezirken. Genauso verhält es sich mit unseren Orts-
teilen.
Wie oft wurde kritisch bemängelt, dass die Innenstadt 
nicht mehr so attraktiv ist. Nun haben wir mit dem 
Verfügungsfonds endlich ein geeignetes Instrument 
gefunden, um die Innenstadt aufzuwerten für alle  
Spremberger und auch für unsere Gäste. Das nun 
wieder infrage zu stellen mit dem Hinweis, „das wäre 
ja nichts für die Ortsteile“, ist nicht zu verstehen.
Die Stadtverordneten stellen trotz schwieriger finanzi-
eller Situation die Kulturmittel für die Ortsteile zur Ver-
fügung. Das ist auch viel Geld. Die Dorfgemeinschafts- 
einrichtungen werden unterhalten und bei Bedarf,  
z. B. aktuell in Graustein, neu geplant.
Die Kitas in unseren Ortsteilen stehen den innerstäd-
tischen Einrichtungen in nichts nach. Es gibt in der 
Innenstadt Kitas, die noch saniert werden müssen, 
genauso wie in den Ortsteilen. Es gibt Straßenbau-
maßnahmen in der Innenstadt und in den Ortsteilen. 
Lärm gibt es in der Innenstadt und in einigen Ortstei-
len. Das Unkraut wächst überall, in der Innenstadt und 
in den Ortsteilen. Unsere fleißigen Mitarbeiter des Be-
triebshofes reagieren bei Bedarf schnell und unkom-
pliziert und helfen auch mal außerhalb und zusätzlich 
zum Grünpflegeplan.
In der letzten Stadtverordnetenversammlung wurde 
auch zum Thema Lärm im Ortsteil Schwarze Pumpe 
diskutiert. Dieser Ortsteil wurde, und das war und ist 
dringend erforderlich, durch die Umgehungsstraße, 
die Nordanbindung und auch durch die Änderung der 
Beschilderung vom Verkehrslärm entlastetet.
Seit 4 Jahren arbeiten wir daran, nun auch den Kreis 
zu schließen und die Südanbindung zu bauen. Die 
Wirtschaftsförderung, der Zweckverband Industrie-
park Schwarze Pumpe, Verwaltung und Abgeordnete 
arbeiten Hand in Hand. Und wenn es erforderlich ist, 
eine Lärmschutzwand zu bauen, dann wird das auch 
geschehen. Das Angebot von Verwaltung und Bau-

Liebe Sprembergerinnen, liebe Spremberger,
ausschussvorsitzenden steht: „Wir werden alle Hinwei-
se aufnehmen und im Rahmen der Umweltprüfung wird 
das auch untersucht werden.“
Es geht auch darum, für den Industriepark Schwarze 
Pumpe die besten Voraussetzungen für eine positive 
Entwicklung zu schaffen und die Anbindung spielt da-
bei eine wichtige Rolle. Sie können mir glauben, aus 
meiner aktiven Mitarbeit an den Themen zur Struktur-
entwicklung in der Lausitz weiß ich es mit Sicherheit: 
Wenn wir mittelfristig keine neuen hochwertigen Indus-
triearbeitsplätze schaffen, dann wird es sehr schwierig, 
wenn nicht sogar unmöglich, den gewohnten Standard 
zu halten. Aber das ist doch nicht gegen die Menschen 
gerichtet, warum wird so etwas suggeriert?
Ich war in diesem Zusammenhang sehr erstaunt und 
auch verärgert, welche Schlussfolgerungen da aus der 
Vorlage zum Offenlagebeschluss „Südanbindung In-
dustriepark Schwarze Pumpe“ gezogen wurden. Genau 
das Gegenteil ist der Fall: Die Offenlage des B-Planent-
wurfes ist ein Mittel, um den Bürgern die Wahrnehmung 
ihrer demokratischen Grundrechte zu sichern und sich 
durch Beteiligung aktiv in den Planungsprozess einzu-
bringen. Dabei werden natürlich alle Bedenken erfasst, 
geprüft und in einem Abwägungsprozess sorgfältig ab-
gewogen. Daran halten sich die Verwaltung und auch 
die Abgeordneten. Nur die Beteiligung muss vom Bür-
ger selbst ausgehen und die Möglichkeit wird mit der 
Offenlage der Planungsunterlagen eingeräumt.
Ärgern muss man sich auch über die Verwüstungen, die 
in unserem Stadtpark am Brunnen angerichtet wurden. 
Egal ob es Diebstahl oder die Lust an Zerstörung war, 
das ist eine Sauerei! Der Laga e. V., der Georgenberg-
verein, die Mitarbeiter des Betriebshofes und viele eh-
renamtliche Helfer tun viel für die Pflege des Stadtpar-
kes.
In einer Nacht wird dann so viel Schaden angerichtet, da 
kann man nur wütend und traurig sein.
Ich hatte mir vorgenommen, in meiner regelmäßigen Ko-
lumne im Amtsblatt möglichst positiv über unsere Stadt 
zu berichten, ohne die Probleme unter den Tisch zu 
kehren. Deshalb auch heute: Wir leben in einer schönen 
Stadt. Ich war zu vielen Festen in den Ortsteilen einge-
laden, es gab einige Jubiläen unserer Ortsfeuerwehren, 
das 24-Stunden-Schwimmen war wie immer toll, mäch-
tig was los in Spremberg.
Nun kam eine ganz neue Veranstaltung dazu, die „Weiße 
Tafel“.
Sowohl das Weinfest in der Karl-Marx-Straße ist zu er-
wähnen als auch das Programm auf unserer Freilicht-
bühne ist toll, für jeden Geschmack ist etwas dabei!
Ich nehme jede Einladung und jeden Termin wahr, den 
ich einrichten kann. Tun Sie das auch und Sie werden 
sehen, es ist so viel los in der Stadt und in den Ortstei-
len, man schafft gar nicht alles!
Also genießen Sie das Angebot, bleiben Sie kritisch 
aber auch optimistisch!

Ich wünsche Ihnen einen tollen Sommer!

Ihre Bürgermeisterin
Christine Herntier
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Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg vom 04.07.2018
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Gegenstand G/VI/18/0178
Schließung und Aufhebung von Teilflächen der kommuna-
len Friedhöfe der Stadt Spremberg
Im Ergebnis der Diskussion zur 1. Fortschreibung der Fried-
hofskonzeption der Stadt Spremberg wird eine Teilfläche des 
Friedhofes Sellessen aufgehoben und Teilflächen auf den 
Friedhöfen Cantdorf, Groß Luja, Graustein, Terpe, Trattendorf, 
Türkendorf, Schwarze Pumpe Nord, Schönheide, Slamen, Sel-
lessen, Weskow und Waldfriedhof geschlossen.
Die betroffenen Teilflächen der Friedhöfe sind auf Luftbildern 
gekennzeichnet, die der Beschlussvorlage als Anlagen beige-
fügt sind.

Gegenstand G/VI/18/0239
Ergänzungssatzung „Hasenheide“ - Abwägungsbeschluss
Der Abwägungsvorschlag zu den Stellungnahmen (s. Anlage) 
wird gebilligt.

Gegenstand G/VI/18/0240
Ergänzungssatzung „Hasenheide“ - Satzungsbeschluss
Die Ergänzungssatzung „Hasenheide“ in Spremberg wird ge-
mäß § 34 Abs. 4 und 6 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung 
beschlossen.
Die Begründung wird gebilligt.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Ergänzungssatzung 
„Hasenheide“ ortsüblich bekannt zu machen.

Gegenstand G/VI/18/0246
Bebauungsplan Nr. 104 „Wohnen an der Bergstraße“ - Auf-
stellungsbeschluss
Für das Gebiet „Wohnen an der Bergstraße“ in der Gemarkung 
Spremberg, Flur 18, Flurstücke 47 und 320 wird ein Bebau-
ungsplan Nr. 104 (Anlage 2) gemäß § 13a Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) und § 3 Kommunalverfassung Brandenburg 
(BbgKVerf) im beschleunigten Verfahren aufgestellt.
Planungsziel: Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebietes 
(WA) gemäß § 4 Baunutzungsverordnung (BauNVO)
Eine Umweltprüfung wird nicht durchgeführt.

Gegenstand G/VI/18/0247
„Richtlinie der Stadt Spremberg zur Mittelvergabe aus 
dem Verfügungsfonds in der Einkaufsinnenstadt“
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg rich-
tet innerhalb der „Einkaufsinnenstadt“ einen Verfügungsfonds 
ein und beschließt als Grundlage die „Richtlinie der Stadt  
Spremberg zur Mittelvergabe aus dem Verfügungsfonds in der 
Einkaufsinnenstadt“ (siehe Anlage).

Gegenstand G/VI/18/0248
Aufgabenstellung zum grundhaften Ausbau der Lustgar-
ten - und Fröbelstraße zur barrierefreien Erschließung des 
Gesundheitszentrums
Zur barrierefreien Erschließung des Gesundheitszentrums wer-
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Allgemeinverfügung für Festbesucher,  
Festteilnehmer, Akteure und  
Gewerbetreibende während  

des Heimatfestes 2018 in Spremberg
Adressaten:
Diese Verfügung richtet sich an alle Personen, die sich während des 
Heimatfestes 2018 in der Stadt Spremberg im Festgelände aufhal-
ten. Die Anordnung der Punkte 4 und 5 dieser Verfügung richtet 
sich an alle Gewerbetreibenden, die während des Heimatfestes 
2018 auf Flächen außerhalb geschlossener Räume im Festbereich 
und in angrenzenden Straßen ein Gaststättengewerbe betreiben.
Die Stadt Spremberg erlässt folgende
Allgemeinverfügung
für Festbesucher, Festteilnehmer, Akteure und Gewerbetrei-
bende während des Heimatfestes 2018 in Spremberg:
1. Das Heimatfest 2018 findet zu folgenden Hauptveranstal-

tungszeiten statt:

10.08.2018 17:00 Uhr bis 24:00 Uhr
11.08.2018 00:00 Uhr bis 03:00 Uhr

09:00 Uhr bis 24:00 Uhr
12.08.2018 00:00 Uhr bis 03:00 Uhr

10:00 Uhr bis 22:00 Uhr

2. Die Nachtruhe wird im Veranstaltungsgelände wie folgt 
verkürzt:

10.08.2018 22:00 Uhr bis 24:00 Uhr
11.08.2018 00:00 Uhr bis 04:00 Uhr

22:00 Uhr bis 24:00 Uhr
12.08.2018 00:00 Uhr bis 04:00 Uhr

3. Der Betrieb von Tonwiedergabegeräten im Freien wird inner-
halb des Veranstaltungsgeländes für folgende Zeiten gestattet:

10.08.2018 17:00 Uhr bis 24:00 Uhr
11.08.2018 00:00 Uhr bis 02:30 Uhr

09:00 Uhr bis 24:00 Uhr
12.08.2018 00:00 Uhr bis 02:30 Uhr

10:00 Uhr bis 21:30 Uhr

4. Der gewerbsmäßige Ausschank alkoholischer Getränke im 
Freien ist innerhalb des Festgeländes und in unmittelbar 
angrenzenden Straßen zu folgenden Zeiten untersagt:

11.08.2018 03:00 Uhr bis 09:00 Uhr
12.08.2018 03:00 Uhr bis 10:00 Uhr

5. Während der Veranstaltungszeiten ist im Festgelände 
(räumlicher Geltungsbereich) der gewerbsmäßige Aus-
schank von Getränken in Glasbehältnissen untersagt. Die-
ses Verbot gilt nicht für Räumlichkeiten und Freiflächen von 
ortsfesten Schank- und Speisewirtschaften, sofern durch 
den Betreiber sichergestellt werden kann, dass der Ver-
zehr dieser Getränke ausschließlich an der Stätte der Leis-
tung erfolgt oder wenn auf Trinkgläser ein angemessenes 
Pfandgeld, von mindestens 2,00 €, erhoben wird.

den die Lustgartenstraße von der Einmündung Heinrichstraße 
bis zur Wendenstraße und die Fröbelstraße von der Einmün-
dung Petrigasse bis zur Lustgartenstraße grundhaft und barri-
erefrei ausgebaut. Gleichzeitig erfolgt die Erneuerung des Re-
gen- und Schmutzwassernetzes und der Straßenbeleuchtung.
Die Maßnahme ist Bestandteil des beschlossenen und geneh-
migten Umsetzungsplanes 2018 – 2020. Somit wird die Maß-
nahme aus Fördermitteln des Programmes „Stadtumbau – Auf-
wertung“ finanziert.

Gegenstand G/VI/18/0250
Bebauungsplan Nr. 95 „Südanbindung Industriepark 
Schwarze Pumpe“ - Billigungs- und Offenlagebeschluss
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 95 „Südanbindung In-
dustriepark Schwarze Pumpe“ mit der Begründung wird in der 
vorliegenden Fassung gebilligt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes und seine Begründung sind 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen 
und die beteiligten Träger öffentlicher Belange von der Auslegung 
zu benachrichtigen. Eine Umweltprüfung wird durchgeführt. Der 
Umweltbericht ist ein gesonderter Teil der Begründung.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Offenlage ortsüblich 
bekannt zu machen.

Gegenstand G/VI/18/0251
Änderung der Aufgabenstellung zum Ausbau des Johann-
Sebastian-Bach-Weges (barrierefreier Ausbau)
Der Johann-Sebastian-Bach-Weg wird zwischen Adolf-Damasch-
ke-Platz und Grazer Straße grundhaft und barrierefrei ausgebaut, 
einschließlich Entwässerung und Straßenbeleuchtung.

Gegenstand G/VI/18/0255
Bezuschussung von Betriebs- und Personalkosten für die 
Stiftung Sozialpädagogische Institut Berlin „Walter May“ 
zum Betreiben des Mehrgenerationszentrum – Berg-
schlösschen
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1. Die Stiftung Sozialpädagogische Institut Berlin „Walter 

May“ erhält für die Betreibung des Mehrgenerationszent-
rums „Bergschlösschen“, für die Jahre 2019 bis 2023 jähr-
lich einen Personalkostenzuschuss in Höhe von 158.000 € 
und einen Betriebskostenzuschuss in Höhe von 52.000 €.

2. Der Personalkostenzuschuss, gemäß Punkt 1 des Be-
schlusses, wird entsprechend der Tarifentwicklung für den 
öffentlichen Dienst im Bereich der Kommunen angepasst. 
Dies gilt für alle Tarifabschlüsse ab dem Jahr 2020.

3. Die Bürgermeisterin wird beauftragt, den Betreibervertrag 
inhaltlich dahingehend zu überarbeiten.

4. Die Stiftung hat die Möglichkeit, rechtzeitig vor Ablauf des 
Jahres 2023, bei Bedarf einen erneuten Antrag auf Fortfüh-
rung der Bezuschussung für die Arbeit des Mehrgenerati-
onszentrums Bergschlösschens zu stellen.

Gegenstand G/VI/18/0260
Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses für die 8. Ände-
rung des Flächennutzungsplans der Stadt Spremberg
Die am 19.07.2017 von der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Spremberg beschlossene Aufstellung der 8. Änderung 
des Flächennutzungsplans der Stadt Spremberg wird in An-
wendung von § 2 Baugesetzbuch (BauGB) und § 3 Kommunal-
verfassung Brandenburg (BbgKVerf) aufgehoben.
Der Beschluss ist nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen.

Gegenstand G/VI/18/0262
Stadtumbau- 1. Änderung Umsetzungsplan 2018 bis 2020
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1. Der Umsetzungsplan wird im Teilprogramm Aufwertung 

um die Maßnahmen Verfügungsfonds (B2- Öffentlichkeits-
arbeit und B 5 Maßnahmen im öffentlichen Raum) ergänzt.

2. Die Maßnahme B 5 Johann-Sebastian-Bach-Weg wird aus 
dem Umsetzungsplan 2015 bis 2017 nachrichtlich über-
nommen.

Christine Herntier, Bürgermeisterin

6. Es ist untersagt, im Festgelände Kleidungsstücke zu 
tragen, die extremistische, verfassungsfeindliche, straf-
rechtlich sanktionierte oder Gewalt verherrlichende Be-
kundungen beinhalten oder dies zum Ausdruck bringen. 
Das Gleiche gilt, wenn durch das Tragen dieser Kleidungs-
stücke im Zusammenhang mit dem Auftreten Einzelner 
oder von Gruppierungen Machtdemonstrationen, die aus 
Sicht der Allgemeinheit eine bedrohliche Wirkung entfal-
ten können, hervorgerufen oder gefördert werden. Einge-
schlossen ist dabei auch ein Verbot für das Tragen von 
Kleidungsstücken (Kutten), die mit Abzeichen und Emb-
lemen versehen sind, die auf eine Zugehörigkeit zu Mo-
torradgruppierungen, wie Gremium MC, Hells Angels MC, 
Red Devils MC, Provocateur MC, Rolling Wheels, Bandi-
dos MC, Bulldoze e. V., Beast Riders MF und Straigt East 
Company versehen sind. Das vorgenannte Verbot bezieht 
sich auf das gesamte Veranstaltungsgelände.
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Zu Ziffer 4:
Das Heimatfest in Spremberg ist aufgrund seiner langjährigen 
Tradition zu einer überregional bedeutsamen Veranstaltung ge-
wachsen und über die Grenzen der Stadt Spremberg hinaus 
bekannt und beliebt. Es ist das bedeutendste Volksfest für die 
Stadt Spremberg, welches regelmäßig eine Vielzahl von Besu-
chern und Gästen anlockt. Die Veranstaltungen enden in der 
Nacht von Freitag zu Samstag und von Samstag zu Sonntag 
um jeweils 03:00 Uhr und am Sonntag um 22:00 Uhr. Aus den 
Erfahrungen der vorangegangenen Heimatfeste in Spremberg 
ist festzustellen, dass im Anschluss an die Veranstaltungen bei 
ungehindertem Ausschank die Veranstaltungsbesucher an den 
Veranstaltungsorten verbleiben und durch ihr Verhalten (laute 
Gespräche, Rufe und sonstige Artikulationen) Störungen der 
Nachtruhe hervorrufen. Gleichzeitig ist festzustellen, dass mit 
zunehmendem Alkoholkonsum auch die Hemmschwelle für ein 
aggressives Auftreten gegenüber Unbeteiligten und Sicher-
heitskräften sinkt. Dies führt einerseits zu Gefahren für beson-
ders schützenswerte Rechtsgüter und andererseits zu nicht 
hinnehmbaren Belästigungen für die unmittelbar betroffenen 
Anwohner und verletzt diese in ihren Rechten. Mit geeigneten 
Maßnahmen ist sicherzustellen, dass die Rechte der Anwoh-
ner im erforderlichen Maß geschützt werden. Durch ein zeitlich 
beschränktes Ausschankverbot kann diesem Anliegen gerecht 
werden, ohne dass dadurch die Qualität des Heimatfestes we-
sentlich beeinträchtigt wird. Durch Einstellung des Ausschank-
betriebes wird den Gästen eine Motivation zum Verlassen des 
Festgeländes gegeben. Eine Interessenabwägung zwischen 
den Interessen der Anwohner und den wirtschaftlichen Inter-
essen der Anbieter auf dem Heimatfest in der Stadt Spremberg 
führt zu dem Ergebnis, dass die schutzwürdigen Belange der 
Anwohner und das Sicherheitsbedürfnis in diesem Punkt den 
wirtschaftlichen Interessen der Anbieter überwiegen. Durch die 
zeitliche Dauer der Veranstaltungen und die Möglichkeit bis da-
hin den Ausschank zu betreiben, wird den Gewerbetreibenden 
bereits die Möglichkeit eingeräumt, über die gesetzlich festge-
legte Nachtruhe hinaus, ihre wirtschaftlichen Interessen zu ver-
folgen. Andererseits wird durch den festgesetzten Ausschank-
schluss den betroffenen Anwohnern dann die Möglichkeit einer 
ungestörten Nachtruhe ab diesem Zeitpunkt eingeräumt. Es 
kann nicht hingenommen werden, dass die Zeit der verblei-
benden Nachtruhe durch den Ausschank über das Veranstal-
tungsende hinaus und den damit zu erwartenden und von den 
Besuchern ausgehenden Störungen, beeinträchtigt wird.

Zu Ziffer 5:
Aus der Lebenserfahrung heraus kann eingeschätzt werden, 
dass bei Volksfesten entleerte Getränkeverpackungen aus 
Glas (z.B. kleine Schnapsflaschen, Weinflaschen oder Soft-
drinks) achtlos weggeworfen werden. Aufgrund der Vielzahl der 
Veranstaltungsbesucher sind sowohl Bewegungsfreiheit und 
Sicht auf die Laufwege stark eingeschränkt. Umherliegende 
Glasflaschen können nicht ohne weiteres erkannt werden. Es 
besteht hierbei die Gefahr, dass sich Veranstaltungsbesucher 
an umherliegenden Glasscherben ernsthafte Schnittverletzun-
gen zufügen können. Durch ein Verbot des Ausschankes von 
Getränken in Glasbehältnissen kann diesen Gefahren entgegen 
gewirkt werden. Es ist den Gewerbetreibenden auch problem-
los möglich, in Glasbehältnissen angebotene Fertiggetränke 
in Plastikbehältnisse umzufüllen und dann an die Gäste ab-
zugeben. Wird auf Trinkgläser ein angemessenes Pfandgeld 
erhoben, gilt das Ausschankverbot in Glasbehältnissen nicht. 
Es wird dann davon ausgegangen, dass eine Rückgabe der 
Pfandgläser erfolgt und deshalb in diesen
Fällen keine Gefahr für die Gesundheit der Festbesucher be-
steht.

Die Anordnungen unter Ziffer 4 stützen sich auf § 6 Abs. 2 
und zu Ziffer 5 auf § 6 Abs.1 Brandenburgisches Gaststätten-
gesetz (BbgGastG) vom 02. Oktober 2008 (GVBl. I/08, [Nr.13], 
S.218), geändert durch Art. 5 des Gesetzes vom 07. Juli 2009 
(GVBl.I/09, [Nr.12], S. 262, 268). Danach kann zu Ziffer 2 aus 

7. Es ist untersagt während der Veranstaltungszeiten im 
Bereich des Festgeländes unbemannte Luftfahrtsysteme 
(sog. Drohnen) steigen zu lassen.

8. Räumlicher Geltungsbereich:
Die Anordnungen und Verbote der Ziffern 2 bis 7 dieser 
Allgemeinverfügung gelten für alle öffentlichen Straßen 
Wege und Plätze und für die der Allgemeinheit frei zu-
gänglichen Flächen innerhalb der in der Anlage kartiert 
dargestellten Festbereiche für das Heimatfest 2018 in  
Spremberg.

9. Diese Verfügung gilt befristet vom 10. August 2018 ab 
12:00 Uhr bis zum Ablauf des 12. August 2018.

10. Die sofortige Vollziehung dieser Verfügung wird hiermit 
angeordnet.

11. Die Allgemeinverfügung gilt mit der Veröffentlichung im 
Amtsblatt für die Stadt Spremberg als öffentlich bekannt 
gegeben.

Begründung:
Zu Ziffern 2 und 3:
Gemäß § 10 (1) Landesimmissionsschutzgesetz (LImschG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Juli 1999 (GVBl.I/99, 
[Nr. 17], S.386), zuletzt geändert durch Artikel 18 des Gesetzes 
vom 08. Mai 2018 (GVBl. I/18, [Nr. 8], S.17) sind in der Zeit von 
22 Uhr bis 6 Uhr Betätigungen verboten, welche die Nachtru-
he zu stören geeignet sind. Nach § 11 (2) LImschG ist die Be-
nutzung von Tongeräten im Freien verboten, soweit hierdurch 
die Nachbarschaft oder Allgemeinheit belästigt werden kann. 
Tongeräte sind alle Geräte, die der Erzeugung oder Wiederga-
be von Schall und Schallzeichen dienen, insbesondere Laut-
sprecher, Musikinstrumente und ähnliche Geräte. Gemäß § 21 
LImschG i.V.m. § 10 (3) LImschG bzw. § 11 (4) LImschG ist die 
örtliche Ordnungsbehörde berechtigt, bei öffentlichem Interes-
se Ausnahmen von den vorgenannten Verboten zuzulassen.
Die Ausnahmen setzen voraus, dass alle Möglichkeiten zu ei-
ner verhältnismäßigen Reduzierung der Lärmbelastung genutzt 
werden und dass ein öffentliches Interesse an der Veranstal-
tung besteht. 
Die Durchführung des Heimatfestes in Spremberg liegt im öf-
fentlichen Interesse. Das Heimatfest ist eine traditionelle Ver-
anstaltung in Spremberg, an der der überwiegende Teil der 
Einwohner sowie ehemalige Einwohner und sehr viele Gäste 
außerhalb der Stadtgrenzen regelmäßig teilnehmen. Diese Ver-
anstaltung hat für die Stadt Spremberg eine außergewöhnlich 
hohe Bedeutung und stellt jedes Jahr den Höhepunkt im Ver-
anstaltungskalender der Stadt Spremberg dar. Es wird einge-
schätzt, dass aufgrund der Bedeutung dieser Veranstaltung und 
der hohen Identifikation der überwiegenden Zahl der Einwoh-
ner der Stadt mit gerade dieser Veranstaltung das öffentliche 
Interesse an der Durchführung der Veranstaltung gegenüber 
dem Schutzbedürfnis der im Festbereich lebenden Anwohner 
und der Nachbarschaft überwiegt. Der Schutz der benachbar-
ten Anwohner zur Gewährleistung einer störungsfreien Nacht-
ruhe muss in diesem Fall während des Heimatfestes 2018 ge-
genüber dem öffentlichen Interesse an der Durchführung der 
Veranstaltung während der festgesetzten Veranstaltungszeiten 
zurücktreten. Dies ist zumutbar, weil durch die Begrenzung der 
Veranstaltungszeiten sichergestellt ist, dass die Beeinträchti-
gungen für die Anwohner so gering wie möglich gehalten wer-
den und die Nachtruhe mit Ende der Veranstaltung konsequent 
durchgesetzt wird.

Darüber hinaus ist es untersagt, im Festgelände durch das 
Auftreten oder das Gesamterscheinungsbild von Perso-
nen Gewalt zu verherrlichen bzw. dazu aufzurufen, staat-
liche Behörden oder Personen, die im staatlichen Auftrag 
tätig sind bzw. Minderheiten zu verunglimpfen, Intoleranz 
zu fördern sowie historische Ereignisse einseitig zu instru-
mentalisieren. Dies gilt auch für Bekundungen mit vorste-
hend beschriebenem Inhalt, eingeschlossen das Tragen 
oder offene Mitführen von dementsprechenden Sachen, 
Symbolen, Kennzeichen, Codes oder dergleichen.
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und die Friedlichkeit der Veranstaltung zu untermauern, ist die 
festgesetzte Anordnung durchaus geeignet und erforderlich. 
Die Angemessenheit wird durch die zeitliche und räumliche Be-
schränkung begründet.

Zu Ziffer 7:
Nach § 1 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ord-
nungsbehörden (Ordnungsbehördengesetz – OBG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 21. August 1996 (GVBl. I/96, 
[Nr. 21], S. 266), zuletzt geändert durch Art. 15 des Gesetzes 
vom 25. Januar 2016 (GVBl. I/16, [Nr. 5]) hat die örtliche Ord-
nungsbehörde die Aufgabe, Gefahren für die öffentliche Sicher-
heit oder Ordnung abzuwehren. Die zu schützenden Interessen, 
in diesem Fall die Abwehr von Gefahren für die Festteilnehmer 
und Festbesucher, liegen im Territorium der Stadt Spremberg. 
Nach § 4 (1) und § 5 (1) OBG ist die Stadt Spremberg örtlich und 
sachlich zuständig. Aufgrund § 13 (1) OBG können die örtlichen 
Ordnungsbehörden Maßnahmen treffen, um eine im einzelnen 
Falle bestehende Gefahr für die öffentliche Sicherheit oder Ord-
nung abzuwehren. Das Einschreiten durch Verfügung des Ver-
botes nach Ziffer 7 ist erforderlich, um jede Verletzung von den 
unter die Begriffe öffentliche Sicherheit oder Ordnung fallenden 
Normen, Rechten und Rechtsgütern zu vermeiden. Nach § 14 
OBG ist der Behörde bei der Auswahl der anzuordnenden Maß-
nahmen Ermessen eingeräumt. Das Verbot der Ziffer 7 zum Ab-
stellen der Gefahr stellt das mildeste Mittel des Einschreitens 
dar und ist somit geeignet, erforderlich und angemessen.

Im Festgelände halten sich während der Veranstaltungszeiten 
regelmäßig große Menschenmengen auf. Um die Veranstal-
tungsbesucher im Falle einer Betriebsstörung beim Betrieb 
eines unbemannten Luftfahrtsystems und dem damit einher-
gehenden ungesteuerten und unkontrollierbaren Abgang vor 
Verletzungen zu schützen ist die Anordnung erforderlich, ge-
eignet und angemessen. Der Schutz des grundgesetzlich ga-
rantierten Rechtsgutes der körperlichen Unversehrtheit ist hier 
höher zu bewerten, als das Interesse des Einzelnen im Bereich 
des Veranstaltungsgeländes während der Veranstaltungszeiten 
unbemannte Luftfahrtsysteme, auch wenn sie aufgrund ihrer 
Bauart und Beschaffenheit nicht dem luftfahrtrechtlichen Er-
laubnisvorbehalt unterliegen, zu betreiben.

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung erfolgte gemäß  
§ 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. I  
S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 5 Abs. 2 des Gesetzes vom  
08. Oktober 2017 (BGBl. I S. 3546).
Die aufschiebende Wirkung von Rechtsbehelfen entfällt, wenn 
die sofortige Vollziehung im öffentlichen Interesse von der Be-
hörde, die die Allgemeinverfügung erlassen hat, besonders 
angeordnet ist. Der angeordneten sofortigen Vollziehung liegt 
eine Abwägung des öffentlichen Interesses an der sofortigen 
Vollziehung dieser Verfügung und dem Aussetzungsinteresse 
des Adressaten zugrunde. Das Überwiegen des öffentlichen 
Interesses ergibt sich im Wesentlichen schon aus den Grün-
den, die für die Anordnung selbst maßgeblich sind. Das öffent-
liche Interesse zur Abwehr von Gefahren für Leib und Leben als 
Rechtsgut höchsten Ranges sowie der Schutz der bestehen-
den Rechtsordnung überwiegt vorliegend gegenüber den wirt-
schaftlich geprägten Interessen der Gewerbetreibenden und 
den Interessen der genannten Minderheiten. Ohne die Anord-
nung der sofortigen Vollziehung würden im Falle eines Rechts-
behelfes die getroffenen Festsetzungen ins Leere laufen, was 
dazu führen kann, dass die zu schützenden Rechtsgüter nicht 
hinreichend geschützt werden können. Hier überwiegt das öf-
fentlichen Interesse an einer sicheren und friedvollen Durch-
führung der Veranstaltung, gegenüber dem Interesse Einzel-
ner sich in bestimmten Kleidungsstücken zu zeigen, um damit 
einhergehend eine Machtdemonstration hervorzurufen, die 
im Falle einer Auseinandersetzung zwischen konkurrierenden 
Gruppierungen, möglicherweise Dritte gefährden kann. Dies 
sollte durch die Anordnung der sofortigen Vollziehung von vorn 
herein ausgeschlossen werden.

besonderem Anlass der gewerbsmäßige Ausschank alkoho-
lischer Getränke vorübergehend für eine bestimmte Zeit und 
für einen bestimmten örtlichen Bereich ganz oder teilweise un-
tersagt werden, wenn dies zur Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit oder Ordnung erforderlich ist. Das Erfordernis 
ist gegeben, da durch diese konkretisierende Anordnung aus 
Anlass des Heimatfestes 2018 die Einhaltung der bestehenden 
Rechtsordnung gewährleistet und höherwertige Rechtsgüter, 
wie die Unversehrtheit des menschlichen Körpers sicherge-
stellt werden sollen. Durch die zuständige Behörde können 
zum Schutz der Gäste vor Gefahren für Leben oder Gesundheit 
jederzeit Anordnungen erlassen werden. Die Zuständigkeit der 
örtlichen Ordnungsbehörde ergibt sich dabei aus § 1 Abs. 1  
Nr. 11 und 12 der Verordnung zur Regelung von Zuständigkei-
ten nach dem Brandenburgischen Gaststättengesetz (Bran-
denburgische Gaststättengesetzzuständigkeitsverordnung 
– BbgGastGZV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07. 
Oktober 2008 (GVBl. II/08,[Nr. 24], S. 390).

Zu Ziffer 6:
Nach § 1 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ord-
nungsbehörden (Ordnungsbehördengesetz – OBG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 21. August 1996 (GVBl. I/96, 
[Nr. 21], S. 266), zuletzt geändert durch Art. 15 des Gesetzes 
vom 25. Januar 2016 (GVBl. I/16, [Nr. 5]) hat die örtliche Ord-
nungsbehörde die Aufgabe, Gefahren für die öffentliche Sicher-
heit oder Ordnung abzuwehren. Die zu schützenden Interessen, 
in diesem Fall die Abwehr von Gefahren für die Festteilnehmer 
und Festbesucher, liegen im Territorium der Stadt Spremberg. 
Nach § 4 (1) und § 5 (1) OBG ist die Stadt Spremberg örtlich und 
sachlich zuständig. Aufgrund § 13 (1) OBG können die örtlichen 
Ordnungsbehörden Maßnahmen treffen, um eine im einzelnen 
Falle bestehende Gefahr für die öffentliche Sicherheit oder 
Ordnung abzuwehren. Das Einschreiten durch Verfügung des 
Verbotes nach der Ziffer 6 ist erforderlich, um jede Verletzung 
von den unter die Begriffe öffentliche Sicherheit oder Ordnung 
fallenden Normen, Rechten und Rechtsgütern zu vermeiden. 
Nach § 14 OBG ist der Behörde bei der Auswahl der anzuord-
nenden Maßnahmen Ermessen eingeräumt. Das Verbot der 
Ziffer 6 zum Abstellen der Gefahr stellt das mildeste Mittel des 
Einschreitens dar und ist somit geeignet, erforderlich und an-
gemessen.

Das Heimatfest trägt den Charakter eines toleranten und fried-
lichen Volksfestes. Dem trägt das unter Ziffer 6 genannte Ver-
bot Rechnung und bildet die Grundlage möglichen Störungen 
bereits im Vorfeld entgegenzuwirken, um einen reibungslosen 
Ablauf der Veranstaltung sicherzustellen. Das Auftreten von 
Personen oder Personengruppen in den unter Punkt 6 der 
Verfügung aufgeführten Kleidungsstücke ist mit dem Charak-
ter der Veranstaltung Heimatfest nicht vereinbar und löst bei 
vielen friedvoll eingestimmten Festbesuchern Ängste aus. Das 
Heimatfest ist mit all seinen Programmpunkten auf Familien als 
Hauptbesuchergruppe ausgerichtet. 

Das angeordnete Verbot stellt eine präventive Maßnahme für 
einen begrenzten Raum innerhalb der Stadt Spremberg und 
eine begrenzte Zeit dar, um die Veranstaltungssicherheit für die 
erwarteten Besucher und Gäste deutlich zu verbessern. Das 
demonstrative Auftreten von Mitgliedern sog. Rockergruppen 
ist durchaus geeignet Dritte zu beunruhigen und Auseinander-
setzungen zwischen den in Konkurrenz stehen Gruppierungen 
auszulösen, wobei unbeteiligte Festbesucher in nicht unerheb-
licher Anzahl in Gefahr geraten können. Mit der Festsetzung 
wird den vom Verbot betroffenen Gruppierungen die Möglich-
keit genommen, durch auffällige Kennzeichen ihrer Gruppenzu-
gehörigkeit, gegenseitige Provokationen und Auseinanderset-
zungen auszulösen. Es liegen Erkenntnisse vor, dass gerade 
in der Region in und um Spremberg konkurrierende Gruppie-
rungen aktiv sind. Ein offensives Aufeinandertreffen dieser 
Gruppierungen während des Heimatfestes kann den friedlichen 
Festverlauf erheblich beeinträchtigen und Störungen der öf-
fentlichen Sicherheit hervorrufen. Um dem entgegen zu wirken 
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Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfü-
gung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe schrift-
lich oder zur Niederschrift bei 
der Bürgermeisterin der Stadt 
Spremberg, Am Markt 1, 03130 
Spremberg Widerspruch ein-
gelegt werden.

Hinweis zur Wiederherstellung 
der aufschiebenden Wirkung:
Die Anordnung der soforti-
gen Vollziehung bewirkt, dass 
Widerspruch und Anfech-
tungsklage gegen die Allge-
meinverfügung keine aufschie-
bende Wirkung haben. Das 
bedeutet, dass die Allgemein-
verfügung auch dann befolgt 
werden muss, wenn sie mit 
Widerspruch und Klage ange-
griffen wird. Die Aussetzung 
der Vollziehung (§ 80 Abs. 4  
Satz 1 VwGO) kann bei der 
Stadt Spremberg - Die Bürger-
meisterin, Am Markt 1 in 03130 
Spremberg oder bei der Wi-
derspruchsbehörde: Landkreis 
Spree-Neiße, - Der Landrat -, 
Heinrich-Heine-Str. 1 in 03149 
Forst beantragt werden. Gegen 
die Anordnung der sofortigen 

 

Heimatfest Stadt Spremberg 2018 

Veranstaltungsbereiche  

3 

1 

10 

11 

Legende: 

1 
Rathaus Org.-Büro und 
Sanitätsdienst 

2 Logistikfläche Kleiner Markt 

3 Logistikfläche Georgenstr.  

1 Bühne Marktplatz 

2 Bühne Bullwinkel  

3 Freilichtbühne 

4 Schaustellerpark Festplatz 

5 Schwanenteich Feuerwerk 

6 Kinderfest  

7 Irische Bühne Badergasse  

8 Autostraße/ Präsentation MC 

9 Spremberg Open Air 
10 Buntes Markttreiben  
11 Cateringstrecke/ Aussteller  
12 Kulturschloss 
  

Festgebietsgrenze 

  

Vollziehung kann gemäß § 80 Abs. 5 VwGO das Verwaltungsgericht Cottbus, Vom-Stein-Straße 27 in 
03050 Cottbus angerufen und die Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung beantragt werden.

Spremberg, den 18.06.2018

Christine Herntier, Bürgermeisterin

Anlage: Festgebietsabgrenzung Heimatfest 2018

Bekanntmachung  
der Bekanntmachungsanordnung

Anordnung der Bekanntmachung  
der Ergänzungssatzung „Hasenheide“  

der Stadt Spremberg als Ersatzbekanntmachung i. S. 
des § 2 Abs. 1  der Verordnung über die öffentliche  
Bekanntmachung von Satzungen und sonstigen 
ortsrechtlichen Vorschriften in den Gemeinden,  

Ämtern und Landkreisen  
(Bekanntmachungsverordnung — BekanntmV)  

vom 01.12.2000 (GVBI. II S. 435), zuletzt geändert 
durch Artikel 4 Nr. 9 des Gesetzes vom 20.04.2006 

(GVBI. I S. 46)

Die öffentliche Bekanntmachung der Ergänzungssatzung „Ha-
senheide“ der Stadt Spremberg i. S. des § 2 Abs. 1 BekanntmV 
wird hiermit angeordnet.
Das Satzungsdokument legt die Bebaubarkeit einzelner Grund-
stücke gesetzlich verbindlich für Behörden und Bürger fest.
Jedermann kann die Ergänzungssatzung und die Begründung 
dazu ab dem 23.07.2018 in der Stadtverwaltung Spremberg, 
Sachgebiet Stadtplanung, Am Markt 2, Zimmer 1.07, während 
der folgenden Zeiten oder nach Terminvereinbarung einsehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangen:
Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Spremberg, 06.07.2018

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung  
Ergänzungssatzung „Hasenheide“  

der Stadt Spremberg
Die von der Stadtverordnetenversammlung Spremberg am 
04.07.2018 beschlossenen Ergänzungssatzung „Hasenheide“ 
wird hiermit bekannt gemacht. Die Satzung tritt am Tag der Be-
kanntmachung in Kraft. Jedermann kann die Ergänzungssatzung 
und die Begründung dazu ab dem 23.07.2018 in der Stadtverwal-
tung Spremberg, Sachgebiet Stadtplanung, Am Markt 2, Zimmer 
1.07, während der öffentlichen Sprechstunden oder nach Termin-
vereinbarung einsehen und über den lnhalt Auskunft verlangen. 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 Baugesetz-
buch (BauGB) bezeichneten beachtlichen Verfahrens- und Form-
vorschriften und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen 
Mängel des Abwägungsvorganges sind unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Dabei 
ist der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, darzulegen  
(§ 215 Abs. 1 BauGB). Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 sowie Abs. 4 und § 39 BauGB über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche fur Eingriffe in 
eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung und über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Spremberg, 06.07.2018

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung   
Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 104 

„Wohnen an der Bergstraße“
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg hat in 
der Sitzung am 04.07.2018 beschlossen, für das Gebiet „Woh-
nen an der Bergstraße“ einen Bebauungsplan Nr. 104 gemäß  
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Schutzgüter Pflanzen und Tiere:
finden sich in (1), (2) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis Spree-
Neiße, Landesbetrieb Forst].

- Es werden Angaben und Aussagen gemacht zu den Bio-
toptypen, zur Waldbetroffenheit, zu Strauch- und Baum-
pflanzungen, zum Artenschutz, zu Lebensraumpotenzialen 
insbesondere von Reptilienarten (Zauneidechse) und der 
Avifauna, zu Verbotstatbeständen des § 44 BNatSchG zu 
artenschutzrechtlichen Vermeidungsmaßnahmen und zur 
„naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung“, zu Monitoring-
maßnahmen sowie zu grünordnerischen Festsetzungen.

Schutzgüter Fläche, Boden und Wasser:
finden sich in (1) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis Spree-
Neiße, Landesamt für Umwelt, Landesamt f. Bergbau, Geolo-
gie und Rohstoffe, Lausitz Energie Bergbau AG, Lausitzer und 
Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH].

- Es werden Angaben und Aussagen gemacht zum ehemaligen 
Verlauf des oberen Landgrabens, bergrechtlich erteilten Er-
laubnisfeld Forst (11-1563), zur Lage in einem der Bergaufsicht 
stehenden Teilbereich des Abschlussbetriebsplan „Tagebau-
felder Spreetal“, zu Bodenarten, zur Bodennutzung, zum 
Baugrund/Untergrund, zur Bodenver- und -entsiegelung, zur 
Abfallentsorgung, zu schädlichen Bodenveränderungen, zur 
Niederschlagswasserversickerung, zur Wasser- und Nähr-
stoffspeicherfähigkeit, zur Hydrologie, zum Wasserhaushalt, 
zum Wasserchemismus, zu Lebensraumverlusten durch 
Überbauung und zur „naturschutzrechtlichen Eingriffsrege-
lung“ sowie zu grünordnerischen Festsetzungen.

Schutzgüter Klima und Luft:
finden sich in (1) und (3) [Stellungnahmen: Landesamt für Umwelt].

- Es werden Angaben und Aussagen gemacht zu Mikro- und 
Mesoklima, zu Lufthygiene, zu Frischluftentstehung CO2-Fi-
xierung, zu Emissionen und Immissionen, vorhabenbeding-
ten Auswirkungen.

Schutzgüter Landschaft und Kulturgüter:
finden sich in (1) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis Spree-
Neiße, Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege und 
Archäologisches Landesmuseum].

- Es werden Angaben und Aussagen gemacht zu Bau- und 
Bodendenkmalen (nicht vorhanden), zu möglichen archäo-
logischen Funden und Untersuchungen, zum Landschafts-
bild sowie zu landschaftsbildprägenden Elementen und zu 
entsprechenden Festsetzungen.

Schutzgut Mensch:
finden sich in (1) und (3) [Stellungnahmen: Landkreis Spree-Nei-
ße, Landesamt für Umwelt, Kampfmittelbeseitigungsdienst].

- Es werden Angaben und Aussagen gemacht zur Erholungs- 
und Freizeitfunktion, zu Emissionen und Immissionen, zu 
Brandschutz/Löschwasserversorgung, zur Abfallentsor-
gung, zu schädlichen Bodenveränderungen und zur Kampf-
mittelbelastung (nicht vorhanden).

Diese Unterlagen können im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteili-
gung eingesehen werden.
Stellungnahmen zum Entwurf können während dieser Ausle-
gungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht wer-
den. Verspätet abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan gemäß § 4a Abs. 6 
BauGB unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, wenn mit ihm nur 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung, Umwelt-
bericht und Artenschutzfachbeitrag können gem. § 4a Abs. 4 
BauGB in der Zeit der Auslegung zusätzlich auch im Internet 
unter www.stadt-spremberg.de eingesehen werden.

Christine Herntier
Bürgermeisterin                                      Plan siehe Seite 9 oben

§ 13a Baugesetzbuch und § 3 Brandenburgische Kommunal-
verfassung aufzustellen.
Der räumliche Geltungsbereich umfasst in der Flur 18 der Ge-
markung Spremberg die Flurstücke 47 und 320 (siehe Über-
sichtsplan).
Es wird folgendes Planungsziel angestrebt:

• Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebietes (WA) gemäß 
§ 4 Baunutzungsverordnung (BauNVO)

• Errichtung von Mehrfamilienhäusern

Eine Umweltprüfung wird nicht durchgeführt.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Übersichtsplan B-Plan Nr. 104 „Wohnen an der Bergstraße“

Öffentliche Auslegung des Entwurfs des 
Bebauungsplanes Nr. 95 „Südanbindung 

Industriepark Schwarze Pumpe“
Gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) und § 3 Kommu-
nalverfassung Brandenburg (BbgKVerf) liegen der Plan sowie 
die Begründung des Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. 95 
einschließlich Umweltbericht und Artenschutzfachbeitrag für 
das Gebiet „Südanbindung Industriepark Schwarze Pumpe“ 
(siehe Übersichtsplan) vom 30.07.2018 bis einschließlich 
31.08.2018 öffentlich aus.
Der räumliche Geltungsbereich des künftigen Bebauungspla-
nes grenzt südlich an den Industriepark Schwarze Pumpe an 
und verläuft geradlinig bis auf die Dresdener Chaussee zu.
Sie können während folgender Zeiten in der Stadtverwaltung 
Spremberg, Fachbereich Planen und Bauen, Sachgebiet Stadt-
planung, Am Markt 2, Zimmer 1.07, eingesehen werden:

Mo. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Di. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Mi. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Do. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Fr. 7.30 bis 12.00 Uhr

Eine Umweltprüfung wurde durchgeführt.
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung liegen folgende um-
weltbezogene Unterlagen zur Einsichtnahme vor:

- Umweltbericht (als gesonderter Teil der Begründung des 
Bebauungsplanes),

- Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag,
- Stellungnahmen von Fachbehörden und sonstigen Trägern 

öffentlicher Belange aus der bisherigen Beteiligung nach  
§ 4 Abs. 1 BauGB.

In ihnen werden im Hinblick auf die Auswirkungen der Pla-
nungs- und Entwicklungsabsichten folgende umweltbezoge-
ne Informationen zu den in § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB genannten 
Schutzgütern gegeben:
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tungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, wenn mit ihm nur 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung kann gem. 
§ 4a Abs. 4 BauGB in der Zeit der Auslegung zusätzlich auch im 
Internet unter www.stadt-spremberg.de eingesehen werden.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Übersichtsplan

Übersichtsplan B-Plan Nr. 95 „Südanbindung Industriepark 
Schwarze Pumpe“

Öffentliche Auslegung des Entwurfes des 
Bebauungsplanes Nr. 103  

„Eigenheimstandort  
Neudorfer Weg/Schlesische Straße“

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg hat 
nach Prüfung des Vorliegens der Voraussetzungen in der Sit-
zung am 30.05.2018 beschlossen, für das Gebiet „Eigenheim- 
standort Neudorfer Weg/Schlesische Straße“ einen Bebau-
ungsplan Nr. 103 gemäß § 13b Baugesetzbuch im beschleu-
nigten Verfahren aufzustellen. Eine Umweltprüfung wird nicht 
durchgeführt.

Gemäß § 3 Kommunalverfassung Brandenburg (BbgKVerf) und 
§ 13b i.V.m. § 13a und § 13 Abs. 2 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
liegen der Plan und die Begründung des Entwurfes des Bebau-
ungsplanes Nr. 103 „Eigenheimstandort Neudorfer Weg/Schle-
sische Straße“ (siehe Übersichtsplan)

vom 30.07.2018 bis einschließlich 31.08.2018

öffentlich aus.
Der räumliche Geltungsbereich des künftigen Bebauungspla-
nes umfasst das Gelände der ehemaligen Gärtnerei Jahr und 
wird im Osten von der Schlesischen Straße sowie im Westen 
vom Neudorfer Weg begrenzt.
Die Unterlagen können während folgender Zeiten in der Stadt-
verwaltung Spremberg, Fachbereich Planen und Bauen, Sach-
gebiet Stadtplanung, Am Markt 2, Zimmer 1.07, eingesehen 
werden:

Mo. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Di. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Mi. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Do. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Fr. 7.30 bis 12.00 Uhr
Stellungnahmen zum Entwurf können während dieser Ausle-
gungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht wer-
den. Verspätet abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan gemäß § 4a Abs. 6 
BauGB unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 Verwal-

Bebauungsplan Nr. 103 „Eigenheimstandort Neudorfer Weg/Schlesische Straße“

0 10 20 30 40 m
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Amtliche Bekanntmachung 

Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses der 8. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Spremberg

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg hat 
in der Sitzung am 04.07.2018 beschlossen, den Aufstellungs-
beschluss für die 8. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Spremberg aufzuheben. Das Planverfahren ist beendet.

Spremberg, 06.07.2018

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Öffentlichkeitsbeteiligung zur 3. Stufe des Lärmaktionsplanes der Stadt Spremberg

Die Stadt Spremberg hat gemäß der EU-Umgebungslärm-
Richtlinie (2002/49/EG vom 25.06.2002) i.V.m. dem Gesetz zur 
Umsetzung der EG-Richtlinie über die Bewertung und Bekämp-
fung von Umgebungslärm vom 24.06.2005 einen Lärmakti-
onsplan der Stufe 2 für die Stadt Spremberg aufgestellt (Be-
schluss G/V/13/0286). Gemäß o. g. Gesetz haben Gemeinden, 
bei denen die Voraussetzungen des § 47 d des Bundesimmis-
sionsschutzgesetzes (BImSchG) vorliegen, die Pflicht, bis zum 
18.07.2018/30.09.2018 einen Lärmaktionsplan der Stufe 3 auf-
zustellen. 

Die 3. Stufe der Lärmaktionsplanung für die Stadt Spremberg 
betrifft insbesondere folgende Straßenabschnitte:

· Berliner Straße

· Dresdener Straße/Hoyerswerdaer Straße ab Kreuzung Berliner 
Straße bis zur Einmündung Neudorfer Weg/Kochsdorfer Weg

· Friedrichstraße ab Kleine Berliner Straße bis zur Wirthstraße
· Karl-Marx-Straße bis Kreuzung Schlesische Straße
· Geschwister-Scholl-Straße/Kantstraße ab Karl-Marx-Straße
· Schloßstraße.

Alle interessierten Bürger haben am 28.08.2018 um 16.00 Uhr 
im Beratungsraum, Zimmer 2.03 der Stadtverwaltung Sprem-
berg, Am Markt 2, die Möglichkeit, sich über diese Planung zu 
informieren. Es wird Ihnen Gelegenheit zur Äußerung und Erör-
terung gegeben.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Übersichtsplan
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Gremiensitzungen der Stadt Spremberg im Jahr 2018

Gremium Ort Beginn Termine 2018
Stadtverordnetenversammlung (SVV) Ratssaal im Bürgerhaus 14.00 Uhr 26.09., 07.11., 

05.12.
Hauptausschuss (HA) Ratssaal im Bürgerhaus 18.00 Uhr 19.11.
Ausschuss Bauen, Ordnung und Sicherheit (ABOS) Ratssaal im Bürgerhaus 18.00 Uhr 15.10., 12.11.
Ausschuss für Bildung, Kultur und Soziales (BKSS) Ratssaal im Bürgerhaus 18.00 Uhr 17.10.
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) Ratssaal im Bürgerhaus 18.15 Uhr 09.10.
Ortsbeirat Cantdorf Kindertagesstätte 18.00 Uhr 21.11.
Ortsbeirat Graustein „Alte Schule“ 19.00 Uhr 05.11.
Ortsbeirat Groß Luja Sportlerheim 19.00 Uhr 11.10., 06.12.
Ortsbeirat Haidemühl Dorfgemeinschaftshaus 18.00 Uhr 25.09., 20.11.
Ortsbeirat Hornow Gemeindezentrum 18.30 Uhr 27.11.
Ortsbeirat Lieskau Dorfgemeinschaftshaus 18.00 Uhr 06.11.
Ortsbeirat Schönheide Gemeindeversammlungsraum Teichstraße 18.00 Uhr 15.11.
Ortsbeirat Sellessen Büro Ortsvorsteher 18.30 Uhr 13.11.
Ortsbeirat Schwarze Pumpe Grundschule „Geschwister Scholl“ 18.00 Uhr 08.11.
Ortsbeirat Terpe Schwausch - Getränkequelle 19.00 Uhr 14.11.
Ortsbeirat Trattendorf Behindertenwerk GmbH 18.00 Uhr 27.09., 22.11.
Ortsbeirat Türkendorf Dorfgemeinschaftshaus Türkendorf 19.00 Uhr 24.09., 21.11.
Ortsbeirat Wadelsdorf Gemeindebüro Wadelsdorf 18.00 Uhr 20.09., 29.11.
Ortsbeirat Weskow Bürgerzentrum „Alte Schule“

Feuerwehrgerätehaus
18.00 Uhr
18.00 Uhr

17.09.
03.12.

Verkehrseinschränkungen zum Heimatfest der Stadt Spremberg
Der Wochenmarkt wird am Donnerstag, 09.08.2018, auf den 
Kleinen Markt verlegt.
Der Kleine Markt wird ab Donnerstag, 09.08.2018, 06.00 Uhr, 
bis Montag, 13.08.2018, 18.00 Uhr, gesperrt.
Ab Freitag, 10.08.2018, ist die Jüdengasse gesperrt.
Der Marktplatz wird ab Donnerstag, 09.08.2018, 06.00 Uhr, bis 
Montag, 13.08.2018, 18.00 Uhr, gesperrt.
Ab Freitag, 10.08.2018, 06.00 Uhr, sind die Poststraße und die 
Lange Straße voll gesperrt, Lieferverkehr frei.
Die Taxistände Am Markt werden in die Bahnhofstraße, neben 
dem CCS, Fahrtrichtung stadteinwärts verlegt.
Ab Freitag, 10.08.2018, 08.00 Uhr, folgen weitere Sperrungen 
im Innenstadtbereich:

- Sperrung Pfortenstraße ab Einfahrt Georgenstraße und ab 
Burgstraße (Zufahrt zum Parkplatz Pfortenstraße ist ge-
währleistet)

Ab Freitag, 10.08.2018, 12.00 Uhr, wird die Georgenstraße ab 
Höhe Einfahrt Jägerstraße bis zur Bergstraße voll gesperrt. Die 

Zufahrt zu den Anwohnerparkplätzen und zum CCS-Parkdeck 
sind frei. Eine entsprechende Umleitung wird ausgeschildert.
Weiterhin kommt es am Freitag, 10.08.2018, ab 21.00 Uhr zu 
kurzfristigen Verkehrseinschränkungen aufgrund des Lampio-
numzuges: Start Berliner Kreuzung Fahrspur Dresdener Straße 
(stadteinwärts), Dresdener Straße, Lange Straße, Georgenstra-
ße bis zum Festplatz Georgenstraße.
Der Parkplatz Bahnhofstraße/Jägerstraße (an der Geschäfts-
stelle der AOK) ist von Freitag, 10.08.2018, 06.00 Uhr, bis 
Sonntag, 12.08.2018, 22.00 Uhr, gesperrt.
Die Schloßstraße/Bahnhofstraße werden am Samstag, 
11.08.2018, in der Zeit von 20.00 Uhr bis 24.00 Uhr voll gesperrt.
Zeitgleich wird in der Straße Am Schweizergarten eine Haltver-
botszone eingerichtet.
Der Parkplatz Georgenstraße ist ab Freitag, 10.08.2018,  
06.00 Uhr, bis Montag, 13.08.2018, 06.00 Uhr, gesperrt. Die 
Schausteller gastieren in diesem Jahr auf dem Festplatz in der 
Georgenstraße.
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Am Samstag, 11.08.2018, ist die Straße Alexander-Puschkin-
Platz sowie der Parkplatz vor der Schwimmhalle in der Zeit 
von 06.00 Uhr bis 11.00 Uhr gesperrt. Von hier startet gegen  
09.30 Uhr der traditionelle Festumzug, wodurch es zu kurzfristi-
gen Einschränkungen im Bereich Leipziger Straße, Gartenstra-
ße, Kreisel Dresdener Straße kommt.
Die Dresdener Straße wird ab dem Kreisverkehr (Fahrtrichtung 
stadteinwärts) ab Samstag, 11.08.2018, 06.00 Uhr, bis Sonntag, 
12.08.2018, 18.00 Uhr, voll gesperrt.
Der Ernst-Tschickert-Platz und die Straße Schloßbezirk als Zu-
fahrt zur Wiesengasse sind von Freitag, 10.08.2018, 12.00 Uhr, 
bis Sonntag, 12.08.2018, 22.00 Uhr, voll gesperrt.
Behindertenparkplätze stehen in der Töpferstraße, auf dem 
Pfortenplatz, auf dem Alexander-Puschkin-Platz und auf dem 
Parkplatz in der Muskauer Straße (gegenüber des Schlosses) 
zur Verfügung.

Änderungen vorbehalten.

Spendenaufruf  
zum Spremberger Heimatfest

Die Finanzierung des Heimatfestes erfolgt durch Spenden 
von Spremberger Bürgern, Firmen, Unternehmen sowie durch 
Standgebühren.

Ein besonderer Dank geht für jede Art der Unterstützung an
- alle Sponsoren/Spender/Unterstützer
- Mitwirkenden
- Firmen/Unternehmen
- Helfer

und insbesondere auch an Anlieger und Bewohner für das Ver-
ständnis wegen der Straßensperrungen.
Wer gern zum Fest etwas finanziell beitragen möchte, kann sei-
ne Spenden einzahlen auf das Konto

IBAN DE24 1805 0000 3610 0001 11
BIC WELADED1CBN

Empfänger Stadt Spremberg

Um eine umgehende Bearbeitung der eingezahlten Spenden zu 
ermöglichen, bitten wir, folgende Hinweise zu beachten:

1. Angaben Verwendungszweck: Spremberger Heimatfest 
PK 400 101 65

2. Name/Firma/Wohnort des Einzahlers
3. Hinweis zur Spendenbescheinigung:

Sofern Spenden/Zuwendungen steuerlich geltend ge-
macht werden sollen, gilt folgender Hinweis: Zur steuer-
lichen Geltendmachung der Zuwendungen bis 200,00 Euro 
erkennen die Finanzbehörden gemäß §50 Abs. 2 Nr. 2 EStDV 
als Nachweis die Buchungsbestätigung eines Kreditinsti-
tutes (Kontoauszug) oder den Bareinzahlungsbeleg an. In 
diesen Fällen ist keine gesonderte Spendenbescheinigung 
des Spendenempfängers als Nachweis zur Vorlage bei den 
Finanzbehörden erforderlich. Sofern dennoch eine Spen-
denbescheinig gewünscht wird oder bei Spenden über 
200,00 Euro wird darum gebeten, zeitnah unter Verweis 
auf die geleistete Spende den Empfänger der Spenden-
bescheinigung mit vollständiger Anschrift, schriftlich an 
die Stadt Spremberg adressiert, mitzuteilen, damit die ent-
sprechende Bescheinigung ohne weitere Nachfragen von 
Amts wegen ausgestellt werden kann.

Kindertagesbetreuung in Spremberg

Liebe Eltern,

die Stadt Spremberg verfügt seit vielen Jahren über ein gut aus-
gebautes und vielfältiges Angebot an Kindertagesbetreuung.
Zur Verfügung stehen für Kinder im Alter bis 3 Jahre 10 Kin-
dertagespflegepersonen, für Kinder bis zum Schuleintritt  
17 Kindertagesstätten und für Kinder im Grundschulalter Horte 
an den jeweiligen Grundschulstandorten, bei denen Ihre Kinder 
gut aufgehoben und fachlich hervorragend betreut werden.
Für die Inanspruchnahme von Kindertagespflegestellen bzw. ei-
nes Platzes in einer Kindereinrichtung in Trägerschaft der Stadt 
Spremberg gilt der gleiche Elternbeitragssatz. Einrichtungen in 
freier Trägerschaft haben eigene Elternbeitragsordnungen.
Jede Kindertagespflegeperson, jede Kindertagesstätte, jeder 
Hort hat sein unverwechselbares pädagogisches Konzept. 
Welche Einrichtung für Ihr Kind geeignet ist, entscheiden Sie 
liebe Eltern.
Der nachfolgende Überblick aller Kindertagespflegepersonen, 
Kindertagesstätten und Horte in der Stadt Spremberg mit Öff-
nungszeiten, Anschriften, Ansprechpartnern und Telefonnum-
mern soll Sie dabei unterstützen. 

Nutzen Sie bitte frühzeitig die Möglichkeit, sich über das Ange-
bot bei einer Kindertagespflegeperson bzw. über das Konzept 
jeder Einrichtung zu informieren.
Sicher werden Sie die richtige Wahl für Ihr Kind treffen.
Bitte beantragen Sie den Betreuungsplatz für Ihr Kind schrift-
lich beim Träger der Kindereinrichtung.
Nur dann ist es diesem möglich eine Prüfung vorzunehmen, ob 
der von Ihnen gewünschte Platz zum gewünschten Zeitpunkt 
zu Verfügung steht. Sollten Sie sich nicht entscheiden können, 
stehen Ihnen die Mitarbeiter des Sachgebietes Kindertages-
stätten und Schulen der Stadt Spremberg, Am Markt 1 (Ein-
gang über Jüdengasse), Zimmer 116, 116a und 117 gern mit Rat 
und Tat zur Seite. Gern können Sie auch telefonisch dazu einen 
Termin vereinbaren. Sie erreichen die Mitarbeiter des Sachge-
bietes Kindertagesstätten und Schulen wie folgt:

Frau Sauer: 03563 340456
Frau Kramer: 03563 340449
Frau Lacasé: 03563 340441
Frau Kühne 03563 340459
Frau Kupke: 03563 340457

Kindertagespflegepersonen:

Name Anschrift Telefon/E-Mail Öffnungszeiten
Hartenstein, Cornelia Bahnhofsvorplatz 8

03130 Spremberg
93764 nach Bedarf

Henning, Gertraude Stadtrandsiedlung 12
03130 Spremberg

342911 6.00 – 17.00 Uhr

Henschel, Annemarie Hoyerswerdaer Str. 51
03130 Spremberg

3497181
0170 7490756
spremmis@freenet.de

nach Bedarf

Henschel, Frank Hoyerswerdaer Str. 51
03130 Spremberg

3497181
0170 7490756
spremmis@freenet.de

nach Bedarf
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Name Anschrift Telefon/E-Mail Öffnungszeiten
Leßau, Kerstin Forster Landstr. 24

03130 Spremberg
605698
spatzennest@web.de

6.00 – 18.00 Uhr
bei Bedarf darüber hinaus

Lukschanderl, Ina Rehwinkel 5
OT Weskow
03130 Spremberg

345641 nach Bedarf

Otto, Annette Schlesische Str. 12
03130 Spremberg

4604
otto.spremberg@web.de

6.00 – 17.00 Uhr
darüber hinaus nach Vereinbarung

Pischel, Silke Dresdener Chaussee 76
OT Schwarze Pumpe
03130 Spremberg

03564 30863 nach Bedarf

Schimko, Beate Zur Schule 16
OT Sellessen
03130 Spremberg

92051
0152 57104060

nach Vereinbarung

Zeschke, Daniela Pfortenstraße 15
03130 Spremberg

97656 7.00 – 17.00 Uhr

Kindertagesstätten:

Name der Einrichtung/
Träger

Anschrift Telefon E - Mail Leitung Öffnungszeiten
Montag bis Freitag

Kita Kollerberg /
Stadt Spremberg

Kollerbergring 59
03130 Spremberg

2559 kita-kollerberg
@ stadt-spremberg.de

Frau Pfaff 6.00 – 17.00 Uhr
bei Bedarf ab
5.30 Uhr und nach 
17.00 Uhr

Kitazentrum - 
Kita Schwarze Pumpe/
Stadt Spremberg

An der Schule 4
OT Schwarze Pumpe
03130 Spremberg

03564
22628

kitazentrum
@stadt-spremberg.de

Frau
Wehlan - Neuffer

6.00 – 17.00 Uhr
bei Bedarf ab 
5.30 Uhr und nach 
17.00 Uhr

DRK Kneipp Kindergarten 
Cantdorf/
DRK Niederlausitz e. V.

Waldfrieden 2
03130 Spremberg

2674 kita.cantdorf
@drk-niederlausitz.de

Frau Donath 6.00 – 17.00 Uhr

DRK Kita „Bummi“/
DRK Niederlausitz e. V.

Kraftwerkstr. 73
OT Trattendorf
03130 Spremberg

2047 kita.bummi
@drk-niederlausitz.de

Herr Paß 5.45 – 17.00 Uhr

Integrationskita
„Flax und Krümel“/
Lebenshilfe Region Sprem-
berg e. V.

Gärtnerstr. 8
03130 Spremberg

92190 kita@lebenshilfe-
spremberg.de

Frau
Namokel

6.00 – 17.00 Uhr
bei Bedarf darüber 
hinaus

Kita „Grünschnäbel“/
LV Volkssolidarität e. V. VB 
Lausitz

Slamener
Höhe 17
03130 Spremberg

9894880 kita-gruenschnaebel 
@ volkssolidaritaet.de

Frau Biele 6.00 – 16.30 Uhr

Kita „Hasenheide“/
AWO Regionalverband
Brandenburg Süd e. V.

Hasenheide 6
OT Weskow
03130 Spremberg

5514 kita-weskow@awo-bb-
sued.de

Frau Pohl 6.00 – 17.00 Uhr

ASF-Kita „Hummelnest“
Albert-Schweitzer-
Familienwerk
Brandenburg e. V. (ASF)

Feldstr. 5
OT Sellessen
03130 Spremberg

608827 kita-haidemuehl
@asf-brandenburg.de

Frau Münchow 6.00 – 17.00 Uhr
bei Bedarf darüber 
hinaus

ASF-Kita „Kinderland“
Albert-Schweitzer-
Familienwerk
Brandenburg e. V. (ASF)

Schäfereistr. 36
OT Schwarze Pumpe
03130 Spremberg

03564
30206

kita-schwarzepumpe 
@ asf-brandenburg.de

Frau Hübner 6.00 – 17.00 Uhr
nach Absprache dar-
über hinaus

ASF-Kita „Groß Luja“
Albert-Schweitzer-
Familienwerk
Brandenburg e. V. (ASF)

Ringweg 16
OT Gr. Luja
03130 Spremberg

9897103 kita.luja@asf-branden-
burg.de

Frau Schuhmann 6.15 – 16.15 Uhr
bei Bedarf darüber 
hinaus

ASF-Kita „Graustein“
Albert-Schweitzer-
Familienwerk
Brandenburg e. V. (ASF)

An der
Dorfaue 1 - 2
OT Graustein
03130 Spremberg

59701 kita.graustein
@asf-brandenburg.de

Frau Müller 6.00 – 17.00 Uhr

Kita „Spree-Spatzen“/
Kinderträume e. V.

Heinrichsfelder 
Allee 58 b
03130 Spremberg

608611 kita-spreespatzen
@freenet.de

Frau Nowotnick 6.00 – 17.00 Uhr
bei Bedarf bis
19.00 Uhr

Katholischer Kindergarten
„Bennolino“/KESS

Bergstr. 26
03130 Spremberg

345969 kiga-bennolino
@t-online.de

Frau Malyssek 6.30 – 16.30 Uhr
bei Bedarf darüber 
hinaus
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Name der Einrichtung/
Träger

Anschrift Telefo E - Mail Leitung Öffnungszeiten
Montag bis Freitag

Evangelischer Musikkinder-
garten/Gemeindeinitiative 
evang. Kita e. V.

Heinrichstr. 15
03130 Spremberg

348675 info@mukiga. de Frau Hänel 6.00 – 17.00 Uhr

KinderSPIELgarten der Sp-
remberger Kranken - haus-
gesellschaft mbH/
Spremberger Krankenhaus-
gesell-schaft mbH

Wendenstr. 1
03130 Spremberg

3442620 kita@krankenhaus-
spremberg.de

Frau Schmiedel 6.00 – 17.00 Uhr
nach Absprache dar-
über hinaus

Inklusiver Fröbel – Kinder-
garten, Betriebskindergar-
ten des BWS/Behinderten 
-werk Spremberg e. V.-BWS

Kesselstr. 3
03130 Spremberg

98962 80
oder
9896281

andrea.ruhner 
@bws-spremberg.de

Frau Ruhner 6.00 – 17.00 Uhr,
in Absprache darüber 
hinaus

Kita „Land-Kinder-Land“/ 
Land-Kinder- Land e. V. 
Wadelsdorf

Lindenallee 14
OT Wadelsdorf
03130 Spremberg

035698
438

landkinderland
@t-online.de

Frau Neitsch 6.00 – 17.00 Uhr
bei Bedarf darüber 
hinaus

Horte:

Name der Einrichtung/
Träger

Anschrift Tel.-Nr. E - Mail Leitung Öffnungszeiten
Montag bis Freitag

Hort „Kinderwelt“/
Albert-Schweitzer-
Familienwerk
Brandenburg e. V. (ASF)

Feldstr. 4
OT Sellessen
03130 Spremberg

604621 hortsellessen@asf-
brandenburg.de

Frau Funke 6.00 – 8.00 Uhr und
11.30 - 17.00 Uhr
* in den Ferien
6.00 – 17.00 Uhr

Hort „Lausitzer Haus des 
Lernens“/
Albert- Schweitzer-
Familienwerk
Brandenburg e. V. (ASF)

Gartenstr. 18
03130 Spremberg

349682 hort-grundschule
@asf-brandenburg.de

Frau Hannusch 6.00 – 7.15 Uhr und
13.30 - 18.00 Uhr
* in den Ferien
6.00 – 17.00 Uhr

Hort „ Max & Moritz“/
Kinderfreizeit e. V.

Haus I:
Zedlitzstr. 1
03130 Spremberg
Haus II:
Kollerbergring 59
03130 Spremberg
Haus III:
Finkenweg 3
03130 Spremberg

5933422
6086 56
90247 o.
3485545

kinderfreizeit.
ev@web.de

Frau Blume
Frau Schilske
Frau Kastner

6.00 Uhr bis Unter-
richtsbeginn und 
Unterrichtsende bis 
17.00 Uhr
Unterrichtsende bis 
17.00 Uhr
6.00 Uhr bis Unter-
richtsbeginn und 
Unterrichtsende bis 
17.00 Uhr
* in den Ferien
6.00 bis 17.00 Uhr

Kitazentrum - 
Hort Schwarze Pumpe/
Stadt Spremberg

An der Schule 2
OT Schwarze Pumpe
03130 Spremberg

03564
22337

kitazentrum
@stadt-spremberg.de

Frau
Wehlan-Neuffer

6.00 – 7.30 Uhr und
11.30 - 17.00 Uhr
* bei Bedarf 
ab 5.30 Uhr und 
nach 17.00 Uhr
*in den Ferien
6.00 – 17.00 Uhr

Stellenausschreibung Sachbearbeiter Stadtplanung (m/w)
Die Stadt Spremberg stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt ei-
nen

Sachbearbeiter Stadtplanung (m/w)

im Fachbereich Planen und Bauen unbefristet ein.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Bearbeitung von Fördermaßnahmen im ländlichen 

Raum insbesondere über das Programm LEADER
(Bearbeitung der Einzelmaßnahmen, Beratung und Unter-
stützung privater Antragsteller, Öffentlichkeitsarbeit, Wahr-
nehmung von LAG-Vorstandsaufgaben und Mitwirkung bei 
Forschungs- und Modellvorhaben)

• Erarbeitung und Fortschreibung von Konzepten zur 
Stadtentwicklung

(Bestandsaufnahmen, Analyse der Rahmenbedingungen, 
Entwicklung von Strategien, Maßnahmen und Leitfäden, 
Erstellung und Bearbeitung von Kartenmaterial, Öffentlich-
keitsbeteiligung)

• Maßnahmen des Bauplanungs- und Bauordnungsrechtes
• Erarbeiten von Stellungnahmen zu Plan- und Umweltver-

träglichkeitsverfahren anderer Behörden
• Bearbeiten von Verfahren nach dem Bundesimmissions-

schutzgesetz und Erteilung des gemeindlichen Einverneh-
mens in Industrie- und Gewerbegebieten

• Bearbeitung von Vorgängen zur Ausübung des Vorkaufs-
rechtes

• Erarbeitung und Fortschreibung von Satzungen nach Bran-
denburgischer Bauordnung
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• Strafanzeigen/-anträge wegen strafbarer Handlungen 
zum Nachteil der Stadt bzw. ihrer Beschäftigten verfassen;

• Gestaltung/Abschluss öffentlich-rechtlicher und pri-
vatrechtlicher Verträge inkl.. Vergleichsverträge;

• Steuerungsunterstützung: Erarbeitung von Stellungnah-
men zu rechtlichen Fragen aus den politischen Gremien; 
Erarbeitung von Beratungsvorlagen in ausgewählten Fällen 
inkl.. Mitwirkung bei der Erstellung/Fortschreibung örtlicher 
Rechtsvorschriften; Mitwirkung bei der Erstellung/Fort-
schreibung interner Dienstvorschriften;

• Mitarbeit in Projekten.
Änderungen in der Aufgabenübertragung bleiben aus-
drücklich vorbehalten.

Stellenanforderungen:
Von dem Bewerber (m/w) erwarten wir:
• ein abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften 

(Erstes und Zweites Juristisches Staatsexamen) oder eine 
vergleichbare berufliche Qualifikation

• umfassende Kenntnisse insbesondere des öffentlichen 
Rechts und der einschlägigen Vorschriften des Vergabe-
rechts

• Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, Kommunikations-, Koopera-
tions- und Teamfähigkeit

• anwendungssichere PC-Kenntnisse (z. B. in Microsoft-Of-
fice-Anwendungen).

Die Stelle ist wöchentlich mit 40 Stunden zu besetzen. Die 
Eingruppierung erfolgt gemäß TVöD in die Entgeltgruppe 12. 
Der Nachweis zur Vergleichbarkeit der Qualifikation bzw. zur 
Gleichwertigkeit der Fähigkeiten und Erfahrungen ist durch den 
Bewerber (m/w) zu erbringen.
Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen geeigneten 
Unterlagen und Nachweisen richten Sie bitte bis zum 27. Juli 
2018, 12.00 Uhr an die:
Stadt Spremberg
FB Innerer Service
Kennwort: 01-30-18
Am Markt 1
03130 Spremberg.
Hinweis: Bewerbungen per E-Mail können lediglich zur Frist-
wahrung berücksichtigt werden. Die Unterlagen sind in Papier-
form nachzureichen. Für die Rücksendung der Bewerbungs-
unterlagen bitten wir einen adressierten und ausreichend 
frankierten Briefumschlag beizulegen.

Sprechstunde  
bei Bürgermeisterin Christine Herntier

Bürgermeisterin Christine Herntier führt jeweils einmal mo-
natlich eine Bürgersprechstunde im Zimmer 218 im Rat-
haus, Am Markt 1, durch.
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Dienstag,  
14. August und 11. September 2018, statt.
Bürgerinnen und Bürger können sich an diesem Tag von 
15.00 bis 18.00 Uhr mit ihren Fragen und Problemen aber 
auch mit Anregungen und Ideen direkt an die Bürgermeis-
terin wenden.
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, mit dem 
Sekretariat der Bürgermeisterin unter Telefon 03563 340-102 
eine detaillierte Uhrzeit abzustimmen. Gleichzeitig wird gebe-
ten, bei dieser Gelegenheit mit einem kurzen Stichwort das 
Bürgeranliegen mitzuteilen.
Weiterhin haben alle Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit, den am Rathaus befindlichen Briefkasten für Mitteilun-
gen, Informationen und Vorschläge zu nutzen.

• Beratung zur Errichtung von Werbeanlagen und Genehmi-
gungen nach Werbeanlagenerlaubnissatzung für bauge-
nehmigungsfreie Vorhaben und Durchführung ordnungs-
behördlicher Maßnahmen im Rahmen der Bauaufsicht bei 
genehmigungsfreien Vorhaben

• Bau- und planungsrechtliche Beratung zu Vorhaben in In-
dustrie- und Gewerbegebieten

• Teilnahme an Grenzverhandlungen bei Neuvermessungen
• Mitwirkung bei der Wirtschaftsförderung

(Aufbau und Koordination eines virtuellen Stadtrundganges 
und Mitwirkung bei der Ansiedlung wirtschaftlicher Unter-
nehmen und deren Erhaltung)

• Fachliche GIS-Koordination
(konzeptionelle Planung zur Weiterentwicklung des GIS in 
Abstimmung mit den Fachbereichen; Erarbeitung von Vor-
schlägen für Projekte und Module in Abstimmung mit den 
Nutzern; Beobachtung der technologischen Entwicklung im 
Bereich GIS und Übernahme von neuen Erkenntnissen in 
die Struktur; Integration interner und externer Sachdaten ins 
GIS; Datenaktualisierungen, einschließlich Kontaktpflege zu 
den liefernden Dienststellen und Zusammenarbeit mit Soft-
wareanbietern)

Änderungen in der Aufgabenzuweisung bleiben ausdrück-
lich vorbehalten.
Stellenanforderungen:
Von dem Bewerber (m/w) erwarten wir:
• ein erfolgreich abgeschlossenes Studium auf dem Gebiet 

der Stadt- und Regionalplanung sowie Kenntnisse im Bau- 
und Planungsrecht und im Verwaltungsrecht

• Kenntnisse im Bereich der Geoinformation
• sicherer Umgang mit CAD-Anwendungen
• Zuverlässigkeit, Team-/Kommunikationsfähigkeit und Be-

lastbarkeit
• anwendungssichere PC-Kenntnisse.
Die Stelle ist wöchentlich mit 40 Stunden zu besetzen. Die Ver-
gütung erfolgt entsprechend dem übertragenen Tätigkeitsprofil 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Ihre aussagefähige Bewerbung mit den entsprechenden Unter-
lagen und Nachweisen richten Sie bitte bis zum 27. Juli 2018, 
12.00 Uhr, an:
Stadt Spremberg
FB Innerer Service
Kennwort: 06-61-18
Am Markt 1
03130 Spremberg.
Hinweis: Bewerbungen per E-Mail können lediglich zur Frist-
wahrung berücksichtigt werden. Die Unterlagen sind in Papier-
form nachzureichen. Für die Rücksendung der Bewerbungs-
unterlagen bitten wir einen adressierten und ausreichend 
frankierten Briefumschlag beizulegen.

Stellenausschreibung  
Juristischer Sachbearbeiter (m/w)

Bei der Stadt Spremberg ist ab dem 1. September 2018 die 
Stelle eines

Juristischen Sachbearbeiters (m/w)

befristet, für mindestens ein Jahr, längstens jedoch bis zur Wie-
derkehr der Stelleninhaberin aus der Elternzeit, zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Service für die Fachbereiche in rechtlichen Angelegenhei-

ten, insbesondere
• mündliche und schriftliche Rechtsberatung in allen in ei-
ner Kommunalverwaltung anfallenden Rechtsbereichen ein-
schließlich Vergaberecht,
• gerichtliche und außergerichtliche Vertretung in Rechts-
sachen (Prozessführung, Rechtsbehelfsverfahren, Vertrags- 
und Vergleichsverhandlungen, Mitwirkung bei der Abgabe 
von Willenserklärungen);
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Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Terpe

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Terpe, Dieter Freißler, führt 
zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:

Termin: 3. September 2018
Zeit: 17.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Büro in der Begegnungsstätte „Alter Konsum“

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Wadelsdorf

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Wadelsdorf, Gerd Piater, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde 
durch:

Termin: 24. Juli und 28. August 2018
Zeit: 17.30 bis 18.30 Uhr
Ort: Gemeindebüro

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Weskow

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Weskow, Andreas Schul-
ze, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde 
durch:

Termin: 5. September 2018
Zeit: 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: SV Blau Weiß 07 Spremberg e. V., 

Heidefrieden 13
Termin: 17. September 2018
Zeit: 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Bürgerzentrum Liebigstraße 6

Sprechstunde des Vorsitzenden  
des Ausschusses für Bildung, Kultur, 

Sport und Soziales
Der Vorsitzende des Ausschusses für Bildung, Kultur, 
Sport und Soziales, Klaus-Dieter Peters, führt regelmä-
ßig jeden 1. Mittwoch im Monat in der Zeit von 16.00 bis  
18.00 Uhr eine Sprechstunde durch:
Ort: Erwin-Strittmatter-Promenade 1, 2. Etage
Damit Wartezeiten vermieden werden, bittet Klaus-Dieter 
Peters um telefonische Terminvereinbarung unter 03563 
9895591 oder 0172 3599740.

An Vereine, Verbände, Institutionen,
Kirchengemeinden, Kindereinrichtungen, Schulen ... !

Die nächste Ausgabe vom
„Amtsblatt für die Stadt Spremberg –

Spremberger Anzeiger“
erscheint am 21. September 2018.

Redaktionsschluss ist am 11. September 2018 –
12.00 Uhr!

Ihre Texte reichen Sie bitte ein per E-Mail:
bm-referent@stadt-spremberg.de

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Cantdorf

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Cantdorf, René Nako-
inz, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde 
durch:

Termin: 22. August 2018
Zeit: 17.00 bis 18.30 Uhr
Ort: Kindertagesstätte Cantdorf

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Haidemühl

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Haidemühl, Gunter Mal-
tusch, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstun-
de durch (ungerade Kalenderwoche):

Termin: 31. Juli, 14. August, 28. August und 
11. September 2018

Zeit: 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Räume Ortsvorsteher/Ortsbeirat im Dorf-

gemeinschaftshaus

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Lieskau

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Lieskau, Harry Krause, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:

Termin: 14. August und 11. September 2018
Zeit: 18.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Gemeindebüro

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Sellessen

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Sellessen, Hardy Kordian, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:

Termin: 24. Juli, 4. September und 18. September 2018
Zeit: 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort: Gemeindebüro 

(neben Feuerwehr-Gerätehaus)

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Schwarze Pumpe

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Schwarze Pumpe, Göran 
Richter, führt zu folgendem Termin die nächste Sprech-
stunde durch:

Termin: 21. August, 4. September und 
18. September 2018

Zeit: 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort: Bürgerbüro Schwarze Pumpe, Grundschule 

Geschwister Scholl, An der Schule 2
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Spremberger Heimatfest  
vom 10. bis 12. August 2018

www.spremberger-heimatfest.de

Festbereich A 
Freitag, 10.08.

Veranstaltungsende an allen Standorten Samstag, 02.30 Uhr

Dresdener Straße (Höhe Ampelkreuzung)
21:00 Uhr Lampionumzug durch die Innenstadt

Musikalische Begleitung: Musikverein 
„Trachtenkapelle Spremberg“ e. V.
„Die Weskower Blasmusikanten“

Bühne Bullwinkel, Lange Straße
organisiert und gestaltet vom Dudelsack Catering & Veranstal-
tungsmanagement
18:00 Uhr Brian Bossert
ab 21:30 Uhr Liveband JANA
Bühne Marktplatz
19:00 Uhr Disco mit der „Dream Discothek“

bis open end
19:30 Uhr „KSC ASAHI“ e. V. präsentiert sich
20:15 Uhr Duo Two Pieces & Gäste aus Spremberg
ab 22:00 Uhr Malibu STIXX – Die Band
Kleiner Markt (neben dem Rathaus)
10:00 Uhr 21. Fußwanderung – Rund um Spremberg

Organisiert von den Spremberger Wan-
derfreunden

Notrufe (rund um die Uhr)

Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt – in mediz. Notfällen 
bzw. lebensbedr. Situationen

112

Kinder- und Jugendnotdienst 0800 4786111
Giftnotruf 030 19240
Sperr-Notruf 116116
Bundesweiter Notruf bei Gewalt gegen 
Frauen (häusl. Gewalt, Stalking, Mobbing)

08000 116016

Die Telefonseelsorge 0800 1110222
Beratung bei Gewalt und in Notsituationen
Regional:
Beratungsstelle der Polizei 0355 7891085
Opferberatung 0355 7296052
Weißer Ring 0355 5267204
Migrationsberatung:
- der Diakonie 0355 4889955
- der AWO 0355 4837394
Frauenhaus Cottbus 0355 712150
Frauennotwohnung Spremberg 0152 57892124
Schwangerschaftsberatung des DRK 03563 93361
Beratung Landkreis Spree Neiße:
Schwangerenkonflikt-, Sexual-, 
Familienberatung

03562 98615323

Fachbereich Kinder, Jugend und Familie 03563 5755137
Ansprechpartnerin für soziale Belange der Stadt Spremberg:
Gleichstellungsbeauftragte 03563 340150

Rundwanderung – eine geführte Tour zu 
ehemaligen und noch geöffneten Schulen 
in Spremberg mit Erläuterungen
Veranstalter LOOK Catering UG

17:00 – 00:00 Uhr Böhmisches Dorf
mit musikalischer Umrahmung

Bühne Badergasse
Veranstalter: Schausteller Tino Krämer mit Unterstützung von 
„alex Veranstaltungen“
19:00 – 00:00 Uhr F.MISD

Samstag, 11.08.

Veranstaltungsende an allen Standorten Sonntag, 02.30 Uhr

Kreuzung Dresdener Straße/Berliner Straße
organisiert und gestaltet vom DEKRA Automobil GmbH und 
Taxi Schymanowski, Benjamin Groll
09:00 – 20:00 Uhr DEKRA Automobil GmbH und Taxi Schy-

manowski öffnen ihre Tore u. präsentieren 
u. a. Hüpfburg, Rennsimulator, Torwand-
Schießen, Verkehrswacht, Ausstellung be-
sonderer Fahrzeuge

Dresdener Straße/Poststraße
09:00 – 17:00 Uhr Autostraße

Autohäuser aus Spremberg und Umge-
bung präsentieren sich

Bootsanleger Brücke an der Post
organisiert durch die Volkssolidarität Landesverband Branden-
burg e. V.
ca. 11:30 Uhr Entenrennen der Kita Grünschnäbel

Start: Bootsanleger unter der Brücke an 
der Post
Ziel: Höhe Brücke Mittelstraße
Zuschauerbereich entlang des Spreerad-
weges (Siegerehrung im Bullwinkel)

Vorplatz „Post“
13:00 Uhr To Mighty Mike One Man Band
15:00 Uhr/17:00 Uhr Mike präsentiert seinen Blues auf einem 

Drumbike
10:00 – 16:00 Uhr Infostand zum interessanten Lebens- und 

Wirtschaftsstandort Spremberg
Eine gemeinsame Aktion der ASG Sprem-
berg GmbH und den einheimischen Unter-
nehmen für potenzielle Rückkehrer in die 
Heimatregion und Zuwanderer - Präsenta-
tion diverser Unternehmen

10:00 – 18:00 Uhr Infostand zur Hamburger Rieger Papierfa-
brik Spremberg und der Dunapack Sprem-
berg mit Präsentation der Unternehmen, 
Informationen zu Ausbildungs- und Job-
perspektiven, Papierschöpfen, Arbeit mit 
historischer Druckerpresse, Bastelstand

Lange Straße
ab 10:00 Uhr Handwerker- und Händlerstraße

u. a. mit dem Uhrenfachgeschäft Firma 
Carsten Handrick
„Räuberlager“ mit Räuberhauptmann 
Lauermann & seiner Bande
vom MC Spremberg e. V.
Präsentation der Fachgruppe Kakteen 
& Sukkulenten
vom „Spremberger Kulturbund“ e. V.

Bühne Bullwinkel, Lange Straße
organisiert und gestaltet vom Dudelsack Catering & Veranstal-
tungsmanagement
ab 10:00 Uhr musikalische Grüße von den Jagdhorn-

gruppen
„Lausitzer Heide“ & „Am Hornower 
Wald“
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ab 09:00 Uhr Buntes Markttreiben
u. a. mit dabei Marktschreier

15:00 Uhr Angelika Martin Schlager erleben, haut-
nah und zum anfassen
bekannt u. a. aus der MDR-Hitparade und 
Rundfunk
anschl. Selfie- und Autogrammstunde

16:15 Uhr „SAKURA Fitness“ und der „1. Sprember-
ger GSV Sakura“ e. V. präsentieren sich

17:30 Uhr „Jetzt kommt die Süße …“ – musikali-
sche Erinnerungen an Helga Hahnemann
mit Marika Born – die Kleene aus Berlin

ab 18:45 Uhr Disco mit der „Dream Discothek“
19.00 Uhr ALPHONSO Williams - DSDS Gewinner 2017
20:30 Uhr anschl. Selfie- und Autogrammstunde
22:30 Uhr MÜLLERMUGGE – die Partyband
anschl. Disco mit der „Dream Discothek“ bis 

open end
Kleiner Markt
Veranstalter: LOOK Catering UG
10:00 – 24:00 Uhr Böhmisches Dorf
mit musikalischer Umrahmung
Organisiert vom Mehrgenerationszentrum „Bergschlösschen“, 
Stiftung SPI „Walter May“
in Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Agentur Spremberg
10:00 – 20:00 Uhr Großes Kinderfest „Tatütata, das Berg-

schlösschen ist da“
- �Feuerwehr mit Tanklöschfahrzeug zum 

Bestaunen
- Spielaktionen mit der Feuerwehr
- Große Hüpfburg
- Bastel- und Malstraße
- Buttons mit versch. Feuerwehrmotiven
- Feuerwehr-Glücksrad
- Schminken, Ballonmodellieren
- Kettcars u. a.

Bürgergarten
Organisiert vom Mehrgenerationszentrum „Bergschlösschen“, 
Stiftung SPI „Walter May“
in Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Agentur Spremberg
10:00 – 20:00 Uhr Aktionen für die Kleinsten mit

- verschiedenen Hüpfburgen
- Spielwiese für die Kleinen
- Riesenseifenblasen
- Lesezelt „Tatütata, die Feuerwehr ist da“

Kreuzkirche, Kirchplatz
Veranstalter: Evangelische Kreuzkirchengemeinde
19:00 Uhr Konzert zum Heimatfest

„Guitarra en Hispanoamerica“ mit 
Alexander Kens
südamerikanische Musik vom Ende des 
19. Jahrhundert bis in die Moderne aus 
der Sicht eines Gitarristen
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten

Bühne Badergasse
Veranstalter: Schausteller Tino Krämer mit Unterstützung von 
„alex Veranstaltungen“
12:30 – 18:30 Uhr Freddie McCorkey & Steve Reeves
20:00 – 00:00 Uhr The Cobblestones
Jägerstraße
Organisiert von Minor Projektkontor für Bildung und Forschung 
gemeinnützige GmbH
10:00 – 19:00 Uhr „Gelebte Inklusion in unserer Region“

- Rollstuhlparcours
- �Orientierungstraining mit dem Blinden-

stock
- Taststrecke
- Informations- und Präsentationsstände

Georgenstraße, Seilergasse, Badergasse,

ca. 11:00 Uhr Grußwort der Bürgermeisterin und Frei-
bieranstich am Bullwinkelbrunnen mit Un-
terstützung der „Interessengemeinschaft 
Humpenbrüder“ mit dem singenden 
Nachtwächter Kulke

11:30 Uhr Blaskapelle „HORJANA“
mit sorbischen Titeln, temperamentvollen 
Rhythmen des Jazz und Rock, bis zu böh-
misch-mährischer Blasmusik

anschl. Spremberger Bläsergilde
ca. 13:45 Uhr Preisverleihung vom „Entenrennen“

und Bekanntgabe Spendenhöhe
Spremberger Bläsergilde

15:45 Uhr Funkengarde der SG Einheit e. V.
17:00 Uhr Rusty Boomers
19:30 Uhr The Wishing Well, australische Band
ab 22:30 Uhr Haystackers Rockband aus Spremberg
Das „Sonntagsche Haus“, Burgstraße 9
14:00 – 17:00 Uhr Besichtigung und künstlerische Ver-

kaufsAusstellung
mit dem „KREATIV-TREFF-SPREMBERG“

durch die Innenstadt
ab 08:30 Uhr Treff: Parkplatz A.-Puschkin-Platz an der 

Schwimmhalle
Route: Leipziger Str., Gartenstr., Dresde-
ner Str., Lange Str., Bühne Markt

09:30 Uhr Traditioneller Festumzug zum Sprem-
berger Heimatfest
mit dabei sind u. a.
Christine Herntier, Bürgermeisterin der 
Stadt Spremberg
„19. Spremberger Spreenixe“
„MC Spremberg“ e. V.
„Interessengemeinschaft Humpenbrüder“
„SG Einheit Spremberg“ e. V.
„Spremberger Kulturbund“ e. V.,
„Schützengilde Spremberg“ e. V.
KSC ASAHI e. V.
„Angelverein Cantdorf“ e. V.
„Crazy Kids“ – „Mein Rhea-Fitness e. V.”
Flying Thunder Feet e. V.
„Spremberger Wandergruppe“
„Heideschützen Haidemühl 96“ e. V.
Volkssolidarität Landesverband Branden-
burg e. V.
RC Racing Club Spremberg e. V.
Jugend und Soziales e. V.
Volkstanzkreis „Alte Liebe“
Musikalische Begleitung: Musikverein 
„Trachtenkapelle Spremberg“ e. V.
Blaskapelle HORJANA

Bühne Marktplatz
Das Programm wird präsentiert und begleitet von BB Radio
Eröffnungszeremonie wird begleitet von einem Gebärdendol-
metscher.
10:00 Uhr Eröffnung des Heimatfestes durch die 

Bürgermeisterin mit Salutschießen der 
„Schützengilde Spremberg“ e. V. und den 
„Heideschützen Haidemühl 96“ e. V. und 
musikalischer Unterstützung des Musik-
vereins „Trachtenkapelle Spremberg“ e. V.

11:00 Uhr Rollstuhltanzgruppe
12:00 Uhr Musikverein Trachtenkapelle Sprem-

berg e. V.
13:30 Uhr Volkstanzkreis „Alte Liebe“
14:10 Uhr „SG Einheit“ e. V. präsentiert sich mit der 

Abt. Turnen und die Jugendtanzgruppe 
„Rote Garde“ unterstützt durch KSC aus 
Sergen
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Sonntag, 12.08.

Veranstaltungsende an allen Standorten 21.30 Uhr (Ausschank-
schluss: 22.00 Uhr)

Kreuzung Dresdener Straße/Berliner Straße
organisiert und gestaltet vom DEKRA Automobil GmbH und 
Taxi Schymanowski, Benjamin Groll
09:00 – 20:00 Uhr DEKRA Automobil GmbH und Taxi Schy-

manowski öffnen ihre Tore u. präsentieren 
u. a. Hüpfburg, Rennsimulator, Torwand-
Schießen, Verkehrswacht, Ausstellung be-
sonderer Fahrzeuge

Dresdener Straße
10:00 – 18:00 Uhr „RC Racing Club Spremberg“ e. V.

präsentiert sich mit ferngesteuerten On- & 
Offroad Verbrennern
mit faszinierender Technik wie im richtigen 
Rennsport (Maßstab 1:10; 1:8; 1:5)

Gaststätte „Zur Post“ im Biergarten
16:00 Uhr Das Team der Gaststätte „Zur Post“ und 

der Anglerverein Cantdorf e. V. laden ein 
zur „Großen Spielaktion der Symbolfi-
guren und Hoheiten“

Lange Straße
ab 10:00 Uhr Handwerker- und Händlerstraße

u. a. Uhrengeschäft Firma Carsten Hand-
rick präsentiert sich
„Räuberlager“ mit Räuberhauptmann 
Lauermann & seiner Bande
vom MC Spremberg e. V.

Bühne Bullwinkel, Lange Straße
organisiert und gestaltet vom Dudelsack Catering & Veranstal-
tungsmanagement
11:00 Uhr Frühschoppen mit den Weskower Blas-

musikanten
14:15 Uhr Lehrerband der Musik- und Kunstschule 

„Johann Theodor Römhild“, Spremberg
17:00 Uhr Mary’s Men-Band Country Folk
Das „Sonntagsche Haus“, Burgstraße 9
14:00 – 17:00 Uhr Besichtigung und künstlerische Ver-

kaufsAusstellung
mit dem „KREATIV-TREFF-SPREMBERG“

Bühne Marktplatz
11:00 Uhr NewDix – Dixieland live aus Spremberg 

spielt auf zum Frühschoppen
durch das Programm begleitet Sie: Verena 
Otto

12:30 Uhr „Eine magische irische Reise“
präsentiert von den Flying Thunder Feet 
e. V.

13:15 Uhr Shantychor, „SG Einheit“ e. V.
14:15 Uhr „10. Stammtisch der Symbolfiguren 

und Hoheiten“
Moderation Andrea Ruhner, „8. Sprem-
berger Spreenixe“
anschl. Selfie- und Autogrammstunde

15:15 Uhr „Reise um die Welt“, Jugend- und Show-
ballett „Balance“
Leitung: Verena Otto

16:00 Uhr Vivien - Pop & Schlagershow 2018
anschl. Selfie- und Autogrammstunde

17:15 Uhr „Das Fieber steigt“
„Crazy Kids“ von „Mein RehaFitness“ e. V.

18:15 Uhr VERENA & Girls
Gesangs- und Tanzshow

20:30 Uhr Abschlusskonzert mit „ANTHONY“ – 
Best of Schlager – Unendlich Tour 2018
anschl. Selfie- und Autogrammstunde

Kleiner Markt (neben dem Rathaus)
Veranstalter: LOOK Catering UG

10:00 – 24:00 Uhr Böhmisches Dorf
mit musikalischer Umrahmung

Organisiert vom Mehrgenerationszentrum „Bergschlösschen“, 
Stiftung SPI „Walter May“
in Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Agentur Spremberg
10:00 – 20:00 Uhr Großes Kinderfest „Tatütata, das Berg-

schlösschen ist da“
- Feuerwehr mit Tanklöschfahrzeug zum 
Bestaunen
- Spielaktionen mit der Feuerwehr
- Große Hüpfburg
- Bastel- und Malstraße
- Buttons mit versch. Feuerwehrmotiven
- Feuerwehr-Glücksrad
- Schminken, Ballonmodellieren
- Kettcars u. a.

Bürgergarten
Organisiert vom Mehrgenerationszentrum „Bergschlösschen“, 
Stiftung SPI „Walter May“
in Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Agentur Spremberg
10:00 – 20:00 Uhr Aktionen für die Kleinsten mit

- verschiedenen Hüpfburgen
- Windhaus
- Spielwiese für die Kleinen
- Riesenseifenblasen
- Lesezelt „Tatütata, die Feuerwehr ist da“

Bühne Badergasse
Veranstalter: Schausteller Tino Krämer mit Unterstützung von 
„alex Veranstaltungen“
12:00 – 18:00 Uhr Freddie McCorkey & Steve Reeves
Jägerstraße
Organisiert von Minor Projektkontor für Bildung und Forschung 
gemeinnützige GmbH
10:00 – 19:00 Uhr „Gelebte Inklusion in unserer Region“

- Rollstuhlparcours
- �Orientierungstraining mit dem Blinden-

stock
- Taststrecke
- Informations- und Präsentationsstände

Georgenstraße, Seilergasse, Badergasse
ab 10:00 Uhr Buntes Markttreiben

u. a. mit dabei Marktschreier

Festbereich B

Freitag, 10.08.

Veranstaltungsende an allen Standorten Samstag, 02.30 Uhr

Festplatz an der Georgenstraße
Veranstalter: Schausteller Tino Krämer
ab 16:00 Uhr Vergnügungspark

(Beim Kauf von Tickets, Speisen und Ge-
tränken erhalten Sie ein Los – nur so lange 
der Vorrat reicht, Tombola-Auslosung am 
14.08.)

17:00 Uhr Freibieranstich am Riesenrad mit der 
Bürgermeisterin,
der „19. Spremberger Spreenixe“
und den historischen Figuren von Sprem-
berg
Musikverein „Trachtenkapelle Spremberg“ 
e. V.

Freilichtbühne, Wiesengasse 1
Veranstalter: Goldevent
ab 19:00 Uhr Die große 80er, 90er & 2000er

Heimatfestparty „Open Air“
mit Power Rangern, aka, Fast Fader & DJ 
White TS
präsentiert von der Firma Börner
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14:00 Uhr „Quarto Mundo“ - die Musik Südameri-
kas, Cottbus
Frank Bettle und Sven Meyer, Gitarre
Wanderung durch die musikalischen Gen-
res eines Kontinents mit Tango, Samba, 
Rumba, Bossa Nova und Jazz

14:45 Uhr Akkordeongruppe „Intermezzo“, Musik- 
und Kunstschule
Gruppe „ad libitum“ Musik- und Kunst-
schule

15:30 Uhr „Quarto Mundo“ - die Musik Südameri-
kas, Cottbus
Frank Bettle und Sven Meyer, Gitarre
Wanderung durch die musikalischen Gen-
res eines Kontinents mit Tango, Samba, 
Rumba, Bossa Nova und Jazz

16:15 Uhr Jugendorchester, der Musik- und Kunst-
schule

17:30 Uhr Schraubenyeti und das Mammut Musik- 
und Kunstschule
Martin Lischke, Klavier-Gesang und Band

18:30 – 22:00 Uhr Tanz zum Wein mit ALMO-Entertain-
ment, Spremberg
Tanzpräsentationen mit „Rosen der 
Nacht“, Spremberg

21:15 Uhr und Feuershow mit „Ravenchild“, Neu-
hausen/Spree

Festsaal im Schloss
14:00 Uhr „Musikalische Perlen“, Musik- und 

Kunstschule
ein klassisches Konzert mit Anna Maria 
Wünsche Sopran, Lübeck
Jakob Becker, Gitarre, Cottbus, Dieter 
Gericke, Klavier/Violine, Cottbus
Simone Gehlsdorf Korrepetition, Cottbus

Schlosskeller
19:00 Uhr/
19:45 Uhr/
20:30 Uhr/21:15 Uhr

Kriminelles zur Nacht - Eine schaurig 
schöne Lesung

Schauspieler Michael Becker berichtet 
Ungeheuerliches

Niederlausitzer Heidemuseum, Schloßbezirk 3
13:00 – 21:00 Uhr geöffnet
15:00 – 16:00 Uhr Museumsführung

Und Besichtigung der aktuellen Sonder-
ausstellung (Personenbegrenzt)

17:00/18:00/19:00/
20:00/21:00 Uhr

„Aus dem Nähkästchen geplaudert“

Eine Führung in mittelalterlicher Kleidung
für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahre
mit einem Blick vom Turm des Schlosses 
(Personenbegrenzt)

Sonntag, 12.08.

Veranstaltungsende an allen Standorten 21.30 Uhr, Ausschank-
schluss: 22.00 Uhr

Festplatz an der Georgenstraße
Veranstalter: Schausteller Tino Krämer
ab 11:00 Uhr Vergnügungspark

(Beim Kauf von Tickets, Speisen und Ge-
tränken erhalten Sie ein Los – nur so lange 
der Vorrat reicht, Tombola-Auslosung am 
14.08.)

Freilichtbühne, Wiesengasse 1
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

gestaltet von den Kirchengemeinden  
Spremberg

Gaststätte „Schweizergarten“, Am Schweizergarten 19
Veranstalter: Gaststätte „Schweizergarten“

Gaststätte „Schweizergarten“, Am Schweizergarten 19
Veranstalter: Gaststätte „Schweizergarten“
11:00 – 21:00 Uhr Der Romantikgarten und das Restaurant 

laden zur Erholung vom Heimatfesttrubel 
ein

Im „Kreisi-Garten“ am Schwanenteich, Schloßbezirk 4
Veranstalter: Norman Dittmann
ab 19:00 Uhr „Spremberg Open Air Vol. 1“

Samstag, 11.08.

Veranstaltungsende an allen Standorten Sonntag, 02.30 Uhr

Festplatz an der Georgenstraße
Veranstalter: Schausteller Tino Krämer
ab 11:00 Uhr Vergnügungspark

(Beim Kauf von Tickets, Speisen und Ge-
tränken erhalten Sie ein Los – nur so lange 
der Vorrat reicht, Tombola-Auslosung am 
14.08.)

Freilichtbühne, Wiesengasse 1
Veranstalter: Goldevent
ab 19:00 Uhr Schlagerabend
19:30 Uhr DUO Herzblatt
20:30 Uhr Olaf Berger

anschl. DJ Würfelzucker
22:00 – 22:15 Uhr kleine Pause für das musikalische Höhen-

feuerwerk über dem Schwanenteich
ab 22:30 Uhr Die HITMIXPARTY

mit der Jolly Jumper-Partyband
präsentiert von Kruß Bau

auf und über dem Schwanenteich,
Organisiert vom Mehrgenerationszentrum „Bergschlösschen“, 
Stiftung SPI „Walter May“
13:00 – 18:00 Uhr Schiffsmodellvorführung

mit dem Kurs „Modellbau“ des Mehrgene-
rationszentrums „Bergschlösschen“

22:00 Uhr Großes musikalisches Höhenfeuerwerk
über dem Schwanenteich

Gaststätte „Schweizergarten“, Am Schweizergarten 19
Veranstalter: Gaststätte „Schweizergarten“
11:00 – 21:00 Uhr Der Romantikgarten und das Restaurant 

laden ein zur Erholung vom Heimatfest-
trubel.

Im „Kreisi-Garten“ am Schwanenteich, Schloßbezirk 4
Veranstalter: Norman Dittmann
ab 11:00 Uhr Frühschoppen am Schwanenteich
ab 19:00 Uhr „Spremberg Open Air Vol. 2“
Ernst-Tschickert-Platz (vor dem Schloss)
ab 13:00 Uhr „Interessengemeinschaft Humpenbrüder“

präsentiert sich u. a. mit Getränken aus 
dem traditionellen Bullwinkelbrunnen-
Modell
Bücherflohmarkt zum stöbern

im Zelt „Märchen zum Schmunzeln und Träu-
men“

14:00 Uhr/
15:00 Uhr/16:00 Uhr

die Kreisbibliothek des Landkreises 
Spree-Neiße
mit einem Märchen-Erzähl-Programm

Schloss, Schloßbezirk 3
Veranstalter: Kulturschloss Landkreis Spree-Neiße Musik- und 
Kunstschule „Johann Theodor Römhild“
Gärtnerische Gestaltung: Blumenhaus Winkler, Spremberg
Schlosshof
durchs Programm führt Sie Sonja Junghänel
13:00 Uhr Einzug der Bürgermeisterin

Umgeben von den historischen Sprem-
berger Figuren
musikalisch umrahmt von mittelalterlicher 
Musik mit der Gruppe

13:15 Uhr „Media Noctis“ Musik- und Kunstschule
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Parkplatz Georgenstraße
10:00 – 16:00 Uhr Hubschrauberrundflüge

Karten vor Ort erhältlich
und im VVK in der Touristinformation, Am 
Markt 2 in Spremberg, Tel. 03563 4530

„Schilfhütte“, Heidefrieden 13, OT Weskow
10:00 Uhr Großes Skatturnier

mit Einzelwertung und Tandemwertung
Einsatz: 10,00 € p. P./Wertung, 100 % Aus-
schüttung
Anmeldung über Horst Scheliger, 
Tel. 0177 29233333

Änderungen vorbehalten!
Wir danken allen Sprembergern und ihren Gästen für das Ver-
ständnis der zu erwartenden Verkehrseinschränkungen und 
bitten um Verständnis, dass an diesem Wochenende „Kultur 
non stopp“ in vielen Bereichen der Stadt zu hören ist.
Wir wünschen Ihnen erlebnisreiche Stunden!

Konzert mit Alexander Kens zum Heimatfest 
in der Kreuzkirche
Mit seinem Programm präsentiert Alexan-
der Kens am Sonnabend, 11. August, um  
19.00 Uhr in der Kreuzkirche die Auswahl 
der südamerikanischen Musik vom Ende 
des 19. Jahrhundert bis in die Moderne aus 
der Sicht eines Gitarristen.
Das sind bekannte Melodien gemischt mit 
gitarristischen Leckerbissen aus der rie-
sigen Schatzkammer der lateinamerikani-
schen Kultur. 

Aber natürlich dürfen die brasilianische Choro und Samba ge-
nau wie der argentinische Tango in diesem Programm nicht feh-
len. Das Konzert ist eine Art Karte, wo manche Länder präsen-
ter sind, weil die Gitarre eine größere Entwicklung darin fand.
Der Eintritt zum Konzert ist frei; um eine Spende für die Kir-
chenmusik wird herzlich gebeten.

1. Spremberger Rundstreckenrennen
Am Sonntag, 19.08.2018, zwischen 9:00 und 15:00 Uhr veran-
staltet der RK Endspurt 1909 Cottbus e. V. das „1. Spremberger 
Rundstreckenrennen“ für Schüler und Jedermannfahrer.
Auf dem anspruchsvollen Rundkurs durch die Spremberger 
Ortsteile Haidemühl, Sellesen und Weskow (siehe Strecken-
plan) messen sich Schüler der Altersklassen U11, U13, U15 so-
wie ambitionierte Jedermänner und -frauen in fünf Rennen im 
sportlichen Wettkampf hautnah vor Publikum. Der Start- und 
Zielbereich befindet sich im OT Haidemühl in der Haidemühler 
Straße unmittelbar vor der dortigen Kalthalle.
Neben den Radrennen werden für Besucher und junge Zu-
schauer eine Hüpfburg und ein Fahrradparcours angeboten, 
auf dem Kinder und Jugendliche ihre Geschicklichkeit im Um-
gang mit dem Fahrrad testen können. Wir möchten daher alle 
interessierten Einwohner Sprembergs recht herzlich einladen, 
die Veranstaltung zu besuchen und die Rennfahrer anzufeuern. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Da die Rennen auf einem voll gesperrten Kurs ausgetragen 
werden, ist in der Zeit von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr mit Einschrän-
kungen des Autoverkehrs zu rechnen, um der Sicherheit der 
Sportler Rechnung zu tragen. Die Zufahrten zur Rennstrecke 
von Bühlow (Bühlower Straße), von Muckrow (Muckrower Stra-
ße) und von Spremberg (Sellesener Allee) werden ab 8:00 Uhr 
gesperrt und sind mit Kontrollposten/Ordnern besetzt. Bitte 
beachten Sie unbedingt deren Anweisungen. Die Umleitungen 
werden rechtzeitig ausgeschildert.
Wir hoffen auf das Verständnis aller betroffenen Anwohner und 
bitten sie, für den Zeitraum der Veranstaltung folgendes zu be-
achten:

11:00 – 21:00 Uhr Der Romantikgarten und das Restaurant 
laden ein zur Erholung vom Heimatfest-
trubel

Im „Kreisi-Garten“ am Schwanenteich, Schloßbezirk 4
Veranstalter: Norman Dittmann
10:00 – 18:00 Uhr „Chillhouse am Schwanenteich“
Schlosshof, Schloßbezirk 3
14:00 – 16:00 Uhr Kaffeenachmittag

mit dem Wiener Salon-Duo
(Bei schlechtem Wetter findet die Veran-
staltung im Festsaal statt)

Niederlausitzer Heidemuseum, Schloßbezirk 3
14:00 – 17:00 Uhr geöffnet

Montag, 14.08.

Veranstaltungsende nach der Tombola-Verlosung

Festplatz an der Georgenstraße
Veranstalter: Schausteller Tino Krämer
ab 14:00 Uhr „Familientag“ im Vergnügungspark

(Beim Kauf von Tickets, Speisen und Ge-
tränken erhalten Sie ein Los – nur so lange 
der Vorrat reicht)

ca. 18:00 Uhr Tombola-Auslosung
mit der „19. Spremberger Spreenixe“
Losabschnitte nicht vergessen - die Auslo-
sung geht solange,
bis alle Preise verteilt sind! Die Auslosung 
erfolgt nur vor Ort und an diesem Tag!

sonstige Festbereiche C 
Freitag, 10.08.

Bismarckturm (im Stadtpark, Kirschallee)
16:00 Uhr „Traditionelles Turmblasen“ mit den „Sp-

remberger Musikanten“
„Spremberger Anglerheim Hammerlache“, Heinrichstr. 11

Der Anglerverein in Spremberg präsentiert sich
ab 10:00 Uhr Der Kreisanglerverband lädt Groß und 

Klein zum Angeln ein
- Angeln an der Hammerlache
- Casting für Jung und Alt
- Wissenstoto
- Info über den Angelsport
- Natur und Gewässerkunde

13:00 Uhr Begrüßung der Bürgermeisterin
und der „19. Spremberger Spreenixe“
für Speisen und Getränke ist ganztägig ge-
sorgt!

Samstag, 11.08.

Bismarckturm
10:00 – 18:00 Uhr Dauerausstellung „Der Georgenberg 

und sein Turm“
Parkplatz Georgenstraße
11:30 – 19:00 Uhr Hubschrauberrundflüge

Karten vor Ort erhältlich
und im VVK in der Touristinformation, Am 
Markt 2 in Spremberg, Tel. 03563 4530

Gasthof und Hotel „Georgenberg“, Slamener Höhe 19
ab 18:00 Uhr beim „Singenden Wirt Micha“ im Bier-

garten

Sonntag, 12.08.

Bismarckturm
10:00 – 18:00 Uhr Dauerausstellung „Der Georgenberg und 

sein Turm“
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Konzert mit dem Ensemble „Shoshana“  
am 15. September in der  
Kreuzkirche Spremberg

Im Rahmen des  
31. Spremberger Mu-
siksommers findet am 
Sonnabend, 15. Sep-
tember, um 19.00 Uhr, 
in der Kreuzkirche ein 
Konzert mit dem Ensem-
ble „Shoshana“ statt. Das 
Repertoire von „Shosha-
na“ umfasst Lieder und 
Instrumentalstücke, die 
sich auf die Tradition der 
Aschkenasim, der mittel- 
und osteuropäischen Ju-
den, stützen. 

• bitte parken Sie Ihr Auto nicht auf der im Streckenplan blau 
markierten Rennstrecke

• wenn möglich, parken Sie Ihr Auto bitte außerhalb der Renn-
strecke oder verschieben Autofahrten bis nach dem Ende 
der Veranstaltung

• sollte sich eine Autofahrt in dringenden Fällen nicht vermei-
den lassen, dann befahren Sie die Rennstrecke ausschließ-
lich in Fahrtrichtung (blaue Pfeile auf dem Streckenplan) und 
in den Rennpausen entsprechend dem Zeitplan. Die Strecke 
kann mit Ausnahme des Kontrollpunktes Bühlower Straße 
an allen Kontrollpunkten verlassen werden. Jedes Rennen 
wird zudem von einem Führungsfahrzeug und zwei Jury-
fahrzeugen begleitet. Den Anweisungen der Fahrer ist unbe-
dingt Folge zu leisten. Bitte rechnen Sie IMMER mit Fahrern 
auf der Strecke und seien sie aufmerksam

• die Zufahrt für Anwohner und Pflegedienste ist ausschließ-
lich über den Kontrollpunkt an der Liebigstraße möglich. Bit-
te befolgen Sie unbedingt die Anweisungen der Strecken-
posten, die jeden Kontrollpunkt besetzen.

• Die Zufahrt über den Kontrollpunkt Bühlower Straße ist aus-
schließlich den Sportlern gestattet!

• der Start- und Zielbereich in der Haidemühler Straße (OT 
Haidemühl) wird abgesperrt, es daher gilt am 19.08. ein 
Parkverbot zwischen Straße der Einheit und Eichenallee

• betroffene Anwohner werden zusätzlich rechtzeitig vor dem 
Veranstaltungstag per Infoblatt informiert

Zeitplan:
Bis 8:00 Uhr Aktivierung der Streckensperrung
09:00 – ca. 09:40 Uhr Rennen 1 + 2 – Schüler U13/Schü-

ler U11 (Ende des Rennens abhän-
gig vom Rennverlauf)

ca. 09:40 – ca. 10:00 Uhr Pause
ca.10:00 – ca.11:20 Uhr Rennen 3 – Schüler U15 (Ende des 

Rennens abhängig vom Rennverlauf)
ca. 11:20 – ca.11:45 Uhr Pause
ca. 11:45 – ca.14:15 Uhr Rennen 4 + 5 Jedermänner (Ende 

des Rennens abhängig vom Renn-
verlauf)

15:00 Uhr Veranstaltungsende

RK Endspurt 1909 Cottbus e. V.

Es wird also sowohl in Hebräisch als auch in Jiddisch gesun-
gen. Ensemble „Shoshana“ spielt Klezmer, jiddische Lieder und 
Israel-Pop. Auf den Konzerten des Ensembles sind aber auch 
jüdische Tangos und Frejlachs zu hören.
In einem ungewöhnlichen Arrangement für Knopfakkordeon, 
Violine und Gesang verspricht das Ensemble „Shoshana“, das 
Publikum mit den harmonischen Klängen der Lieder mit der 
Tiefe und Wärme der jüdischen Seele zu bezaubern.
Der Eintritt zum Konzert ist frei; um eine Spende für die Kir-
chenmusik wird herzlich gebeten.
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Erfahrungen mit einem Schlaganfall in der Familie oder seinem 
Umfeld gemacht.
Nähere Auskünfte und Erfahrungsberichte erteilt die Leiterin 
der Selbsthilfegruppe Sylke Noack.
Donnerstag, 06.09.2018, um 14.00 Uhr, im Kontaktcafé der VS, 
Georgenstraße 37
(Anmeldung Tel.: 03563 6090321 – Sabine Rackel)

„Hab acht!“ – Praxisworkshop zur Stressbewältigung
Egal, ob Schlafstörungen oder Überlastung im Alltag – manch-
mal bringen schon einfache Methoden Linderung. Lernen Sie 
einige Übungen mit Karina Kluge in lockerer Runde kennen!
Mittwoch, 12.09.2018, um 14.00 Uhr, im Kontaktcafé der VS, 
Georgenstraße 37
(Anmeldung Tel.: 03563 6090321 – Sabine Rackel)

Hoffest bei der Lebenshilfe
Der Verein Lebenshilfe Region Spremberg e. V. lädt am  
15. September 2018 in der Zeit von 14.30 bis 17.30 Uhr auf sei-
nem Grundstück zu einem Hoffest ein.
Mit einem Kinderflohmarkt und verschiedenen Händlern wird 
für jede Altersgruppe etwas dabei sein. Außerdem können sich 
Kinder bei Bastel- und Sportangeboten ausprobieren. Für das 
leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen sowie Getränke und 
Würstchen vom Grill angeboten.
Für die musikalische Umrahmung sorgen die Spremberger Hei-
demusikanten.
Während der gesamten Veranstaltung besteht die Möglichkeit, 
die neuen Förder- und Beschäftigungsräume des Fachberei-
ches Frühförderung/Ergo am Standort zu besichtigen.
Samstag, 15.09.2018 ab 14.30 Uhr in der Heinrichstraße 10
(Anfragen Tel.: 03563 5195310 – Jörg Paukstadt)

Demenz – Nicht allein in unbekanntem Land
Anlässlich des Internationalen Welt- Alzheimertages führt der 
Gerontopsychiatrische Verbund zum fünften Mal einen Fachtag 
durch. Dieser steht in diesem Jahr unter dem Motto „Demenz 
– Nicht allein in unbekanntem Land“. Es gilt, den kranken Men-
schen als eine Persönlichkeit mit all ihren Facetten, Bedürfnis-
sen und Gefühlen wahrzunehmen und mit dem Betroffenen in 
Kontakt zu bleiben, Vertrauen zu schaffen und ein respektvol-
les Miteinander zu gestalten.
Mittwoch, 19.09.2018, um 9.00 bis ca. 14.00 Uhr, im Hotel 
Georgenberg, Slamener Höhe 19
(Anmeldung erforderlich bis zum 07.09.2018 unter Tel:. 0355 
4867137)

9. Spremberger Diabetikertag
Traditionell in einer idyllischen Umgebung lädt das Kranken-
haus Spremberg zum 9. Diabetikertag ein. Für Patienten, deren 
Angehörige und Interessierte besteht hier die Möglichkeit, sich 
über Neuigkeiten zu informieren.
Nach der offiziellen Eröffnung und Begrüßung durch Oberärztin 
Simone Vatter um 9.45 Uhr, beginnt um 10.00 Uhr der Vortrag: 
„Der innere Schweinehund – Freund oder Feind“. Referentin ist 
die Diabetesassistentin Miccaela Ginelli.
„Richtig gespritzt? – häufige Fehler“ dazu gibt Frau Diko-Watz-
ke um 11.15 Uhr nähere Auskünfte.
Das Diabetesteam vom Spremberger Krankenhaus stellt um 
12.15 Uhr vor „Gesundes Brot selber backen“.
Um Rückmeldung für die Teilnahme wird gebeten. Das Orga-
nisationsteam würde sich sehr über die Unterstützung durch 
Sponsoring freuen.
Samstag, 22.09.2018, um 9.00 Uhr, Am weißen Wehr 1
(Anmeldung beim Diabetesteam erwünscht unter Tel.: 03563 
52393)

… mit Herbstlauf für alle Kinder und Erwachsene mit und 
ohne Diabetes
Start ist 15.00 Uhr im Spremberger Bootshaus (Ankunft bis  
14.45 Uhr möglich) und Umkleidemöglichkeiten sind vorhanden. Die 
Teilnehmermarkierung wird um 14.30 Uhr im Org-Büro ausgege-
ben. Dann geht`s los mit 60 Minuten Laufen, Walken oder Spa-
zieren per Fuß, Rollator, Rollstuhl oder Kinderwagen auf dem 

„Mahle, Mühle, mahle“
Am 25. August 2018, um 19:00 Uhr, ist es wieder so weit. Der 
Mühlenverein „Hornower Mühle“ e. V. lädt wieder zur ‚Musik in 
der Mühle‘ ein.
Das Berliner Gitarrenduo Karin Leo und Walter Thomas Heyn 
präsentieren ca. 1,5 Stunden lang Gitarrenmusik unter dem 
Motto „Mahle, Mühle, mahle“.
Auf dem Walzenboden der Hornower Mühle befinden sich ca. 
30 Sitzplätze.
Wenn Sie bei Kerzenschein den Gitarrenklängen im Ambiente 
einer alten Mühle lauschen möchten, reservieren Sie sich Plät-
ze unter der Telefon-Nummer: 035698 80866.

Hornower Mühle
OT Hornow
Spremberger Chaussee 2
03130 Spremberg

Örtliche Liga lädt zu den Spremberger  
Gesundheitswochen ein

Bereits zum 17. Mal organisieren Vereine und andere Instituti-
onen Veranstaltungen, die sich mit den Themen Gesundheit, 
Vorsorge und Wohlbefinden beschäftigen. Angesprochen wird 
jede Altersgruppe und damit die Möglichkeit geboten, sich kos-
tenfrei rund um das Thema Gesundheit und Wohlbefinden zu 
informieren.
Folgende Veranstaltungen finden statt:

Freiheitsentziehende Maßnahmen in der Pflege – was ist 
das?
Sind diese Maßnahmen notwendig – möglich – gestattet?! Ist 
eine Vorsorgevollmacht ausreichend? Wie verhalte ich mich als 
Angehörige(r)? Antworten und Aufklärung dazu gibt die Dip-
lom-Sozialpädagogin und Trauerbegleiterin Anja Gehrke-Huy.
Die Freiwilligenagentur und die Lenkungsgruppe Generatio-
nenfreundliche Stadt Spremberg laden Betroffene und Interes-
sierte herzlich ein.
Montag, 03.09.2018, um 15.00 Uhr, im Kontaktcafé der VS, 
Georgenstraße 37
(Anmeldung Tel.: 03563 6090321 – Sabine Rackel

Die Zeit fährt Auto
Eine heitere literarisch-musikalische Veranstaltung, vorbereitet 
durch die Kreisbibliothek des Landkreises Spree-Neiße in Ab-
sprache mit der Arbeitslosenserviceeinrichtung Spremberg.
Mittwoch, 05.09.2018, um 10.00 Uhr, im Lesesaal der Kreisbib-
liothek, Schloßbezirk 3
(Anmeldung Tel.: 03563 96397)

„Atemholen – modernes Stressmanagement & achtsame 
Selbstsorge“
Im Alltag nehmen wir uns selten Zeit, um auf uns selbst zu ach-
ten und tief durch zu atmen, um wieder neue Kraft zu tanken. 
Gerade Eltern müssen sich im Alltag vielen stressigen Situati-
onen stellen. Das Netzwerk Gesunde Kinder lädt aus diesem 
Grund Mütter und Väter zu einem Entspannungsworkshop ein. 
Gemeinsam mit der Dipl. Sozialpädagogin Anja Gehrke-Huy 
nähern Sie sich Ihren Stressoren und erfahren dabei wie es 
möglich ist, Entspannungszeiten in Ihren Familienalltag zu in-
tegrieren. Bei einer Schokoladenmediation können Sie einfach 
mal den Alltags-stress hinter sich lassen. (Gern kann eine „Yoga 
Matte“ mitgebracht werden)
Mittwoch, 05.09.2018, um 9.30 Uhr, im Albert-Schweitzer-
Haus, Garten-/Kesselstraße
(Anmeldung erforderlich Tel.: 0171 7351094,  
E-Mail: kindernetz@krankenhaus-spremberg.de)

Es kann jeden treffen – Schlaganfall
Gespräche von Mensch zu Mensch, persönlich und motivierend 
– 270 000 Menschen, zunehmend jüngeren Alters, sind jährlich in 
Deutschland betroffen, jeder zweite Deutsche hat bereits
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Radwanderweg mit einer Distanz von 5 km oder 800 m. Jeder 
Läufer erhält Punkte für die Wertung. Geehrt werden Platz 1 
bis 3 in den Kategorien Schule/Hort, Kita, Gruppe, Einzelläufer.
Die Siegerehrung findet gegen 16.30 Uhr im Spremberger 
Bootshaus statt.
Anmeldung bitte bis 14.09.2018 per E-Mail: spremberger-
herbstlauf@gmx.de oder
Tel.: 03563 359987 bei Göran Winter (bei Gruppen bitte Mel-
dung durch den Gruppenleiter)
Parkplätze bitte am Krankenhaus oder Schloss nutzen
Samstag, 22.09.2018, um 15.00 Uhr, im Spremberger Boots-
haus
(Anfragen unter Tel.: 03563 359987 – Göran Winter)

„Stärken Sie Ihre (Ver-) Bindung“ – Ein Vortrag für werden-
de Eltern
Zu diesem Thema spricht die Referentin Lysann Kobbe (Glücks-
momente) und beantwortet Fragen bezüglich der Bindungen 
zwischen Eltern und Kindern. Im Anschluss steht sie auch für 
die Beantwortung persönlicher Einzelfragen zur Verfügung.
Als Impulsgeber steht für die Teilnehmenden ein Lesetisch mit 
Büchern und Material zur Verfügung.

Mittwoch, 26.09.2018, um 15.00 Uhr, im Haus der Gesundheit 
(Konferenzraum im Dachgeschoss)
(Anmeldung unter Tel.: 0171 7351094 – Christin Wauer)

Pflegebedürftig was nun? Von der Antragstellung bis hin 
zum Pflegebescheid. Welche Leistungen kann ich in An-
spruch nehmen und was muss ich beachten?
Der Pflegestützpunkt Forst wird auf den neuen Pflegebedürf-
tigkeitsbegriff eingehen und den Unterschied zwischen Pfle-
gebedürftigkeit und Hilfebedürftigkeit erläutern, sowie das 
Procedere von der Antragstellung bis zum endgültigen Be-
scheid. Dargestellt wird auch der Vorgang der Begutachtung 
des MDKs. Der Pflegestützpunkt gibt dazu Hinweise und Tipps 
für eine gute Vorbereitung auf die Begutachtung. In diesem Zu-
sammenhang wird das neue Begutachtungsassesment (NBA) 
mit den entsprechenden Modulen vorgestellt und erläutert, was 
sich hinter den einzelnen Modulen bzw. Kriterien verbirgt. Info-
material wird entsprechend ausgehändigt.
Mittwoch, 10.10.2018, um 15.00 Uhr, im Ratssaal des Rathau-
ses, Am Markt 1
(Anmeldung Tel.: 03563 340150 – Christina Bieder)

Evangelische Kreuzkirchengemeinde  
Spremberg

Kirchplatz 5, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 2032
Telefax: 03563 594720
E-Mail: ev-kg-spremberg@t-online.de
Internet: www.spremberg-evangelisch.de/kreuz
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr

22. Juli – 23. September 2018 
Herzliche Einladung zu den GOTTESDIENSTEN:

Sonntag, 22. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Groß Luja
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Graustein
Sonntag, 29. Juli
14.00 Uhr Gottesdienst im Kirchsaal Haidemühl, 

Straße der Einheit 26
Sonntag, 5. August
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Kreuzkirche 

mit Abendmahl (Wein)
Sonntag, 12. August
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Heimatfest 

2018 auf der Freilichtbühne
Sonntag, 19. August
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche mit Generalsu-

perintendent Martin Herche
Sonntag, 26. August
14.00 Uhr – Gottesdienst im Kirchsaal Haidemühl, 
Straße der Einheit 26
Sonntag, 2. September
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche mit Abendmahl 

(Traubensaft) und Kindergottesdienst
Sonntag, 9. September
14.00 Uhr Gemeindefest 2018 „Miteinander neue Wege 

gehen“ mit Gottesdienst zum Schuljahresbe-
ginn im Gemeindehaus der Kreuzkirchenge-
meinde, Kirchplatz 5

Sonntag, 16. September
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche
Sonntag, 23. September
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche

REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN:

KINDERGOTTESDIENST/FAMILIENGOTTESDIENST:
am Sonntag, 2. September, um 9.30 Uhr
CHRISTENLEHRE:
- donnerstags um 15.00 Uhr (Kirchsaal Haidemühl, Straße der 
Einheit 26)
- donnerstags um 17.00 Uhr (Gemeindehaus, Kirchplatz 5)
KONFIRMANDENUNTERRICHT:
- 7. Klasse: dienstags, 16.00 – 16.45 Uhr
- 8. Klasse: dienstags, 17.00 – 17.45 Uhr
BLÄSERCHOR:
dienstags um 19.30 Uhr
GRILLABEND (im Garten des Gemeindehauses):
am Freitag, 27. Juli und 31. August, jeweils um 19.00 Uhr
SENIORENNACHMITTAG:
am Dienstag, 7. August und 4. September, jeweils um 14.00 Uhr
MÜTTERKREIS (im Kirchsaal Haidemühl, Straße der Einheit 26):
am Dienstag, 18. September, um 19.00 Uhr

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

noch bis 31. Juli:
Wanderausstellung „Wendische Kirchen“ in der Kreuzkirche
Vom 1. bis 31. Juli ist in der Kreuzkirche die Wanderausstel-
lung des Sorbischen Museums Bautzen „Wendische Kirchen 
zwischen Löbau und Lieberose“ zu sehen. Mit der Reformati-
on setzte sich Luthers Prinzip der Nutzung der Muttersprache 
im Gottesdienst durch. In den Lausitzer Städten wurden den 
Sorben/Wenden eigene Kirchen zugewiesen, die in der Regel 
Filialkirchen der deutschen Stadtkirchen waren. Oft nutzte man 
ausgediente Klosterkirchen. 
Die Land- und auch ein Teil der Stadtbevölkerung sprachen da-
mals noch sorbisch/wendisch. So entstand mit der Reformati-
on auch ein sorbisch/wendisches Schrifttum. Heute sind vielen 
Menschen die Wurzeln ihrer Region nicht mehr bewusst. Nur 
die Namen der Kirchen erinnern an sie.
Der Fotografiker Jürgen Matschie machte sich auf die Suche 
nach den einstigen Standorten der wendischen Kirchen in der 
Lausitz. Kurze Texte zur Geschichte der 21 wendischen Kirchen 
und historische Zitate ergänzen die 12 Roll-ups.
Die Wanderausstellung ist Teil eines Förderprojektes des Kul-
turraumes Oberlausitz-Niederschlesien im Rahmen der 2017 in 
Bautzen gezeigten Ausstellung „Fünf Jahrhunderte – Die Sor-
ben und die Reformation“.
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Konzert mit Alexander Kens „Guitarra en Hispanoamerica“ am 
11. August
Mit seinem Programm präsentiert Alexan-
der Kens am Sonnabend, 11. August, um  
19.00 Uhr, in der Kreuzkirche die Auswahl 
der südamerikanischen Musik vom Ende 
des 19. Jahrhundert bis in die Moderne aus 
der Sicht eines Gitarristen. Das sind bekann-
te Melodien gemischt mit gitarristischen Le-
ckerbissen aus der riesigen Schatzkammer 
der lateinamerikanischen Kultur. 
Dabei hat Alexander Kens versucht den Kontinent so gut wie 
möglich musikalisch darzustellen, was nicht immer gelungen 
ist, weil das Instrument manchmal der anderen Meinung war. 
Aber natürlich dürfen die brasilianische Choro und Samba ge-
nau wie der argentinische Tango in diesem Programm nicht 
fehlen. 
Außerdem werden verschiedene Zeitabschnitte dargestellt, um 
zu demonstrieren, welche Entwicklung manche Musikformen 
im Laufe der Jahrzehnte bekommen haben.
Weil das Set „Guitarra en Hispanoamerica“ heißt und manche 
Stücke gar nicht für die Gitarre komponiert wurden, bestand 
die verantwortungsvolle Aufgabe, diese für die Gitarre so zu 
bearbeiten, dass sie die Authentizität und Glaubwürdigkeit 
nicht verlieren, sondern durch Eigenschaften des Instruments 
im besten Fall sogar besser klingen. Das Konzert ist eine Art 
Karte, wo manche Länder präsenter sind, weil die Gitarre eine 
größere Entwicklung darin fand.
Der Eintritt zum Konzert ist frei; um eine Spende für die Kir-
chenmusik wird herzlich gebeten.

GEMEINDEFEST 2018 mit Gottesdienst zum Schuljahresbe-
ginn am 9. September

Unser diesjähriges GEMEINDEFEST findet am Sonntag,  
9. September, statt und steht unter dem Motto „Miteinander 
neue Wege gehen“. Es findet in diesem Jahr im Gmeindehaus 
und im Garten des Gemeindehauses statt. Das Gemeinde-
fest startet um 14.00 Uhr mit einem Familiengottesdienst zum 
Schuljahresbeginn. Anschließend gibt es für Jung und Alt Mit-
machangebote, so z. B. alte und neue Spiele, sowie Kaffee und 
Kuchen. Der 9. September ist ebenfalls der bundesweite Tag 
des offenen Denkmals. „Entdecken, was uns verbindet“ heißt 
das Motto in diesem Jahr.
Konzert mit dem Ensemble „Shoshana“ am 15. September
Im Rahmen des 31. Spremberger Mu-
siksommers findet am Sonnabend,  
15. September, um 19.00 Uhr in der 
Kreuzkirche ein Konzert mit dem En-
semble „Shoshana“ statt. 
Das Repertoire von „Shoshana“ um-
fasst Lieder und Instrumentalstücke, die 
sich auf die Tradition der Aschkenasim, 
der mittel- und osteuropäischen Juden, 
stützen. 

Es wird also sowohl in Hebräisch als auch in Jiddisch gesun-
gen. Ensemble „Shoshana“ spielt Klezmer, jiddische Lieder und 
Israel-Pop. Auf den Konzerten des Ensembles sind aber auch 
jüdische Tangos und Frejlachs zu hören.
In einem ungewöhnlichen Arrangement für Knopfakkordeon, 
Violine und Gesang verspricht das Ensemble „Shoshana“, das 
Publikum mit den harmonischen Klängen der Lieder mit der 
Tiefe und Wärme der jüdischen Seele zu bezaubern.
Der Eintritt zum Konzert ist frei; um eine Spende für die Kir-
chenmusik wird herzlich gebeten.

Glockenläuten zum Internationalen Friedenstag am 21. Sep-
tember

Die Evangelische Kirche Deutschland, das Bonifatiuswerk der 
deutschen Katholiken, der Deutsche Städtetag, der Deutsche 
Städte- und Gemeindebund und das Deutsche Nationalkomi-
tee für Denkmalschutz haben gemeinsam aufgerufen, sich am 
europaweiten Glockenläuten zum Internationalen Friedenstag 
am 21. September 2018 zu beteiligen. Mit dem Glockengeläut 
soll an das Ende des Ersten Weltkriegs vor 100 Jahren und den 
Ausbruch des Dreißigjährigen Krieges vor 400 Jahren und das 
unermessliche Leid, das diese Kriege über den europäischen 
Kontinent brachten, erinnert werden.
Die Glocke am Kirchsaal Haidemühl, die drei Glocken im Turm 
der Kreuzkirche und die Glocken der katholischen St. Benno-
Kirche werden an diesem Tag von 18.00 bis 18.15 Uhr läuten, 
um unter dem Motto „Friede sei ihr erst Geläut“ ein hör- und 
sichtbares Zeichen für den Frieden und das Europa verbinden-
de Kulturerbe zu setzen.

Evangelische Michael-Kirchengemeinde 
Spremberg

Karl-Marx-Straße 47, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 94217 (AB)
Fax: 03563 601465
Internet: www.michaelgemeinde.de
Pfarrstelle: zz. nicht besetzt
Herzlich laden wir Sie zu unseren Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen ein:
Sonntag – 05.08.
09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Kreuzkirche
Sonntag – 12.08.
10:00 Uhr Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst zum 

Heimatfest mit Chor, Bläsern und Theater auf der 
Freilichtbühne

Sonntag – 19.08.
09:30 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche mit Generalsu-

perintendent Martin Herche
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Samstag, 01.09.
17.00 Uhr Schwarze Pumpe

Gottesdienst Pfarrer Selchow
Sonntag, 02.09.
9.30 Uhr Kreuzkirche

Gemeinsamer Gottesdienst
Sonntag, 09.09.
9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Selchow
Samstag, 15.09.
17.00 Uhr Schwarze Pumpe

Gottesdienst Pfarrer Selchow
Sonntag, 16.09.
9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Selchow
Sonntag, 23.09.
9.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pfarrer Selchow

Veranstaltungen:
Kirchenchor Di., 18.00 Uhr
Bibelstunde bei Sydows erster Di., 14.30 Uhr
Senftenberger Str. 15, August Sommerpause/04.09.
Frauenkreis in der zweiter Di., 14.30 Uhr
Auferstehungskirche August Sommerpause/11.09.
Männerkreis dritter Di., 16.00 Uhr
August Sommerpause/18.09.
Kirchenkaffee in zweiter Mi., 14.30 Uhr
Terpe August Sommerpause/12.09.
Frauenkreis in dritter Mi., 14.30 Uhr
Schwarze Pumpe August Sommerpause/19.09.
Hollandkreis dritter Do., 18.00 Uhr
August Sommerpause/20.09.
Gottesdienst im DRK - erster Fr. 10.00 Uhr
Pflegezentrum 03.08./07.09.

Dankeschön-Grillparty 24.08.2018
Um 17.00 Uhr will die Auferstehungsgemeinde sich bei allen 
fleißigen Helfern der Gemeinde - Kinder, Eltern und allen An-
deren mit einer Party auf dem Gelände der Kirche bedanken!!!

Gemeinsames Kirchenbüro
Drebkauer Straße 6c, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 600568
E-Mail: info@spremberg-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
dienstags 13.00 - 18.00 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

Hinweis für September:
Am 04.09., 06.09., 11.09. und 13.09. 2018 bleibt das Büro ge-
schlossen!!!

Termine der Gottesdienste in den Kirchen 
Groß Luja und Graustein

So., 22.07.2018, 8. So. n. Trinitatis
09:30 Uhr Kirche Groß Luja Gottesdienst
So., 22.07.2018, 8. So. n. Trinitatis
11:00 Uhr Kirche Graustein Gottesdienst
So., 26.08.2018, 13. So. n. Trinitatis
09:30 Uhr Kirche Groß Luja Gottesdienst
So., 26.08.2018, 13. So. n. Trinitatis
11:00 Uhr Kirche Graustein Gottesdienst
So., 09.09.2018, 15. So. n. Trinitatis
09:30 Uhr Kirche Groß Luja Gottesdienst
So., 09.09.2018, 15. So. n. Trinitatis
11:00 Uhr Kirche Graustein Gottesdienst
So., 16.09.2018, 16. So. n. Trinitatis
09:30 Uhr Kirche Groß Luja Gottesdienst zum Schuljahresbe-

ginn

Sonntag – 26.08.
09:30 Uhr Gottesdienst in der St. Michaelkirche
Sonntag – 02.09.
15:00 Uhr Familiengottesdienst
Unser Gemeindefest findet am Sonntag, 2. September 
2018, 15:00 Uhr statt – mit Familiengottesdienst und Begrü-
ßung der Christenlehreanfänger und der neuen Konfirmanden.
Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen und ein spannendes 
Programm des Circus Knopf.
Alle Mitglieder der Michaelkirchengemeinde sind sehr 
herzlich eingeladen.
Veranstaltungen:
•	 Kita-Kindertreff am 2. Montag im Monat, 
•	 13.08.2018 und 10.09.2018
	 in der Zeit von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
•	 Frauenhilfe am Freitag, 21.09.2018, 
•	 in der Zeit von 15:00 bis 16:30 Uhr
•	 Krabbelstube wieder ab Dienstag, den 07.08.2018, 
•	 in der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
•	 Gospelchor in der Schulzeit jeden Donnerstag um 17:15 Uhr
Besuch unserer Partnergemeinde
Vom 20. bis zum 26. Oktober wollen wir unsere Partnergemein-
de in Miroslav/CZ besuchen. Dies verbinden wir mit dem, seit 
1994 alle zwei Jahre stattfindenden, Arbeitseinsatz auf dem 
jüdischen Friedhof. Wir sind Gast der ev. Gemeinde und in Fa-
milien untergebracht. Am Wochenende feiern wir mit der Ge-
meinde Gottesdienst. Es ist die Gelegenheit, herzliche Begeg-
nungen zu erleben bzw. aufzufrischen.
Anmeldungen bitte an Roland Gröger:
Tel.-Nr./WhatsApp: 0151 64502356 oder 
E-Mail: roland@roland-groeger.de

Evangelische Auferstehungs- 
Kirchengemeinde Spremberg

Drebkauer Straße 6 c, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 600568
Internet: www.spremberg-evangelisch.de/auferstehung
E-Mail: info@spremberg-evangelisch.de
Pfarrer: Wolfgang Selchow, Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Telefon: 035602 51517
E-Mail: kirche-drebkau@t-online.de
Gemeindesaal Schwarze Pumpe, Dresdner Chaussee 52
Gemeindesaal Terpe, Am Rain 4, (Getränkequelle Schwausch)

20. Juli - 21. September 2018

Herzlich laden wir Sie zu unseren Gottesdiensten und Veran-
staltungen ein:
Samstag, 28.07.
17.00 Uhr Schwarze Pumpe

Gottesdienst Pfarrer Selchow
Sonntag, 29.07.
9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Selchow mit anschließen-

dem Kirchenkaffee
Sonntag, 05.08.
9.30 Uhr Kreuzkirche

Gemeinsamer Gottesdienst Pfarrer Selchow
Sonntag, 12.08.
10.30 Uhr Freilichtbühne

Gottesdienst zum Heimatfest Pfarrer Dr. Jörg An-
tione

Samstag, 18.08.
17.00 Uhr Schwarze Pumpe

Gottesdienst Pfarrer Selchow
Sonntag, 19.08.
9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Selchow
Sonntag, 26.08.
14.30 Uhr Gemeindefest mit Gottesdienst Pfarrer Selchow 

und anschließendem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken
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Evangelische Kirche St. Martin zu Hornow
Büro: Schulstraße 10 im OT Hornow
Telefon: 035698 754000
Fax: 035698 754002
E-Mail: hornow@ev-kirchenkreis-senftenberg-
spremberg.de
Internet: www.kirche-hornow.jimdo.com
Sprechzeiten: 
donnerstags 9:30 Uhr – 11:00 Uhr
Termine mit Pfarrer Otto bitte nach Voranmeldung
20.07.2018 – 21.09.2018

Termine in der Gemeinde:

20.07.2018 17:00 Uhr Kindermusical „Petrus“
29.07.2018 09:30 Uhr Gottesdienst
12.08.2018 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
26.08.2018 09:30 Uhr Gottesdienst in Wadelsdorf
09.09.2018 14:00 Uhr Jubelkonfirmation

Junge Gemeinde:
nach Vereinbarung
Christenlehre:
freitags, gerade Kalenderwoche, 15:00 – 17:00 Uhr (nicht in den 
Ferien)
Konfirmandenunterricht:
Die Termine des Konfirmandenunterrichtes sind bei
Pfr. Dr. Reichelt zu erfahren unter:
Telefon: 035600 232213
E-Mail: dr.stefanreichelt@web.de
Frauenhilfe:
Hornow: 04.09.2018
Wadelsdorf: 11.08.2018

Gemeindekirchenrat:
Termin: 30.08.2018 und 17.09.2018
Posaunenchor: dienstags um 19:30 Uhr
Kirchenchor: mittwochs um 19:30 Uhr

(nicht in den Ferien)

Weitere Termine:
05.08.2018, 17:00 Uhr, Orgelkonzert aus der Reihe „Mixtur im 
Bass“
15.09.2018, 17:00 Uhr, Museumsnacht mit Führungen und
19:30 Uhr, Konzert mit den lustigen Musikanten aus Bohsdorf

Evangelische Kirchengemeinde Schleife
Friedensstr. 68, D-02959 Schleife 
Tel.: (035773) 76211 
Fax: (035773) 998246
Pfarrerin Jadwiga Mahling j.mahling@kkvsol.net 
Tel.: (035773) 998244
Sprechzeit: 
Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung
Kirchenbüro: 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: ev.kg.schleife@gmx.de/www.ev-kg-schleife.de

Herzliche Einladung zu unserer Gemeindefahrt zu den Frie-
denskirchen in Jauer und Schweidnitz (Jawor und Świdnica) ge-
meinsam mit den Christen unserer Partnergemeinde in Lauban.
Samstag, 8. September 2018
Abfahrt 07.30 Uhr an der Schleifer Kirche
Teilnehmer-Beitrag: 25,-€ - incl. Mittagessen
Anmeldungen und Bezahlung bitte ans Pfarrbüro
telefonisch 035773 76211 oder per E-Mail: ev.kg.schleife@gmx.
de
Unsere Gottesdienste sonntags 09.30 Uhr
Jeden 1. Sontag im Monat mit Abendmahlsfeier
12.08.
Am 12. August erwarten wir Gäste aus den USA in unserem 
Gottesdienst.

Sie gehören zur Vereinigten Kirche Christi (United Church of 
Christ).
Nach der gemeinsamen Feier ist bei einem Kirchencafe Zeit für 
Gespräch und Begegnung
19.08., Familien-Gottesdienst
mit den Schulanfängern 2018,
mit den Berufs- und Studieneinsteigern,
mit Start von Kidstreff und Pfadfindern nach den Ferien,
mit der Vorstellung der neuen Konfirmandengruppe.
02.09., Gottesdienst mit Silberner Konfirmation
Mit den Konfirmanden der Jahrgänge 1992 und 1993 will die 
Kirchengemeinde das silberne Jubiläum feiern. Alle Menschen, 
welche sich aus gegebenem Anlass ihres Bekenntnisses erin-
nern wollen, jedoch nicht in unseren Kirchenbüchern festgehal-
ten sind, können sich dazu im Kirchenbüro anmelden.
16.09., Bläsergottesdienst
26.08.
09.30 Uhr Kindergottesdienst
22.08.
15.00 Uhr Sorbische Pfadfinder/Serbscy skawća
24.08./25.08.
18.00 Uhr Konfirmanden-Kurs mit Kirchenübernachtung
Regelmäßige Angebote:
dienstags 18.00 Uhr Abendgebet Kirche
mittwochs 19.00 Uhr Junge Gemeinde ab 15.08. wieder
donnerstags 15.00 Uhr Andacht Soziales Zentrum
täglich 09.00 Uhr - 18.00 Uhr Offene Kirche
Für den September sind folgende Veranstaltungen geplant:
(Beachten sie die Aushänge und unsere Homepage 
www.ev-kg-schleife.de)
Mi., 05.09.
18.30 Uhr Männerwerk
So., 09.09.
14.00 Uhr Sorbischer Nachmittag
Mi., 12.09.
14.00 Uhr Frauenhilfe
Mi., 12.09.
19.00 Uhr Frauengesprächskreis sowie Treffen der Kinderkreise

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Spremberg e. V.

Heinrichstr. 14/15
03130 Spremberg, Tel. 03563 2143
Prediger: Andreas Heydrich
E-Mail: info@lkg-spremberg.de
www.lkg-spremberg.de

Sonntag
16:00 Uhr Gottesdienst (parallel Kindergottesdienst, 22. & 

29.07.)
16:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kindergottesdienst, ab Au-

gust)
16:30 Uhr Familien-Gottesdienst (16.09.)
16:30 Uhr Film-Gottesdienst (23.09.)
Montag
18:00 Uhr Beach-Volleyball (am Felixsee, bis 19.08.)
18:00 Uhr Volleyball (Turnhalle Grundschule Kollerberg, ab 

20.08.)
Dienstag
19:30 Uhr Gemischter Chor (ab 07.08.)
Mittwoch
19:00 Uhr Suchthilfegruppe
19:30 Uhr Bläserchor
Donnerstag
19:00 Uhr Gebetszeit
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
19:30 Uhr Hauskreise
Freitag
18:30 Uhr Junge Gemeinde (ab 24.08.)
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Besondere Veranstaltung
01.09.
9:00 Uhr Arbeitseinsatz
09.09.
10:00 Uhr Lausitzer Gemeinschaftstag

13. - 15.09. → LEGO-Kreativ-Tage für Kids bis 12 Jahre
Zu allen Veranstaltungen laden wir herzlich ein!

Evangelisch Freikirchliche  
Gemeinde Spremberg

Kesselstr. 2

Sonntag, 22.07.
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch Gebetszeit Juli/August um 18.30 Uhr nach Ab-

sprache
Mittwoch Bibelgespräche Juli/August um 19.00 Uhr nach 

Absprache
Sonntag, 29.07.
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 05.08.
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12.08.
10.00 Uhr Allianz-Gottesdienst auf der Freilichtbühne
Sonntag, 19.08.
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.08.
                      �kein Gottesdienst (Besuch der Partnergemeinde 

EFG Ihren)
Sonntag, 02.09.
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 05.09.
18.30 Uhr Gebetszeit
19.00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 09.09.
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 12.09.
18.30 Uhr Gebetszeit
19.00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 16.09.
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 19.09.
18.30 Uhr Gebetszeit
19.00 Uhr Bibelgespräch

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen.

Katholische Pfarrei St. Benno
Bergstr. 32, 03130 Spremberg
Tel. 03563 2411, Fax: 03563 6080458
www.kath-spremberg.de

Gottesdienstordnung 
vom 22. Juli bis 23. September 2018

Sonntag, 22.07.
9.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 24.07.
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 25.07.
8.00 Uhr Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Samstag, 28.07.
16.00 Uhr Hl. Beichte
Sonntag, 29.07.
9.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 31.07.
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 01.08.
8.00 Uhr Wortgottesfeier in Schwarze Pumpe
Sonntag, 05.08.
9.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 07.08.
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 08.08.
8.00 Uhr Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Samstag, 11.08.
16.00 Uhr Hl. Beichte
Sonntag, 12.08.
9.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 14.08.
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 15.08.
18.30 Hl. Messe

Hochfest Mariä Himmelfahrt anschl. Weinschoppen 
im Pfarrgarten

Sonntag, 19.08.
9.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 21.08.
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 22.08.
8.00 Uhr Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Samstag, 25.08.
10.00 Uhr Ökumenische Andacht in Schwarze Pumpe zur Gol-

denen Hochzeit Blaschke
13.00 Uhr Trauung Diana Mrosk und Markus Schulze in St. 

Benno Spremberg
Sonntag, 26.08.
9.00 Uhr Hl. Messe
14.30 Uhr Andacht zum Gemeindefest St. Benno
Dienstag, 28.08.
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 29.08.
8.00 Uhr Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Samstag, 01.09.
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 02.09.
10.00 Uhr Wallfahrtshochamt in Neuzelle
Dienstag, 04.09.
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 05.09.
8.00 Uhr Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Freitag, 07.09.
15.00 Rosenkranzgebet
Samstag, 08.09.
16.00 Hl. Beichte
Sonntag, 09.09.
9.00 Hl. Messe
Dienstag, 11.09.
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 12.09.
8.00 Uhr Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Sonntag, 16.09.
9.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 18.09.
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 19.09.
8.00 Uhr Wortgottesfeier in Schwarze Pumpe
Freitag, 21.09.
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
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Samstag, 22.09.
16.00 Uhr Hl. Beichte
Sonntag, 23.09.
9.00 Uhr Hl. Messe

Religionsunterricht: ab 27. August 2018
1. - 3. Kl. Dienstag, 16.00 Uhr
4. - 7. Kl. Dienstag, 17.00 Uhr
8. - 10. Kl. Dienstag, 18.00 Uhr

Die Altapostolische Kirche  
Deutschland e. V.

Ort: Pfortenstraße 10 in 03130 Spremberg
Gottesdienst: Sonntag 09.40 Uhr
Alle aktuellen Termine finden Sie am Aushang unserers Ge-
meinderaumes.
Kontakt: Priester Bernd Müller, Lange Straße 39 in 
03130 Spremberg, Tel. 03563 345154, Funk: 0151 23031950

Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Spremberg

Kollerbergweg 2, 03130 Spremberg

Herzliche Einladung 
zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 22.07.2018
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 25.07.2018
09:30 Uhr kein Gottesdienst

Gottesdienst in Hoyerswerda
Sonntag, 29.07.2018
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 01.08.2018
19:30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 05.08.2018
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 01.08.2018
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 05.08.2018
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 08.08.2018
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12.08.2018
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 15.08.2018
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 19.08.2018
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 22.08.2018
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.08.2018
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 29.08.2018
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 02.09.2018
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 05.09.2018
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 09.09.2018
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 12.09.2018
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 16.09.2018
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 19.09.2018
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.09.2018
09:30 Uhr Gottesdienst

Der Anglerverein Cantdorf e. V. informiert
Am 11. August 2018 feiert der AV Cantdorf e. V. sein 50-jähriges 
Bestehen. Die Feier findet im Anglerheim Spremberg statt.
Los geht‘s um 13 Uhr. Hierzu laden wir herzlichst ein.
Liebe Cantdorfer besucht uns und lasst uns diesen Tag ge-
meinsam feiern. Noch ein Wort an unsere Mitglieder:
Denkt bitte an den Umzug. Treff ist 9.00 Uhr am Puschkin-Platz.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Petri Heil!

Der Vorstand

Mieterbund Niederlausitz e. V.
Kirchplatz 3, 03130 Spremberg

Wir beraten und unterstützen Sie bei 
der Klärung und Durchsetzung Ihrer 
Rechte als Mieter in allen Mietrechts-
angelegenheiten.
Sprechzeiten:

Montag 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 10.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Rufen Sie uns an unter 03563 94311. Außerhalb der Sprechzei-
ten sprechen Sie in dringenden Fällen auf den Anrufbeantwor-
ter, wir rufen zurück!

Selbsthilfegruppe Frauen 
nach Krebs

Karl-Marx-Str. 80 – im Krankenhaus Spremberg

Wir sind Frauen, die an Krebs erkrankt sind, sich austauschen 
wollen und Kontakte suchen. Die Gesprächsgruppe besteht 
ausschließlich aus Betroffenen und trifft sich einmal im Monat.
Die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie mehr darüber er-
fahren?
Schauen Sie auf die Internetseite www.selbsthilfe-spremberg.de 
oder seien Sie beim nächsten Treffen dabei!
Wir freuen uns auf Sie.
Voranmeldung
Tel.: 03563 52205 oder 52278
oder E-Mail: cmetag@krankenhaus-spremberg.de
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Arbeiterwohlfahrt Regionalverband  
Brandenburg Süd e. V.

Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
AWO Sozialstation Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Katja August – leitende Pflegefach-
kraft
Unsere Bürozeiten:
Montag – Freitag
08.00 – 16.00 Uhr.
Mail: sozialstaion-spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 2544
Telefax: 03563 344800
Wir sind auch außerhalb unserer Bürozeiten unter der Ihnen be-
kannten Festnetznummer 03563 2544 für Sie erreichbar.
Wir bieten für Sie:
Häusliche Krankenpflege
Unsere Pflegefachkräfte übernehmen vom Arzt verordnete 
Maßnahmen zur Behandlungspflege bei Ihnen zuhause:

- Wundverbände
- Insulininjektionen
- Medikamentengaben
- Augentropfen nach Operationen
- Katheterwechsel
- u. v. m.

Leistungen der Pflegeversicherung
Unser Pflegeteam übernimmt individuell vereinbarte Tätigkei-
ten, damit sie auch im Bedarfsfall zu Hause bleiben können.

- Beratungsbesuche bei Geldleistungsempfängern nach § 37 
Abs. 3

- Grundpflege (Hilfe beim Baden und Duschen)
- Hauswirtschaft
- Einkaufen und Besorgungen
- Wohnungs- und Wäschereinigung
- Essen auf Rädern, Zubereitung von Mahlzeiten ...
- Beratung zur Wohnraumanpassung im Pflegefall
- Hilfsmittelberatung

Betreuung von Menschen mit eingeschränkter Alltags-
kompetenz (Demenz)
Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz können auf 
Wunsch stundenweise von uns in ihrer Häuslichkeit betreut 
werden. Diese Leistungen werden bei bestehender Bewilligung 
von Ihrer Pflegeversicherung übernommen.
Information und Beratung
Wir beraten Sie gern in allen Fragen der Pflege und Betreuung 
und beachten dabei Ihre persönlichen Wünsche.
Im Bedarfsfall vermitteln wir Ihnen weitere soziale Dienste und 
Hilfen. Bitte fragen Sie auch nach unseren Zusatzleistungen.
AWO Tagespflege Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Heidi Krüger – leitende Pflegefachkraft
Sie berät zu den Möglichkeiten und Voraussetzungen in der Be-
treuung Ihrer Angehörigen in unserer Tagespflege (Wochen und 
Tagesplan, Essenversorgung, Kostenübernahme, Fahrdienst)
Unsere Angebote in der Tagespflege:
Betreuung und pflegerische Versorgung sowie Durchführung 
von verschiedenen Aktivitäten zur Beschäftigung. Unter dem 
Motto - gemeinsam und nicht einsam- gestalten wir den Tag 
und lassen unseren und Ihren Ideen freien Lauf.
Gern können Sie einen Kennlerntag in unserer Einrichtung an-
melden.
Unsere Besuchszeiten:
Montag – Freitag
08.00 – 16.00 Uhr
E-Mail: tagespflege.spremberg@awo-bb-sued.de

Telefon: 03563 9898-420
Telefax: 03563 9898-429
AWO Sozial- und Schuldnerberatung
Badergasse 4
03130 Spremberg
Tel.: 03563 4918, Fax: 03563 9897379
E-Mail: schuldnerberatung.spremberg@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Kerstin Fischer (Diplom Sozialpäda-
gogin)
AWO Insolvenzberatung
Badergasse 4
03130 Spremberg
Tel.: 03563 9898570, Fax: 03563 9897379
E-Mail: insolvenzberatung@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Kerstin Fischer (Diplom Sozialpäda-
gogin)
Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag
von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten werden terminierte Beratungen durch-
geführt
AWO Beratungs-, Service- und Seniorenbegegnungszen-
trum
Karl-Marx-Straße 18
03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Mandy Hermann
Tel.: 03563 94015
Fax: 03563 9897377
Unsere Begegnungsstätte ist für alle Interessierten, jeden 
Dienstag und Donnerstag von 09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Es ist keine AWO Mitgliedschaft erforderlich.
Außerhalb der Zeiten finden schon geplante Veranstaltungen 
der AWO statt.

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein  
Spremberg e. V.

Mitglied im AWO-Regionalverband Brandenburg Süd e. V.
Karl-Marx-Straße 18, 03130 Spremberg
Tel.: 03563 94015
Fax: 03563 9897377
ortsverein.spremberg@awo-bb-sued.de
Vorsitzende: Mandy Hermann

Programm August 2018
02.08.2018 14.00 - 17.00 Uhr Spielenachmittag
03.08.2018 14.00 - 18.00 Uhr Strick- und Häkelkurs
07.08.2018 14.00 - 17.00 Uhr Rommee-Nachmittag
09.08.2018 14.00 - 17.00 Uhr Kaffeenachmittag
10.08.2018 14.00 - 18.00 Uhr Strick- und Häkelkurs
14.08.2018 14.00 - 17.00 Uhr Kaffeenachmittag

„Eisbecher“
16.08.2018 14.00 – 17-00 Uhr Rommee-Nachmittag
17.08.2018 14.00 – 18.00 Uhr Strick- und Häkelkurs
20.08.2018 bis 24.08.2018 Urlaub
28.08.2018 14.00 – 17.00 Uhr Rommee-Nachmittag
30.08.2018 14.00 – 17.00 Uhr Spielenachmittag
31.08.2018 14.00 – 17.00 Uhr Strick- und Häkelkurs

Unsere Begegnungsstätte ist jeden Dienstag und Donnerstag 
von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Ansprechpartnerin: Mandy Hermann

anzeigen.wittich.de
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Lebenshilfe Region Spremberg e. V.
Heinrichstraße 10
Tel.: 03563 5195310 - Fax: 03563 5195319
www.lebenshilfe-spremberg.de

Fachbereich Offene Hilfe
Familienunterstützender Dienst, Reha-Sport
Sozialpädagogische Familienhilfe, Ambulant aufsuchende Be-
treuung
Integrationshilfen an Schulen, Hortbetreuung
Ambulanter Pflegedienst
Frühförderung und Beratung
Heilpädagogische Frühförderung
Sinnesspezifische Frühförderung für Kinder mit Hörschädigung
Integrationskindertagesstätte „Flax & Krümel“
Weitere Leistungen
Ergotherapie
Ambulant aufsuchende Betreuung für Suchtkranke/-gefährdete
Geschäfts- und Beratungszeiten
Montag - Freitag: 08.30 - 17.00 Uhr
Vorankündigung
Sehr geehrte Mitglieder,
Sehr geehrte interessierte Spremberger,
unser Verein plant für Samstag, den 15. September 2018, ein 
Hoffest an seinem Standort, Heinrichstraße 10 in Spremberg. 
Neben einem Kinderflohmarkt soll es ein buntes „Markttreiben“ 
geben. Für das leibliche Wohl wird gesorgt und die Sprember-
ger Heidemusikanten „schmettern“ bestimmt den einen oder 
anderen Swing-Titel.
Alle Interessierten und Neugierigen sind ganz herzlich einge-
laden.

Der Vorstand

Behindertenwerk Spremberg e. V. - BWS
Überregionale Frühförder- und Beratungsstelle
für sinnesbehinderte Kinder
Ansprechpartner: Katrin Binnenhei
Telefon: 03563 342-170
Mobil: 0151 17090980
katrin.binnenhei@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
Betreutes Wohnen
Ansprechpartnerin: Annett Sauder
Telefon: 03563 345684
annett.sauder@bws-spremberg.de
Badergasse 9 - 11, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
Mobilitätstraining für Sehbehinderte und Blinde
Ansprechpartnerin: Annedore Neigenfind
Rehabilitationslehrerin für Blinde und Sehbehinderte
Mobil: 0151 17090977
annedore.neigenfind@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
Ambulanter Pflegedienst
Ansprechpartnerin: Kerstin Kienast
Telefon: 03563 6080150
Mobil: 0160 94582878
kerstin.kienast@bws-spremberg.de
Kleine Berliner Str.1, 03130 Spremberg
- Beratung: Montag-Freitag 13.00 - 15.30 Uhr sowie nach Ver-
einbarung
Betreuung von pflegebedürftigen Menschen sowie Men-
schen mit eingeschränkter Alltagskompetenz (Demenz, 
geistige Behinderung, psychische Erkrankung)
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 342174
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
Ehrenamtsmanagement
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 342174
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
!!Freiwilliges Soziales Jahr möglich!!
Ansprechpartner: Manuela Kretzschmar
Telefon: 03563 342191
manuela.kretzschmar@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
Inklusiver Fröbelkindergarten
BWS - Betriebskindergarten
Kesselstr. 3, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Andrea Ruhner
Telefon: 03563 9896281
Mobil: 0152 22987327
andrea.ruhner@bws-spremberg.de
www.bws-spremberg.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Niederlausitz e. V.
Gartenstraße 14, 03130 Spremberg
Tel.: 03563 2342, Fax: 03563 3425929
info@drk-niederlausitz.de
www.drk-niederlausitz.de

Ambulanter Pflegedienst
Wir helfen Ihnen den Alltag im häuslichen Umfeld zu meistern.
Unsere Leistungen
• Häusliche Kranken- und Altenpflege
• Wundversorgung
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• Soziale Betreuung und Beratung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
Vermittlung von Dienstleistungen
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Vermittlung von Hilfsmitteln

Mühlenplatz 1, Spremberg
Ansprechpartner: Mandy Tittler
Sprechzeiten: 7.00 Uhr – 15.00 Uhr und selbstverständlich nach 
Vereinbarung
Terminabsprachen unter: Büro 03563 9940003, 
Handy 0172 7931033
E-Mail: pflegedienst@drk-niederlausitz.de
Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“
Mühlenstraße 5, Spremberg
Ansprechpartner: Andreas Kockejei
Tel.: 03563 59398840
E-Mail: pflegezentrum@drk-niederlausitz.de
Jugendrotkreuz
Gartenstr.14, Spremberg
Ansprechpartner: Christin Lehmann
Tel.: 0162 2089386
Fahrdienst
Wir fahren für Sie:
• Krankenfahrten zum Arzt oder ins Krankenhaus
• Dialyse- und Therapiefahrten
• Fahrten zu ambulanten Behandlungen
• Fahrten in Kur-, Erholungs- und Rehabilitationseinrichtungen
• Kinderspezialfahrten in Kitas und Schulen
Gartenstraße 14, Spremberg
Ansprechpartner: Thomas Köhler
Tel.: 03563 3425918
E-Mail: info@drk-niederlausitz.de
Kleiderkammer/Möbelbörse
Spremberg, Heinrichstr. 16
Ansprechpartner: Andreas Römer
Tel.: 03563 345068
Öffnungszeiten Spremberg: 
Dienstag und Donnerstag 9:00 Uhr – 16:00 Uhr
Öffnungszeiten Welzow: Montag geschlossen, Dienstag bis 
Freitag 8:00 Uhr – 14:00 Uhr
Welzow, Spremberger Str. 51
Tel.: 035751 12651
Schwangerschaftsberatung
Gartenstraße 14, Spremberg

Öffnungszeiten: Di., 9:00 Uhr – 12:00 Uhr; 13:00- 18:00 Uhr
Mi., 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Do., 13:00 Uhr – 15:30 Uhr

Terminabsprachen unter Tel./Fax: 03563 93361
schwangerenberatung.spb@drk-niederlausitz.de
Suchtberatung
Gartenstraße 14, Spremberg
Öffnungszeiten:

Mo. + Mi. 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Di. 9:00 Uhr – 12:00 Uhr; 13:00 – 18:00 Uhr
Do. 13:00 Uhr – 15:30 Uhr

Terminabsprachen unter Tel.: 03563 3425921
Ansprechpartner: Frau Kirsch, Frau Noack, Gartenstraße 14, 
Spremberg
suchtberatung@drk-niederlausitz.de
Außenstelle Welzow, Alte Dorfschule, Schulstraße 6
Montag 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Terminabsprachen unter 0171 7616058
Ansprechpartner: Frau Noack
Außenstelle Drebkau, Kultur- und Begegnungsstätte, 
Drebkauer Hauptstraße 29
Dienstag 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Terminabsprachen unter 0171 7616058
Ansprechpartner: Frau Noack

Familienunterstützender Dienst
· Alltagsunterstützung und Begleitung für Menschen mit Be-

hinderung
· Freizeitfahrten für Menschen mit Behinderung
· Gruppenangebote Montag und Mittwoch von 15:00 Uhr bis 

18:00 Uhr
· Integrationshilfen nach § 35a SGB VIII
Karl-Marx-Str. 81/82, Spremberg
Ansprechpartner: Stephanie Kollath
Tel.: 03563 9940103
E-Mail: stephanie.kollath@drk-niederlausitz.de
Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
Die Termine und Anmeldung finden Sie unter:
www.drk-niederlausitz.de oder 
www.ehk.drk-brandenburg.de
Sie werden gebraucht
Ob Seniorenbetreuung, Hilfe nach Unfällen oder Katastrophen, 
Dienst in der Kleiderkammer, Sanitätsdienst bei Veranstaltun-
gen, Begleitung von Kindern und vieles mehr: Die Möglichkei-
ten, ehrenamtlich beim DRK mitzumachen, sind so vielfältig wie 
das Rote Kreuz selbst.
Mitmachen kann jeder, der anderen helfen will.
Informationen erhalten Sie unter www.drk-niederlausitz.de 
oder telefonisch unter 03563 3425915
Blutspende im August
Termin: 17.08.2018
Oberschule Wirthstraße 1, Spremberg
15:00 Uhr - 19:00 Uhr
Termin: 29.08.2018
Alte Dorfschule, Schulstraße 6, Welzow
15:30 Uhr - 19:00 Uhr
Fragen und Absprachen unter:
Tel.: 03563 2342
Seniorenprogramm in der Senioren- Begegnungsstätte, 
Mühlenplatz 1 im August
Bei Kaffee und Kuchen und anschließenden Quiznachmittag 
wollen wir am 7. August wieder ein paar schöne Stunden in 
vertrauter Umgebung verbringen. Beginn ist 14:00 Uhr
9. August - Spiel und Spaß für jedermann. Wir lassen die Wür-
fel glühen und die Spielkarten fliegen. Beginn ist 14:00 Uhr.
Wer Freude an Bewegung hat, ist bei unserem Seniorensport 
am 14. August ab 14:00 Uhr ein gern gesehener Gast.
Am 16. August und 23. August möchten wir Kaffee trinken, ein 
Stück Kuchen essen und anschließend Karten spielen.
Zu einem gemütlichen Musiknachmittag laden wir Sie am  
21. August ein.
Wir machen am 28. August eine lustige Kremser Fahrt. Aus 
organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung erforderlich.
Am 30. August laden wir Sie ab 14:00 Uhr zu einem Bingo-
Nachmittag in die Begegnungsstätte ein.
Ansprechpartnerin für Sie ist Frau Bulke. 
Telefon: 03563 9940003
Änderungen vorbehalten.

Ihr Medienberater vor Ort

Tel.: 0171 4144051
Fax: 03535 489-241 |  harald.schulz@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Harald Schulz
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Albert-Schweitzer-Familienwerk 
 Brandenburg e. V. (ASF)

Geschäftsstelle
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
info@asf-brandenburg.de
www.asf-brandenburg.de
Tel.: 03563 3488500
Fax:. 03563 3488521
Mobile und ambulante Frühförderstelle
Ansprechpartnerin: Anett Krautz
Telefon: 03563 345097
fruehfoerderung@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg
Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Ansprechpartnerin: Simone Hauff
Telefon: 03563 3488531
simone.hauff@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
Kindertagesstätten / Horte
Ansprechpartnerin: Julia Münzberg
Telefon: 03563 3488545
kita.koordinator@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
ASF Freizeit- und Familientreff Spremberg (Kita Koller-
berg)
Ansprechpartnerin: Iris Zudolski
Telefon: 03563 344462
ft.spremberg@asf-brandenburg.de
Kollerbergring 59; 03130 Spremberg
Grundschule „Lausitzer Haus des Lernens“
Ansprechpartnerin: Frau Schenk
Telefon: 03563/594820
grundschule@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 18; 03130 Spremberg
Selbsthilfekontaktstelle KiSS
Ansprechpartnerin: Carolin Dostal
Telefon: 03563 3488528
kiss@asf-brandenburg.de
Bergstraße18; 03130 Spremberg
Logopädie
Ansprechpartnerin: Elke Bode
Telefon: 03563 594195
Mobil: 0152 02413106
logopaedie@asf-brandenburg.de
Bauhofstraße 1; 03130 Spremberg
Offener Jugendtreff
Ansprechpartner: Alexander Meske
Telefon: 03563 95785
jugendtreff@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg
Jugendsozialarbeit BOS
Ansprechpartner: Bärbel Neumann
Telefon: 03563/6080341
baerbel.neumann@asf-brandenburg.de
Wirthstraße 1; 03130 Spremberg
Jugendsozialarbeit Gymnasium
Ansprechpartner: Ronny Noack
Telefon: 03563 95785
jugendtreff@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg
Aufsuchende Sozialarbeit
Ansprechpartner: Jan Gosdschan

Telefon: 03563 95785
jugendtreff@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg
Vermittlungsstelle Täter-Opfer-Ausgleich
TOA- Vermittlerin: Ines Schulz
Telefon: 03563 3488535
ines.schulz@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
Spremberger Tafel
Ansprechpartner: Kai Noack
Telefon: 03563 9896626
Mobil: 0173 1638723
tafel@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 09; 03130 Spremberg
Netzwerk „Gesunde Kinder“ ( Spremberg )
Ansprechpartnerin: Kristin Wauer
Telefon: 03563 52295
Mobil: 0171 7351094
kindernetz@krankenhaus-spremberg.de
Fröbelstraße 1; 03130 Spremberg
Familienarbeit im Verbund (FIV)
Ansprechpartnerin: Brigitte Schoradt
Telefon: 03563 3488500
Mobil: 01511 8302881
brigitte.schoradt@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
Spremberger Stadtchor des ASF
und Kinder- und Jugendchor „Die Sternschnuppen“
Chorleiterin: Ramona Pietkiewicz
Telefon: 03563 3488500
info@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
Öffentlichkeitsarbeit
Ansprechpartner: Oliver Wartenberg
Telefon: 03563 3488541
pr@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Tafel Spremberg

Albert-Schweitzer-Haus, Gartenstraße 9/Eingang Kesselstra-
ße; 03130 Spremberg, Telefon: 03563 601436
Die Tafel bietet Hilfe und Unterstützung für Menschen in schwie-
rigen Lebenssituationen.
Wer darf die Tafel nutzen? Es sind Bezieher von Arbeitslosengeld, 
Senioren mit geringer Rente, Geringverdiener oder Empfänger 
von Sozialleistungen (die Grenzen orientieren sich am ALG II).
Gegen einen geringen Spendenbetrag erhalten Sie qualitativ 
hochwertige Lebensmittel und Waren des persönlichen Be-
darfs sowie ein warmes und preiswertes Mittagessen.

Lebensmittelausgabe
Montag 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 10:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 14:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Mittagspause 12:00 - 12.30 Uhr
Tafelstübchen - Mittagessen
Montag bis Freitag 12.00 - 13.30 Uhr

Sie können gern anonym unter der Rufnummer 0173 1638723 
den ersten Kontakt aufnehmen.
Wir suchen ehrenamtliche Kraftfahrer für die Tafel Spremberg.
Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren und sind im Besitz
- eines gültigen Führerscheins der Klasse B und haben min-

destens drei Jahre Fahrpraxis
- Sie haben Lust, mit dem Kühlfahrzeug in Supermärkten, Dis-

countern, Groß- und Einzelhändlern in Spremberg und Um-
gebung Lebensmittelspenden abzuholen, dann freuen wir 
uns auf Ihren Anruf! Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: 
Kai Noack, Gartenstraße 9, 03130 Spremberg, 0173 1638723.
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Familienpate/-patin beim Netzwerk 
 Gesunde Kinder werden!

Sie sind auf der Suche nach einer ehrenamtlichen Tätigkeit bei 
der Sie mehr für Kinder und Familien tun können?
Sie schätzen Werte wie Offenheit, Zuverlässigkeit, Wertschät-
zung und Empathie?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir würden uns darüber 
freuen, Sie im Netzwerk Gesunde Kinder als Familienpatin/-pate 
begrüßen zu dürfen!
Wenn Sie mehr erfahren möchten, dann stehen wir Ihnen gerne 
für einen Informationsaustausch zur Verfügung.
Um sich einen ersten Überblick verschaffen zu können, stöbern 
Sie doch einfach mal auf unserer Internetseite des Netzwerkes 
unter www.netzwerk-gesunde-kinder.de
Ansprechpartner: Kristin Wauer und Kathrin Tschiche
Telefon: 03563 52295, Mobil: 0171 7351094
E-Mail: kindernetz@krankenhaus-spremberg.de
Das Albert-Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e. V. (ASF) 
ist ein eingetragener, gemeinnütziger, mildtätiger Verein. Ziel 
des ASF ist es, integrierte Familienhilfe in Brandenburg zu leis-
ten.

Für den Bereich der Ambulanten Erziehungshilfen suchen 
wir ab sofort eine/-n
Dipl. SozialpädagogInn/-arbeiterInn, Master of Arts für So-
ziale Arbeit

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
· Ambulante Erziehungshilfe nach dem SGB VIII für die Sozial-

pädagogische Familienhilfe und Erziehungsbeistandschaft
· intensive Beratung und Unterstützung von multiproblembe-

lasteten Familien
· Begleitung und Hilfestellung Kinder und junger Menschen in 

Krisensituationen
Wir wünschen uns:
· eine/-n verantwortungsbewusste/-n engagierte/-n Kolle-

gInn, der/die in der Lage ist, selbstständig und flexibel zu 
arbeiten

· schnelles Erfassen von Familiensystemen und Problemla-
gen

· lösungsorientiertes Handeln
· umsichtiges Vorgehen in Konfliktsituationen
· einen guten Blick für familiäre Ressourcen
· Mobilität
Wir bieten Ihnen:
· eine vielseitige und anspruchsvolle Aufgabe
· Raum für eigene Ideen
· Supervision und interne Fallbesprechungen
· Fortbildungen
· Leistungsgerechte und pünktliche Vergütung
· steuerbegünstigte betriebliche Altersversorgung über Ent-

geltumwandlung
· Zuschuss vermögenswirksamer Leistungen
· freundliche und fachliche Begleitung
· Interessenvertretung durch einen aktiven Betriebsrat
· Jahressonderzahlung

Fühlen Sie sich angesprochen? Wir freuen uns darauf, Sie per-
sönlich kennen zu lernen.
Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs- und Kos-
tengründen die Bewerbungsunterlagen leider nicht zurücksen-
den können. Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber wer-
den nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail an  
personal@asf-brandenburg.de oder per Post an: Albert-
Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e. V., Personalleiterin 
Kerstin Nowka, Bergstraße 18, 03130 Spremberg

Gemeinsame Abschlusskonferenz in  
Szprotawa zum Thema „Schaffung  

eines deutsch-polnischen Netzwerkes für 
die soziale und gesundheitliche  

Selbsthilfearbeit durch Integration  
selbstbestimmten Handels“

Am 25. Juni 2018 fand in der Partnerstadt Szprotawa die Ab-
schlusskonferenz des Projektes zur “Schaffung eines deutsch 
– polnischen Netzwerkes für die Selbsthilfearbeit“ statt.
Diese Abschlusskonferenz wurde von den Zentren für Bildung 
und Austausch (ZBA) des Albert-Schweitzer-Familienwerkes-
Brandenburg. e. V. in Spremberg und der Gemeinde Szprotawa 
organisiert
Zwischen beiden Gesprächspartnern entspann sich ein reger 
Erfahrungsaustausch über die Ergebnisse der Projektarbeit, 
die sich vom Oktober 2017 bis Juni 2018 erstreckte.
Innerhalb dieser Zeit fanden gegenseitige Treffen u. a. der 
Selbsthilfegruppen (SHG)
SHG Frauen nach Krebs-Amazonki, SHG Sucht, SHG Depres-
sion aus Spremberg und Szprotawa statt.

Die Projektpartner einigten sich, dass dieses Netzwerkprojekt 
Grundlage für die weitere gegenseitige Zusammenarbeit der 
deutsch-polnischen Selbsthilfegruppen im grenzübergreifen-
den Bereich sein wird.
Die Euroregion Spree-Neiße-Bober fördert dieses Projekt in-
nerhalb der Kleinprojektfonds aus dem Kooperationsprogramm 
BB-PL 2014-2020.

Fußballspiel mit Gästen  
aus Szprotawa

Am 6. Juni 2018 fand im Lausitzer Haus des Lernens in Sprem-
berg, Gartenstraße 18 ein Kleinfeldfußballturnier statt. Schüler 
aus der Partnerstadt Szprotawa waren zu Gast und verbrach-
ten einen Schultag mit den Spremberger Schülern.
Die polnischen Schüler besichtigten nach der Ankunft die 
Schule und Sporthalle, machten sich während der Spielauslo-
sung mit den deutschen Schülern bekannt.
Es wurde ein einfacher Turniermodus gewählt. Es ging um den 
Spaß am gemeinsamen Spiel.
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Zur Siegerehrung bekamen alle eine Medaille und freuten sich 
über die Pokale.

Die Lehrer und Trainer aus Szprotawa und Spremberg waren 
über die Begeisterung der Kinder überrascht und beschlossen 
sich nächstes Jahr jeweils einmal in Szprotawa und Spremberg 
zu Sport und Spiel zu treffen.
Dieses Turnier wurde von den Zentren für Bildung und Austausch 
des Albert-Schweitzer-Familienwerkes-Brandenburg e. V. in  
Spremberg und der Gemeinde Szprotawa organisiert.
Die Euroregion Spree-Neiße-Bober fördert dieses Projekt in-
nerhalb der Kleinprojektfonds aus dem Kooperationsprogramm 
BB-PL 2014-2020

Volkssolidarität Landesverband  
Brandenburg e. V.

Verbandsbereich Lausitz
03130 Spremberg, Georgenstraße 37
Tel.: 03563 609030
www.volkssolidaritaet.de
Sozialstation der Volkssolidarität
Ambulantes Hilfezentrum
Pflegedienstleitung: Michaela Sura
Tel.: 03563 6090313

Unsere Leistungen:
* Häusliche Krankenpflege
* Leistungen der Pflegeversicherung
* Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Pflege-

person
* Hauswirtschaftliche Versorgung
* Soziale Beratung und Betreuung
* Beratungsbesuch bei Pflegegeld nach § 37/3
* Hilfe bei Antragstellung zur Pflegeversicherung
* Beratungsbesuch (kostenlos)
* Hilfe im Umgang mit Behörden
* Betreuung und Versorgung der Klienten mit eingeschränk-

ter Alltagskompetenz nach § 45 und zusätzliche Betreu-
ungsleistungen

Vermittlung weiterer Dienstleistungen:
* Vermittlung von Hilfsmitteln (Pflegebett, Rollstuhl, Gehhil-

fen u. a.)
* Hausnotruf
* Essen auf Rädern
* Tagespflegeeinrichtung
Reiseclub für die Volkssolidarität
Betreutes Reisen u. a. mit Becker-Strelitz Reisen
Tagesfahrten
Adventsfeier mit Becker-Strelitz-Reisen
Im Seehotel in Rangsdorf
Busfahrt, Mittagessen, Unterhaltungsprogramm, Tombola, 

Kaffee und Kuchen, Tanz, Überraschungen
Termin: Freitag, 30. November 2018
Neujahrskonzert in der Staatsoperette Dresden
Busfahrt, Mittagessen, Eintritt Konzert
Termin: Sonntag, 6. Januar 2019
Frauentagsfeier
im Hotel „Radisson Blu“ Radebeul
Busfahrt, Reisebetreuung, Veranstaltungsprogramm mit Judith 
& Mel, Kaffee und Kuchen, Tombola, Musik und Tanz
Termin: Mittwoch, 6. März 2019
Weitere Informationen und Anmeldungen im Servicebüro der 
Volkssolidarität in Spremberg
Ansprechpartner: Marina Brauner, Marlies Zander
Tel.: 03563 6090312
Tagespflege der Volkssolidarität
Am Tage betreut und nicht allein, abends nachhause wieder 
daheim.
Unsere Tagespflege unterstützt Menschen, die pflege- und be-
handlungsbedürftig sind und entlastet pflegende Angehörige. 
Betreuung in der Gemeinschaft steht bei uns im Mittelpunkt. 
Wir bieten alltagsstrukturierende Aktivitäten in kleinen Gruppen 
von Tagesgästen.
Ansprechpartnerin: Elvira Jänchen, Tel.: 03563 6090318
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 7.30 Uhr – 15.30 Uhr (nach 
Vereinbarung auch länger)
Soziale Beratungsstelle
Ansprechpartnerin: Conny Rudolph
Telefon: 03563 6090317
Beratungszeiten:
Mo. 07.30 - 15.00 Uhr
Di. 14.00 - 16.00 Uhr
Mi. 07.30 - 15.00 Uhr
Do. 07.30 - 15.00 Uhr

(und nach Vereinbarung)
Die Beratungsstelle für an Demenz erkrankte Menschen und 
deren Angehörige berät Sie zu allen Fragen rund um das Thema 
Demenz, Pflegeversicherung und Betreuungsmöglichkeiten.
Einen Termin können Sie unter 03563 6090317 vereinbaren.
Servicebüro der Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: Marina Brauner
Tel.: 03563 6090312
Öffnungszeiten:

Mo. bis Do.: 7.30 bis 15.00 Uhr
Freitag: 7.30 bis 11.00 Uhr

Ein kurzes aber schönes Sommerfest

So ein stürmisches Sommerfest hatte man auf dem Hof der 
Volkssolidarität noch nie erlebt. Viele Hände waren gefragt, 
um das eigentlich sehr stabile Festzelt zu sichern. Letztend-
lich musste die Plane eingezogen werden und die Hälfte vom 
Gestänge wurde abgebaut. So suchten einige Gäste Schutz 
vor Sonne und Wind im Kontaktcafé. Der verbliebene Rest ließ 
sich die Stimmung nicht verderben und schunkelte zur Musik. 
Das Programm wurde gestaltet vom Chor „Liedertafel“, der be-
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kannte Volkslieder zum Mitsingen darbot und vom Varieté Fan-
tastique aus Cottbus. Die jungen Artisten ließen sich von den 
Böen nicht beeindrucken und zeigten Körperkunst vom Feins-
ten. Die Versorgung übernahmen die Mitarbeiter der Volkssoli-
darität und der Freiwilligenagentur Spremberg. Auch wenn Ku-
chen, Kaffee und Bratwurst gut festgehalten werden mussten, 
war es wieder ein schönes Sommerfest in der Perle der Lausitz.

Kita Grünschnäbel
Slamener Höhe 17 in Spremberg
kita-gruenschnaebel@volkssolidaritaet.de
Leiterin der Kita: Laura Biele
Öffnungszeiten: 6.00 bis 16.30 Uhr
Telefon: 03563 9894880

Kontakt-Café und „offener Treff“ der Volkssolidarität
Tel.: 03563 6090315

Unsere Veranstaltungen im August/September 2018
Mo., 23.07.
09.00 Uhr Skat
17.00 Uhr Frauensport
Di., 24.07.
08.15 Uhr Sitzgymnastik
09.30 Uhr Sitzgymnastik
Mi., 25.07.
09.30 Uhr Frauensport
14:30 Uhr OG 1 + 8 Spielenachmittag
Do., 26.07.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommee
Mo., 30.07.
09.00 Uhr Skat
14.00 Uhr HO-Stammtisch
17.00 Uhr Frauensport
Di., 31.07.
08.15 Uhr Sitzgymnastik
09.30 Uhr Sitzgymnastik
Mi., 01.08.
09.30 Uhr Frauensport
Do., 02.08.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommee
Mo., 06.08.
09.00 Uhr Skat
17.00 Uhr Frauensport
Di., 07.08.
08.15 Uhr Sitzgymnastik
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr OG 50 Kaffeenachmittag
14.00 Uhr Leitungssitzung Wanderfreunde
17.00 Uhr Strickverein
Mi., 08.08.
09.30 Uhr Frauensport
Do., 09.08.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommee
Mo., 13.08.
09.00 Uhr Skat
17.00 Uhr Frauensport
14.00 Uhr OG 2 + 15 Vortrag mit Frau Rudolph/Patienten-

verfügung

Di., 14.08.
08.15 Uhr Sitzgymnastik
09.30 Uhr Sitzgymnastik
Mi., 15.08.
09.30 Uhr Frauensport
14.00 Uhr OG 9 Spielenachmittag
Do. 16.08.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommee
Sa., 18.08.   Familienfeier
Mo., 20.08.
09.00 Uhr Skat
17.00 Uhr Frauensport
Di., 21.08.
08.15 Uhr Sitzgymnastik
09.30 Uhr Sitzgymnastik
13.30 Uhr Bastelgruppe
Mi., 22.08.
09.30 Uhr Frauensport
14.00 Uhr OG 1 + 8 Spielenachmittag
Do.,23.08.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommee
Mo., 27.08.
09.00 Uhr Skat
14.00 Uhr HO-Stammtisch
17.00 Uhr Frauensport
Di., 28.08.
08.15 Uhr Sitzgymnastik
09.30 Uhr Sitzgymnastik
15.00 Uhr Versammlung Wanderfreunde
Mi., 29.08.
09.30 Uhr Frauensport
Do., 30.08.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommee
14.00 Uhr OG 3 + 4, Vortrag
Mo., 03.09.
09.00 Uhr Skat
15.00 Uhr Vortrag zur Gesundheitswoche mit Frau Gehrke-Huy

Thema: „Freiheitsentziehende Maßnahmen“
17.00 Uhr Frauensport
Di., 04.09.
08.15 Uhr Sitzgymnastik
09.30 Uhr Sitzgymnastik
10.00 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung
15.00 Uhr Lehrertreffen
17.00 Uhr Strickverein
Mi., 05.09.
09.30 Uhr Frauensport
15.00 Uhr Chorprobe Liedertafel
Do., 06.09.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
09.30 Uhr OG-Anleitung
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommee
14.00 Uhr Gesundheitswoche „Es kann jeden treffen“, Vor-

trag zum Thema Schlaganfall mit Sylke Noack
Mo., 10.09.
09.00 Uhr Skat
17.00 Uhr Frauensport
Di., 11.09.
08.15 Uhr Sitzgymnastik
09.30 Uhr Sitzgymnastik
13.30 Uhr Bastelgruppe
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Mi., 12.09.
09.30 Uhr Frauensport
14.00 Uhr Gesundheitswoche, Praxisworkshop zur Stress-

bewältigung
15.00 Uhr Chorprobe Liedertafel
Do., 13.09.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommee
Mo., 17.09.
09.00 Uhr Skat
14.00 Uhr Bildungszentrum 55 + „Technische Bürsten“
17.00 Uhr Frauensport
Di., 18.09.
08.15 Uhr Sitzgymnastik
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr OG 50 Kaffeenachmittag, Frau Schönherr spricht 

zum Thema „Kommunalpolitik in Spremberg“
14.00 Uhr Poststammtisch
Mi., 19.09.
09.30 Uhr Frauensport
13.30 Uhr BSV-Vorstand
14.00 Uhr Literatursalon „Noch´n Gedicht!“
15.00 Uhr Chorprobe Liedertafel
Do., 20.09.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommee
14.30 Uhr OG 7, Informationen zum Thema Pflege mit Conny 

Rudolph

Ortsgruppentermine Juli/August 2018

Donnerstag, den 26. Juli
* 14.00 Uhr OG 3/OG 4 Sommerfest, Gaststätte Georgenberg
Mittwoch, den 1. August
* 15.00 Uhr OG Graustein Vortrag über die Entwicklung von 

Graustein, Gastraum in der Sportlerklause
Donnerstag, den 9. August
* 15.00 Uhr, OG 16 Grillfest im Tennisheim
Dienstag, den 14. August
* 14.00 Uhr OG 50 Spaziergang durch Spremberg
Donnerstag, den 30. August
* 14.00 Uhr, OG 3/OG 4 Bild-Vortrag „Spremberg vor dem 

Zweiten Weltkrieg im Kontakt-Café
Mittwoch, den 5. September
* 15.00 Uhr OG Haidemühl, Grillabend
* 15.00 Uhr OG Graustein Sport- und Grillfest, Sportlerklause
Mittwoch, den 12. September
* 14.00 Uhr OG 48, Kremserfahrt, Parkplatz an der VS
* 15.00 Uhr OG Bagenz, Kaffeenachmittag
Freitag, den 14. September
* 15.00 Uhr, OG 06 Türkendorf, Fahrradtour
Mittwoch, den 19. September
* 15.00 Uhr OG Bloischdorf, Sommerfest mit Grillabend an 

der Feuerwehr
* 15.00 Uhr OG 12/OG13 Kaffeenachmittag/Bowlen, Schmie-

destübchen

Ortsgruppentermine BGST Schwarze Pumpe geöffnet ab 
13.00 Uhr
Wochentags ab 10.30 Uhr Mittagstisch

Mittwoch 01.08.2018 Bingo
Dienstag 07.08.2018 Darts
Mittwoch 08.08.2018 Bingo
Dienstag 14.08.2018 Darts
Mittwoch 15.08.2018 Bingo
Dienstag 21.08.2018 Darts
Mittwoch 22.08.2018 Bingo
Dienstag 28.08.2018 Darts
Mittwoch 29.08.2018 Spielenachmittag

Bildungszentrum 55 +
Das Bildungszentrum 55 + startet am Montag, dem 17. Sep-
tember, 14 Uhr nach der Sommerpause mit einem Vortrag 
von Herrn Gleitsmann über den Traditionsbetrieb „Technische 
Bürsten GmbH“. „Noch´n Gedicht“ heißt es am 19. September, 
14 Uhr beim Literatursalon der Volkssolidarität.
Der Teilnahmebeitrag für die Veranstaltungen des Bildungszen-
trum 55 + im Kontakt-Café, Georgenstr. 37 beträgt 1 Euro.
Sportangebote der Volkssolidarität
Allgemeine Angebote
* Wirbelsäulengymnastik
* Sitzgymnastik
* Tanzgymnastik
* Wassergymnastik für Selbstzahler, Präventionskurs und 

Rehabilitation
Anmeldung bei Fr. Pätz (0162 9899730) oder Fr. Brauner 03563 
6090312
* Rehasport für folgende Bereiche: Stütz- u. Bewegungsap-

parat, psychische Erkrankungen (Depression, Parkinson, u. 
Ähnliches)

FreiwilligenAgentur Spremberg, Tel.: 03563 6090321
freiwilligenagentur-spremberg@volkssolidaritaet.de
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 9.00 bis  
12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Ansprechpartnerinnen: Sabine Rackel, Manuela Kühn
www.freiwilligenagentur-spremberg.de
„Blümchenkaffee“ feiert 1. Geburtstag
Nicht nur Wunschgroßeltern, sondern auch Frauen und Männer 
mit und ohne Kind sind seit einem Jahr Gäste beim „Blümchen-
kaffee“. Das soll am 31. Juli, 15 Uhr mit einer Geburtstagspar-
ty gefeiert werden. Kaffee trinken, Reden, Geschichten hören, 
mit den Kindern basteln oder malen - ein schöner Nachmittag 
wie in einer Großfamilie, so ist das „Blümchenkaffee“. Es findet 
jeden letzten Dienstag im Monat im Kontakt-Café der Volksso-
lidarität, dem offenen Treff des Mehrgenerationenhauses statt 
und Jedermann ist herzlich willkommen.
„Räuberleiter“ freut sich aufs neue Schuljahr
Die Mentoren der „Räuberleiter“ freuen sich auf neue Schü-
ler, die sie auf ihrem Weg ins Berufsleben begleiten können. 
Gesucht werden allerdings auch neue Mitstreiter. Werden Sie 
Mentor bei der „Räuberleiter“! Motivieren sie, unterstützen Sie 
Jugendliche bei der Suche nach einem Praktikums - bzw. ei-
nem geeigneten Ausbildungsplatz. Regelmäßige Schulungen 
und Treffen aller ehrenamtlichen Mentoren werden durch die 
Freiwilligenagentur und die ASG Spremberg organisiert. Inter-
essenten für diese Tätigkeit werden jederzeit gesucht.
Wunschgroßeltern
Die Freiwilligenagentur bietet im Rahmen des Projektes 
„Wunschgroßeltern“ die Vermittlung von Ehrenamtlichen an. 
Familien, die sich für ihre Kinder jemanden wünschen, der hin 
und wieder in die Oma-oder Opa-Rolle schlüpft und die Kinder 
betreut, können sich gern an die Freiwilligenagentur wenden.
Schachspieler gesucht
Gute jugendliche Schachspieler suchen anspruchsvolle Geg-
ner. Bitte melden Sie sich bei der FwA.
„Café Deutsch“
Das Café Deutsch im Haus der Vereine, Puschkinplatz 1b macht 
während der Sommerferien Pause.
Ehrenamtliche Kleiderkammer
„Haus der Vereine“, Puschkin-Platz 1b.
Öffnungszeiten während der Ferien: Dienstag 13.00 – 15.00 Uhr
Gebraucht werden insbesondere Kindersachen der Konfekti-
onsgrößen 116 – 164 und Sportsachen für Kinder.
„Frauen helfen Frauen“ (Frauennotwohnung)
Hilfeangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder
Notruf 0152 57892124 rund um die Uhr
oder für Beratungsgespräch Tel.: 03563 6090321
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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Die Welt nach Hause holen: als Gastfamilie für Austauschschüler
Die Sommerpause ist nur kurz, und das neue Schuljahr naht. 
Die Jugendaustauschorganisation AFS Interkulturelle Begeg-
nungen e. V. gibt 375 Jugendlichen aus aller Welt ab September 
2018 die Möglichkeit, in eine deutsche Schule zu gehen und mit 
einer deutschen Familie zu leben.
Das Komitee Cottbus von AFS Interkulturelle Begegnungen 
e. V. sucht daher Familien, die Ihr Zuhause für einen 15- bis 
18-jährigen Schüler aus einer anderen Kultur öffnen und Gast-
familie werden möchten. Familien, alleinerziehende Mütter und 
Väter, auch Paare und Alleinstehende ohne Kinder sind herzlich 
aufgefordert, sich bei uns zu melden. Wer Gastfamilie werden 
möchte, braucht weder ein großes Haus noch ein hohes Ein-
kommen. Wichtig ist ein aufrichtiges Interesse an einem jun-
gen Menschen aus einer anderen Kultur. Gastfamilien bei AFS 
verdienen mit der Aufnahme eines Schülers kein Geld, weder 

in Deutschland noch in anderen AFS-Ländern. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bei Gregor Gatomski, ehrenamtlicher 
Koordinator bei AFS Interkulturelle Begegnungen e. V., unter  
0177 1837523 oder gregor.gatomski@afs.de.
Ein Jahr im Ausland – das ist auch der Traum vieler Jugend-
licher in unserer Region: die nächste Abreise ist im Sommer 
2019 möglich. Wir beraten Sie gern!
AFS ist eine der größten und ältesten Jugendaustauschorgani-
sationen weltweit und arbeitet gemeinnützig, nicht-kommerziell 
und auf ehrenamtlicher Basis. AFS bietet Schüleraustausch, 
Gastfamilienprogramme und Freiwilligendienste mit rund  
50 Ländern an und möchte somit Toleranz und Völkerverstän-
digung fördern. 
Über 120 000 Menschen engagieren sich weltweit ehrenamtlich 
für die AFS-Idee.

Aus dem Spremberger Anzeiger  
vor 100 Jahren

Tomaten- und Rosenblätter sind ein  
vorzüglicher Tabakersatz

August 1918
Der Stadtanzeiger-Redakteur überrascht uns immer wieder mit 
richtig schönen Texten: „Die Tage nehmen ab! Dieser Zustand 
besteht zwar bereits seit 6 Wochen, aber erst jetzt beginnt er 
allmählich in Erscheinung zu treten. ... Nicht mehr lange wird es 
dauern, bis der Niedergang des Sommers mit Riesenschritten, 
die jetzt noch zaghaft betretene Bahn hinabeilen wird. Und bis 
wieder einmal alles, was Sonnengold und Sonnenlicht der Erde 
an Schönheit schenken kann, rasch und mitleidslos einem rau-
en, von Sterben und Vergehen sprechendem Herbst zusteuert.“
Am Ende des Monats beklagt der Redakteur das für die Ernte 
schlechte, weil regnerische Wetter. „Die Erntearbeiten werden 
durch den täglichen Regen verzögert und sehr erschwert.“ Wo-
mit wir bei der Realität und damit im 1. Weltkrieg mit all seinen 
Versorgungsproblemen sind.

Der erste Schock ließ nicht lange warten. „Ersatzmittel in den 
fleischlosen Wochen.“ Vom 1. August bis zum 31. Oktober 
sollten 4 fleischlose Wochen im gesamten Reich stattfinden. 
Der Ausfall an Fleisch wurde durch Mehl oder Kartoffeln kom-
pensiert. Bei einer Ration von 100 Gramm Fleisch pro Person 
und Woche konnten „125 g Mehl oder 1250 g Kartoffeln zur 
Verteilung gelangen“. In Spremberg lag die Wochenration bei  
125 Gramm Fleisch und damit gab es etwas mehr Mehl oder Kar-
toffeln. Wir errechneten aus den Angaben für 150 g Fleisch: 150 g 
Mehl oder 1 575 g Kartoffeln. Am 14. August hieß es dann – wohl 
ausnahmsweise: „Außerordentlicher Fleischverkauf morgen am 

Donnerstag in sämtlichen Fleischerläden. Abgabe auf 5 Ab-
schnitte C. der Reichsfleischkarte 125 Gramm (ein Viertelpfund) 
Rindfleisch auf die Person.“ Da wundert es nicht, dass es „Eine 
auffallende Erscheinung ist, daß die Schwalben in diesem Jah-
re früher wie sonst die Rückreise angetreten haben.“

Und wieder erreicht und eine interessante Statistik: „Die Ver-
mögen in Deutschland. ... Vor 1870 lebte ein Mann mit 500 Ta-
lern (ca. 2 000 Reichsmark) sorglos; lange Jahre nach war ein 
Einkommen vom 3000 Mark ein Zeichen der Wohlhabenheit. 
Vor dem Kriege genügten 3000 Mark für manchen gerade noch 
oder nur knapp.“ Da Steuern und Abgaben sehr gering waren 
ist es fast egal, ob die Angaben auf Brutto oder Netto bezogen 
sind. 99 Jahre später (im Jahr 2017) lag das mittlere Einkommen 
bei 2 851 Euro (brutto) oder 1 893 Euro (netto). Anders als bei 
der folgenden Meldung vergeht einem das Lachen.
Die „Dresdner Nachrichten“ machten sich einen Spaß und be-
richteten von einem „Reichsfliegenamt“, sowie diversen Vor-
schriften zur Zählung, zum Einfangen und Abliefern der Fliegen. 
Natürlich gab es auch eine hochwissenschaftliche Begrün-
dung: „Durch die neuste chemische Forschung ist festgestellt, 
daß Fliegen ein besonders gut treibendes Düngemittel sind.“
Es gibt Erfreuliches, wenn auch Weniges. „Das Bier soll besser 
werden. ... so sind doch bestimmte Aussichten vorhanden, daß 
das Kriegsbier, das manchen Verehrer des edlen Gerstensaftes 
im Laufe der Kriegsjahre in das Lager der Abstinenzler trieb, 
etwas bierähnlicher wird. – Die Nachricht von der Bierverbes-
serung kommt aus Kreisen der Bierbrauer, von denen man an-
nehmen muß, daß sie gut unterrichtet sind.“ Da die Versorgung 
immer schlechter wurde sind allerdings Zweifel angebracht.
Für die Raucher sah es noch schlechter aus: „Tomaten als Ta-
bakersatz. ... Tabak= und Tomatenpflanzen sind verwandt, was 
sich auch bei der Verwendung der letzteren als Rauchmittel 
zeigt. ... Mit Rosenblättern vermischt, ... wir dieser Tabaker-
satz dem Raucher eher behagen, als die jetzt gebräuchlichen 
Ersatzmittel.“ Weitere mögliche Ersatzmittel waren vom Bun-
desrat am 15. August genehmigt: „Birne=, Äpfel=, Walnuß=, 
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Haselnuß= und Topinamburblätter ...“ Langsam entwickeln wir 
Nichtraucher Mitleid mit den Rauchern.
Es mangelte in schlechten Zeiten eben an fast Allem, nur – wie 
immer – nicht an Auszeichnungen. „Bis zum 1. August 1918 ist 
das Eiserne Kreuz erster Klasse etwa an 135 000 Inhaber verlie-
hen worden. Eiserne Kreuze zweiter Klasse sind über 4½ Millio-
nen zur Verteilung gelangt.“ Das Großkreuz des Eisernen Kreu-
zes trug nur der Kaiser und 4 seiner Feldherren. Das waren: von 
Hindenburg, von Mackensen, Prinz Leopold von Bayern und 
Ludendorff. „Das Eiserne Kreuz mit Strahlen (das Blücherkreuz) 
besitzt nur Generalfeldmarschall v. Hindenburg.“
35 Tote, 35 Verwundete, 9 Vermisste, 1 in Gefangenschaft,  
3 Berichtigungen meldeten die „amtlichen Verlustlisten der 
deutschen Armee“ für den Kreis Spremberg im August 1918.

Witz:
Die Gründung. Der kleine Willi, der in der Zeitung studiert hat. 
„Was ist denn eine Gründung, Papa?“ – „Eine Gründung, mein 
Sohn, ist etwas, das gewöhnlich in die Brüche geht, wenn man 
sein Geld darin angelegt hat.“ � Harri Piel

Anzeigen
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